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Bilderbogen:Am11.11.exaktum
11.11 Uhr starteten die Winter-
thurer Fasnächtler mit viel Kla-
mauk in die Narrenzeit.

Eishockey Seite 19

Der 29-jährige Remo Oehnin-
ger, starker Torhüter des EHC
Winterthur, gehört zu den Bes-
ten seines Fachs. Das WiZe-In-
terview.

«Stille Kracht» Seite 25

Das Weihnachtsdinner-Spekta-
kel «Stille Kracht» steht in den
Startlöchern.

Roland M. Begert
hat einen Roman

über seine Vergan-
genheit in Winter-
thur geschrieben.

Ernesto Bucher
Der Zeller Künst-

ler, der seinem Le-
ben ein Ende set-

zen wollte.
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Städtevergleich Mobilität :
Studieren statt interpretieren
Von Robert Blaser

Kaum wurde der «Städtever-
gleich Mobilität 2015» publi-
ziert, wurde der Bericht von
Medien und diversen parteipo-
litischen Exponenten in der
Stadt Winterthur kommentiert
und das Mobilitätsverhalten der
Bevölkerung und die Verkehrs-
politik in der Eulachstadt
harsch kritisiert.

Winterthur «In dieser Studie wer-
den Aussagen hineininterpretiert,
die so nicht hergeleitet werden dür-
fen – und gegenläufige Erkenntnis-
se systematisch ignoriert», ärgert
sich Romana Heuberger, ehemalige
Verfassungsrätin und Verfechterin
eines leistungsfähigen Gesamtver-
kehrsnetzes. AnfangNovember 2017
wurde der «Städtevergleich Mobi-
lität» zum zweiten Mal publiziert.
Auftraggeber waren die Städte Ba-
sel, Bern, Luzern, St. Gallen, Win-
terthur und Zürich. Die Städte hat-
ten die «Charta für eine nachhalti-
ge städtische Mobilität» unterzeich-
net. Ziel, den öffentlichen Verkehr
(ÖV) und den Fuss- und Velover-
kehr zu fördern. Laut Romana Heu-

Fortsetzung auf Seite 3 Laut Romana Heuberger, ehemalige Verfassungsrätin, sind Städte kaum vergleichbar. z.V.g.

KESB: Vertrag genehmigt
Der Regierungsrat des Kantons
Zürich hat den neuen An-
schlussvertrag – betreffend der
Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) – offizi-
ell genehmigt.

Region Der Anschlussvertrag war
der letzte Schritt zur erneuerten Zu-
sammenarbeit zwischen den 44 Ge-
meinden der KESB Winterthur-An-
delfingen. Die neu geschaffene Pa-
ritätische Kommission der Träger-

schaftsgemeinden hat ihre Tätigkeit
bereits aufgenommen und der neue
Kostenschlüssel wird ab 2018 gel-
ten. Die Paritätische Kommission
besteht aus je zwei Delegierten der
Bezirke Andelfingen und Winter-
thur-Land sowie der Stadt Winter-
thur. Bereits wurden drei Sitzungen
abgehalten – Hauptthemen waren
die Finanzen und die Benchmarks.
Nach jeder Sitzung erfolgt jeweils ei-
ne Information an alle beteiligten
Gemeinden. pd/rbKESB-Domizil in Winterthur. tas

Marion Gasser
ist charmante

Gastgeberin beim
Dinner-Spektakel

«Clowns&Kalorien»
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052 202 14 15

www.zahnbehandlung-ungarn.ch

Ihre ganz
persönliche
Luxuslösung
zu echt
ungarischen
Preisen.

Mehr als nur ein Zahnarztbesuch

Mit unserem modernen Reisecar
fahren wir für nur Fr. 190.-
jeden Sonntag nach Ungarn.

Sprechen Sie
mit uns.

Hotellerie, Auslandbusfahrten und Zahnbehandlung sind
von der Mehrwertsteuer befreit, da wir im Auftrag und
Verrechnung unserer Partnerfirmen agieren.

Emil Frey AG
Grüze-Garage
www.emil-frey.ch/winterthur

Tel. 044 931 20 40 | info@moebel-ferrari.ch | moebel-ferrari.ch
Öffnungszeiten: Mo - Fr 09.00 bis 20.00 | Sa 09.00 bis 18.00Günstig , . www.ferrari4you.ch
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Winterthur Beim traditionellen
Eulach-Cup in der Zielbau-Arena
standen die Aktiven des Winter-
thurer SC und Eislaufsclubs Ill-
nau-Effretikon im Einsatz. Bei die-
sem Event wurden die Kantonal-
meistertitel vergeben. Bei den Eli-
te-Läuferinnen stand die WSC-
Läuferin Lorena Salzmann im Ein-
satz. Die 19-Jährige hatte im Som-
mer die Lehrabschlussprüfung be-
standen und konnte wieder mehr
trainieren. Obwohl sie nicht im-
mer optimal trainieren konnte, war
die Winterthurerin mit ihrer Dar-

bietung halbwegs zufrieden. Sie
konnteihr«PersonalBest»auf92.05
erhöhen und erreichte den 7.
SchlussrangamEulach-Cup. Inder
Kantonalmeisterschaft realisierte
sie den 4. Platz. Am kommenden
Wochenende bestreitet Lorena
Salzmann den Wettkampf Züri
Leu» in Zürich. Es geht dort auch
um die Qualifizierung für die
Schweizermeisterschaft in Neuen-
burg. Neben Eiskunstlaufen wird
die Winterthurerin die Kids als
«Christkind» beim Winterthurer
Weihnachtsmarkt verzaubern. rb

berger stellt sich grundsätzlich die
Frage, ob ein solcher Städtever-
gleich überhaupt sinnvoll ist, da sich
die Städte betreffend Gesamtfläche,
Siedlungsgebiet, Topographie, Ver-
kehrsflächen und Zusammenset-
zung der Bevölkerung sehr stark un-
terscheiden. Die durchschnittliche
Haushaltsgrösse ist in Winterthur
deutlich grösser als in anderen Städ-
ten. «18 Prozent der Winterthurer
Bevölkerung sind minderjährig, in
den anderen Städten im Mittel 10
Prozent», bemerkt Romana Heu-
berger.

Keine Fakten
Die Studie basiert zu einem gros-
sen Teil auf der Mikrozensus-Be-
fragung des Bundes, welche in der
ganzen Schweiz durchgeführt wird.
Im Bericht wird festgehalten, dass
die Ergebnisse insbesondere von

kleineren Teilstichproben – wie z.B.
den befragten Einwohnern einer
einzigen Stadt mit Vorsicht inter-
pretiert werden müssen. «Trotzdem
werden die Ergebnisse von diver-
sen Winterthurer Exponenten als
Fakten dargestellt und bereits po-
litisch ausgeschlachtet», was Roma-
na Heuberger als unredlich emp-
findet. «Glaubt man der Studie, so
hat sich das Mobilitätsverhalten der
Winterthurer Bevölkerung verän-
dert, obwohl die Grünen das Ge-
genteilbehaupten.Undwiekannder
bald ehemalige Verkehrsplaner
Aussagen zum Einfluss von Park-
plätzen auf das Mobilitätsverhalten
der Pendler machen, wenn er nach
eigenenAngabengarnichtweiss,wie
viele Parkplätze es in der Stadt Win-
terthur gibt?» Gemäss Romana
Heuberger sind heute bereits 52
Prozent des Winterthurer Strassen-

netzes verkehrsberuhigt. Von den
insgesamt 328 km Strassennetz sind
142 Tempo-30-Zonen, 6 Kilometer
Begegnungszonen und 21 km Fahr-
verbots-/Fussgängerzonen. Eine
weitere Ausdehnung ist derzeit im
Gange. Heuberger steht dem je-
doch kritisch gegenüber. «Tempo-
30-Zonen in Wohnquartieren be-
grüsse ich.

Gegen Tempo-30
Hingegen würde ich mich dezidiert
gegen Tempo-30 auf Hauptver-
kehrsachsen und Verbindungs-
strassen einsetzen. Auf den Haupt-
verkehrsachsen fahren auch die
Busse. Hier Tempo 30 einzuführen
macht keinen Sinn.» Eine neue Stu-
die, welche im Auftrag des Astra er-
stellt wurde, zeigt, dass bisherige
Modelle zur Berechnung einer
möglichen Lärmreduktion durch
Tempo30falschwaren.«Zudemsind
bereits zahlreiche Massnahmen
eingeleitet. Die Einführung einer
zeitgemässen Verkehrssteuerung
sowie eine intelligente Buspriori-
sierung wird eine deutliche Leis-
tungssteigerung des Verkehrsnetzes
in der Innenstadt ergeben. Auch der
Bau des Brüttemer-Tunnels ist be-
schlossenundwirdumgesetzt.»Laut
Romana Heuberger sind neue Kon-
zepte gefragt. Sie engagiert sich für
ein Miteinander statt Gegeneinan-
der in der Verkehrspolitik.Eine Verlagerung vom MIV zum ÖV findet tatsächlich statt. z.V.g.

AUFGEFALLEN

Eulach-Cup: Attraktiver Eiskunstlaufsport

Städtevergleich Mobilität: | Fortsetzung von Seite 1

Haldengut: 175-Jahre-Jubiläum
Von Robert Blaser

Im nächsten Jahr feiert Hal-
dengut ein grosses 175-Jahre-
Jubiläum. Für das Jubiläums-
jahr 2018 werden verschiedene
Aktivitäten geplant.

Winterthur Haldengut wird dann
mit der Bevölkerung aus der Regi-
on Winterthur anstossen. «So wird
es in der zweiten Jahreshälfte ein
Brauereifest für die ganze Stadt ge-
ben», bemerkt Urs Frei, Leiter Un-
ternehmenskommunikation Hei-
neken Switzerland. «Damit bekräf-
tigen wir die enge Verbindung zwi-
schen Haldengut und Winterthur.»
Laut Urs Frei sind dann verschie-
dene Aktivitäten geplant. «Wir ar-
beiten unter anderem an spannen-
den visuellen Elementen im Ver-

packungsbereich und an einer Ak-
tion mit unseren Gastrokunden»,
sagt Urs Frei.

Schliessung Sternenladen
Der WiZe-Artikel (Ausgabe 8.11.,
«Sterne-Lädeli macht dicht») liess
viele Haldengut-Freunde aufhor-
chen. Urs Frei: «Der eigene Vertrieb
von Haldengut-Bieren über den
Sterne-Lade in Winterthur war bis
anhin einzigartig in seiner Art in-
nerhalb von Heineken Switzerland.
Unsere Kernkompetenz liegt bei der
ProduktionvonQualitäts-Bieren.Da
wir uns wieder stärker auf unsere ei-
gentlichen Stärken fokussieren wol-
len, wird der Sterne-Lade per 1 Ja-
nuar2018geschlossen.»GemässFrei
wurde für den betroffenen Mitar-
beiter sehr wohl einen Sozialplan
vorgelegt – auch ein erstes Stellen-

angebot. In Bezug auf den Vertrieb
ist Heineken daran, eine kunden-
freundliche Möglichkeit auszuar-
beiten, um weiterhin das feine Hal-

dengut-Bier ausserhalb von Bars
und Restaurants beziehen zu kön-
nen. Das grosse Festmenü ist also
angerichtet.

Das Haldengut bei der Gründung im Jahr 1842. z.V.g.

Rücktritt
Seuzach Anfangs August hatte
Gemeindeschreiber Urs Bieten-
hader den Gemeinderat infor-
miert, dass er auf Ende der Amts-
dauer 2014/2018 von seiner Tä-
tigkeit als Verwaltungsleiter zu-
rücktrete. Urs Bietenhader ist seit
bald 33 Jahren als Gemeinde-
schreiber tätig, die letzten 13 Jah-
re davon in Seuzach. pd/rb

Urs Bietenhader geht vorzeitig in den
Ruhestand. Archiv

WSC-Elite-Läuferin Lorena Salzmann. z.V.g.
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1./2. DEZEMBER 2017:

PREMIERE

subaru.ch Unverbindliche Preisempfehlung netto inkl. 8% MWSt. Preisänderungen vorbehalten. Abgebildetes Subaru-XV-Modell: Subaru XV 2.0i AWD Luxury, Lineartronic, 5-türig, 156 PS, Energieeffizienz-Kategorie G, CO2 159 g/km (35 g/km*), Verbrauch gesamt 7,0 l/100 km, Fr. 36’425.– (inkl. Metallic-Farbe). Subaru XV 1.6i AWD Advantage, Lineartronic, 5-türig, 114 PS, Energieeffizienz-Kategorie F, CO2 145 g/km (32 g/km*), Verbrauch gesamt
6,4 l/100 km, Fr. 25’825.– (Farbe Pure Red, Cool Grey Khaki oder Sunshine Orange). Abgebildetes Impreza-Modell: Impreza 2.0i AWD Luxury, Lineartronic, 5-türig, 156 PS, Energieeffizienz-Kategorie G, CO2 159 g/km (35 g/km*), Verbrauch gesamt 7,0 l/100 km, Fr. 35’900.– (inkl. Metallic-Farbe). Impreza 1.6i AWD Advantage, Lineartronic, 5-türig, 114 PS, Energieeffizienz-Kategorie F, CO2 140 g/km (31 g/km*), Verbrauch gesamt 6,2 l/100 km,
Fr. 24’150.– (Farbe Pure Red). Durchschnitt aller in der Schweiz verkauften Neuwagenmodelle (markenübergreifend): CO2 134 g/km. *CO2-Emissionen aus der Treibstoff- und/oder Strombereitstellung.

Sicherheit ohne Aufpreis.
Symmetrical 4x4
Boxermotor
EyeSight Fahrerassistenz-System
Advanced Safety Package1

Lineartronic 1Modelle Swiss Plus und Luxury. 2Firmeninterne Untersuchung basierend auf den Daten des japanischen Instituts für Verkehrsunfallforschung und -datenanalyse.

Wir laden Sie herzlich ein, die Black & White Stars von Subaru zu entdecken. Mit den besten Sicherheitssystemen ihrer Klasse. Zum Beispiel: 84% weniger
Auffahrunfälle dank EyeSight2. Der neue Subaru XV 4x4 und der neue Impreza 4x4. Am 1. und 2. Dezember an den Black & White Tagen bei Ihrem Subaru-Vertreter.

Melden Sie sich jetzt an für eine Probefahrt!

Garage Buchmoos H. Suhner, Tel. 052/345 25 77, 8311 Brütten • Garage TOGRA AG, Tel. 052/385 27 18, 8488 Turbenthal • Emil Frey AG, Tel. 052/234 35 35, 8404 Winterthur

NEW: SUBARU XV 4x4 AB FR. 25’825.– UND IMPREZA 4x4 AB FR. 24’150.–.

PREMIEREPREMIEREPREMIEREBLACK & WHITE TAGE

BEI IHREM

SUBARU-VERTRETER.BEI IHREM 

SUBARU-VERTRETER.
PREMIERE

Sicherheit ohne Aufpreis.
 Symmetrical 4x4

NEW: SUBARU XV 4x4 AB FR. 25’825.– UND IMPREZA 4



Gemeindeporträt Rickenbach

Pfeifer: «Rickenbacher wohnen nicht zufällig hier»
Rund 10 Minuten Auto- oder Zug-
fahrt von Winterthur entfernt liegt
die Gemeinde Rickenbach. 2700
Einwohner zählt das Dorf, zu wel-
chem auch Sulz, Grüt und einige
Weiler gehören.

DiehoheWohnqualität, das vieleGrün rund
in und um die Gemeinde und die Kombi-
nation des traditionellen, alten Dorfteils
und dem moderneren, dynamischen,
macht Rickenbach laut der Stadtpräsiden-
tin Bea Pfeifer zu einer attraktiven Wohn-
gemeinde. Gerne würde sie Sänger Elton
Johneinmal imDorf begrüssen,wie sie uns
im Interview verriet.

Frau Pfeifer, woran denken Sie als erstes,
wenn Sie an Rickenbach denken?
Ich denke an eine überschaubare Land-
gemeinde mit hoher Wohnqualität und ei-
nemperfektenAnschlusssowohl andieAu-
tobahnen wie auch an das Schienennetz.
Für mich bedeutet Rickenbach auch «Hei-
mat».

Warum ist Rickenbach sehens- oder be-
suchenswert?
Rickenbach hat einerseits einen traditio-
nellen Dorfteil mit gut erhaltenen Riegel-
häusern und einem Ortsmuseum und an-
dererseits einen dynamischeren Teil mit
modernen Bauten, Tankstelle, Bank und
Arztpraxen. Das viele Grün in und um Ri-
ckenbach lädt zu ausgedehnten Spazier-
gängen ein und der Verkaufsladen, wel-
cheran365Tagen imJahrbisum21Uhrge-
öffnet ist, ermöglicht es, dass die Besu-
cher auch an Wochenenden ihre Reise-
verpflegung besorgen können. Wer einen
Restaurantbesuch vorzieht, kann zwi-
schen vier Restaurants mit unterschiedli-
chem Angebot wählen.

Welche drei Stellen muss man in Ricken-
bach besucht haben?
Den Chrameschberg, das idyllisch gele-
gene Schwimmbad und das Ricki-Fäscht,
welches im Spätsommer 2018 stattfin-
den wird.

Ihr Lieblingsplatz in der Gemeinde?
Meine persönliche Wohfühloase ist mein
Garten.

Wie wichtig ist Ihnen das Vereinsleben?
Das Vereinsleben hat in Rickenbach eine
sehr grosse Bedeutung. Die Vereine leis-
ten einen wertvollen Beitrag in kultureller,
sportlicher aber auch in sozialer Hinsicht.

Sind Sie Mitglied in einem der Vereinen?
Meine berufliche und behördliche Tätig-

keit nimmt sehr viel Zeit in Anspruch, wes-
halb momentan kein Engagement in ei-
nem Verein möglich ist.

Welche Prominenz aus Politik/Sport/Ge-
sellschaft würden Sie gerne mal in Ri-
ckenbach begrüssen?
Ich würde gerne Elton John auf der Bühne
unserer Mehrzweckhalle zu einem Kon-
zert begrüssen.

Was macht die Rickenbacherin oder den
Rickenbacher aus?
Die Mehrheit der Rickenbacherinnen und
Rickenbacher wohnt nicht zufällig in die-
ser Gemeinde. Sie haben Rickenbach be-
wusst als Wohnort gewählt und sie identi-
fizieren sich damit. Grundsätzlich empfin-
de ich die Rickenbacher als offen und en-
gagiert.

Angenommen, Sie könnten etwas an Ihrer
Gemeinde ändern, was wäre es?
In Rickenbach muss nichts geändert wer-
den.Wirmüssendafür sorgen, dassdieGe-
meinde trotz gesellschaftlicher Verände-
rung so lebenswert bleibt wie sie es ist.
Wenn ich jetzt gerade etwas ändern könn-
te, würde ich gerne die Bautätigkeiten an

der Stationsstrasse, welche nochmehr als
ein Jahr dauern, jetzt schon beendet und
die Probleme rund ums Gemeindehaus ge-
löst haben.

Was unterscheidet Rickenbach von an-
deren Gemeinden?
Auch wenn sehr viele Einwohnerinnen und
Einwohner nicht in Rickenbach arbeiten, ist
es trotzdem keine Schlafgemeinde. Hier le-
ben sehr viele engagierte Menschen.

Worauf sind Sie stolz?
Stolz ist keine Eigenschaft vonmir. Es freut
mich aber, dass es uns gelingt, die tägli-
chen Herausforderungen mit welchen die
Gemeinden konfrontiert sind, zu meistern
und dass wir trotz manchmal schwierigen
Bedingungen den Finanzhaushalt unter
Kontrolle haben.

Welche Ziele verfolgen Sie für die Ge-
meinde?
Ich möchte die hohe Wohnqualität in un-
serer Gemeinde erhalten und dafür sor-
gen, dass Rickenbach auch in Zukunft un-
ter Berücksichtigung eines moderaten
Wachstums für alle Bevölkerungsschich-
ten eine attraktive Wohngemeinde ist. tas

Bea Pfeifer, Gemeindepräsidentin Rickenbach.

Der traditionelle Dorfteil von Rickenbach, mit seinen gut erhaltenen Riegelhäusern.

Rund um die Gemeinde ist viel Grün.

■ Rollladen
■ Beschattung
■ Plissee
■ Innen-Lamellen & Rollos
■ Insektenschutz
■ Lichtschachtabdeckungen

Coiffeur & Nail
Stationsstrasse 30
8545 Rickenbach Sulz
Telefon 052 337 21 90

Herzlichen Dank
für Ihre Treue

GGaannzzhheeiittlliicchhee GGeessuunnddhheeiittsspprraaxxiiss ZZuurr RRoossee
Marianne Zürcher
Magnetopathin in 6. Generation
Ritterweg 15
8545 Rickenbach Sulz ZH
Telefon 052 336 14 68
Mobil 076 596 97 36
www.praxis-zur-rose.ch
Unterstützung auf Ihrem Weg der Genesung und Heilung. Beratung.
Akasha. Klinoptilolith, Magnesiumchlorid, Schungit, Halit. Auraspray.
Für Damen + Herren: Création Jane Angel: Echte Heilsteine Ketten.

22. – 26. Nov. 2017
Eulachhallen Winterthur

Mi – Fr 14.00 – 21.30 Uhr | Sa 12.00 – 21.30 Uhr | So 10.00 –19.00 Uhr

wintimaess.ch
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LEUTE VON HEUTE

Amüsantes Marronifest
Die traditionelle «Castagnata» - das
Marronifest des «Gruppo Alpinisti-
co Italiano Winterthur GAIW» lock-
te wieder viele erwartungsvolle Be-
sucherInnen in die Wülflinger
Strickhofhalle. Das OK um Vereins-
präsident Aurelio Pillot und Anna
Grossi hatte zusammen mit zahl-
reichen HelferInnen die sonst
nüchterne Turnhalle hübsch deko-
rierte und damit ein Ambiente, wie
in einer gemütlichen Skihütte ge-
schaffen. Zum gemeinsamen
Abendessen wurden typische itali-
enische Spezialitäten serviert. Köst-
lich! Für den Unterhaltungsteil setz-
ten die Marronifest-Organisatoren
diesmal musikalisch auf eine Ju-
gendband. Als «Trio Pfeifer Klimper

& Co» heimsten die 10-14-jährigen,
talentierten Musiker viel herzlichen
Applaus ein und auch die Tanz-
gruppensorgten fürBegeisterung. In
der geselligen Runde wurden viele
gute Gespräche geführt und natür-
lich gehörte auch der Marroni-
Schmaus wieder dazu. Vorfreude
verbreitete AnnaGrossi auch auf die
kommende Schneesportsaison. Seit
JahrenbietetderGAIWaufdenStoos
und in Elm Ski- und Snowboard-
kurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene an. Auch für die Schneesport-
kurse des Dachverbandes Winter-
thurer Sport DWS in den Sportferi-
en im Februar engagiert sich Anna
Grossi seit Jahren. Infos: gaiw.chund
www.dwswinterthur.ch

Tolles Marronifest: Anna Grossi und GAIW-Vereinspräsident Aurelio Pillot.

«Special Olympics»
Die Stiftung «Special Olympics Swit-
zerland» unterstützt Menschen mit
einer geistigen Beeinträchtigung
darin, sich durch den Sport leis-
tungsmässig zu entwickeln. Damit
wird bei diesen Personen das Selbst-
wertgefühl, die körperliche Fitness,
die Selbständigkeit und der Mut,
Neues zu wagen, gefördert. Sport-
anlässe ermöglichen gemeinsame
Erlebnisse mit anderen AthletIn-
nen. Kürzlich informierte der Ge-
schäftsführer der Stiftung, Bruno
Barth, beim vonMarcel Gisler prä-
sidierten Panathlon-Club über die
Aktivitäten. Vielleicht finden «Spe-
cial Olympics»-Wettkämpfe schon
bald auch in Winterthur statt?Marcel Gisler und Bruno Barth (v.l.)

Turnfest-Vorfreude
An zwei Wochenenden im Juni des
nächsten Jahres empfängt Dinhard
die TurnerInnen der Turnregion
Winterthur und Umgebung WTU
zum Regionalturnfest! Seit Mona-
ten laufen die Vorbereitungen auf
das grosse Turnfest unter der Regie
von OK- und Gemeindepräsident
Peter Matzinger und seinen bei-
den Vizepräsidenten Beat Herter
und Thomas Schmid (im Bild v.r.).
«Wir sind auf Kurs!», meinte der gu-

te gelaunte OK-Chef zum Reporter
der «Winterthurer Zeitung», bevor er
zusammen mit den verschiedenen
RessortleiterInnen gemeinsam auf
dem bekannten Turnfest-Mobil des
Turnvereins Dinhard für ein Sou-
venirbild posierte. An der Gesamt-
OK-Sitzung vom letzten Samstag in-
formierten die Ressort-Verantwort-
lichen umfassend über den aktuel-
len Stand der Vorbereitungsarbei-
ten. www.rtf18.ch

Vorfreude bei den Organisatoren des Regionalturnfests 2018 in Dinhard.

Winterthurer Narrenstart am 11.11.

Die Winterthurer Fasnächtler konn-
ten den Start in die Narrenzeit kaum
erwarten! «Wir sind froh, ist die lan-
geWartezeit jetztwieder vorbei», rief
der Präsident des Fasnachtskomi-
tees Winterthur Fakowi, Thomas
Steffen, den gut gelaunten Gug-
genmusikantInnen zu, bevor er am
närrischen Datum 11.11. exakt um
11.11 Uhr das offizielle Startzeichen
gab. Schon gut in Form zeigte sich
auch Yves Abdelhak, der als Win-
terthurer Fasnachtsmaskottchen
Narrli zu ganz besonders hohen
Sprüngen ansetzte, als es hiess

«Narrli, dreimal hoch, hoch hoch!».
Die verschiedenen Guggenmusiken
aus Winterthur und der Region
sorgten auf dem Neumarktplatz mit
ihren schaurig schönen, schrägen
Tönen für ein tolles Ambiente. Ganz
zur Freude des Publikums, das dies-
mal, weil der offizielle Narrenstart
auf einen Samstag fiel, besonders
zahlreichPräsenzmarkierteundden
Auftritt der GuggenmusikantInnen
mit viel Applaus honorierte. Auch
Petrus spielte mit und wartete mit
seinen heftigen Regengüssen bis
nach dem Narren-Startsignal. Die

Winterthurer Strassenfasnacht mit
den grossen Umzügen findet vom
16.-19. Februar 2018 statt. Viele
Stimmungsbilder vom Winter-
thurer Narrenstart sind im Bilder-
bogen und auf der Fotostrecke im
Newsportal. Alle Fasnachts-Infos:
www.fakowi.ch

Auf die Sekunde genau um 11.11 Uhr eröffnete Fakowi-Präsident Thomas Steffen die Narrenzeit in Winterthur.

Christian Kuhn
schreibt über Leute von heute

Christian Kuhn

leute@winterthurer-zeitung.ch

«Clowns & Kalorien»-Premiere
Die Clowns sind wieder da! Am letz-
ten Wochenende startete die
«Clowns & Kalorien»-Truppe von
Marion und Frithjof Gassermit der
Premiere fulminant in die bis zum
4. Februar dauernde Spielzeit in
Winterthur. Im festlich dekorierten
Zelt des «Himmlischen Verzehrthe-
aters», wie das Weihnachts-Dinner-
Spektakel auch genannt wird, wer-
den die Gäste mit einem mehr-
stündigen, amüsanten Programm
glänzend unterhalten. Domino
Gasser, der als komischer Zauberer
mit seiner Mimik und Gestik und
seinen flotten Sprüchen das Publi-
kum zum Lachen bringt, serviert
schon wenig später zusammen mit
weiteren exzellenten Artisten das
köstliche Mehrgangmenü. Ein Ge-
samtkunstwerk! www.clowns.ch Bei «Clowns & Kalorien» werden die Gäste wieder glänzend unterhalten.

Jahrbuch-Vernissage: «Buch & Bier»
Buch und Bier passt doch ausge-
zeichnet zusammen!Dies zeigte sich
auch an der Vernissage des neuen
«Winterthurer Jahrbuchs». Weil
auch eine Geschichte über die Dop-
pelleu-Brauwerkstatt im Buch ist,
hatten die Brauerei-Manager Jörg
Schönberg und Toni Schneider die
Lokalität für die Präsentation zur
Verfügung gestellt. Das Redakto-
ren-Trio Claudia Sedioli, Regina
Speiser und Dominik Bruderer hat
zusammen mit zahlreichen weite-
ren Autoren und Fotografen viele
interessante Geschichten geschrie-
ben und bebildert. Das neue, bei der
Mattenbach AG gedruckte Jahr-
buch legt den Schwerpunkt auf
Menschen aus allerWelt, die inWin-
terthur leben und arbeiten. Erhält-
lich ist es im lokalen Buchhandel.
www.winterthurerjahrbuch.ch

«Winterthurer Jahrbuch»-Vernissage in der Doppelleu-Brauwerkstatt: Claudia Sedioli, Jörg
Schönberg, Regina Speiser, Toni Schneider und Dominik Bruderer (v.l.)
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Chlauslauf

25. Hegemer Jubiläums-Chlauslauf
Der Hegemer Chlauslauf blickt auf
eine lange Tradition zurück und ist
aktueller denn je! Bereits in den Jah-
ren zuvor sind mit über 500 begeis-
terten Teilnehmenden Rekordzahlen
erzielt worden.

Am Sonntag, 19.November 2017 sind die
attraktiven Laufstrecken vor dem histori-
schen Schloss Hegi in der idyllischen Um-
gebung für die Läuferinnen und Läufer be-
reit. Die Organisatoren der Männerriege
Hegi um OK-Präsident Maurizio Fedi sind
bereit underwartenwiederumeine tolleBe-
teiligung. Die erfolgreiche Zusammenar-
beit mit Fit for Kids wird fortgesetzt. Der Er-
lös geht wie immer an die Jugend des Turn-
vereins Hegi.

Jubiläumslauf
Zum 25-jährigen Jubiläum gibt’s für jeden
Teilnehmenden eine tolle Überraschung.
Zudem werden die Riegen des Turnver-
eins Hegi versuchen, mit allen Mitglie-
dern eine bestimmte Distanz, gesamthaft
über 1000 Kilometer, zurückzulegen!

Verschiedene Laufstrecken für Jung
und Alt
Von 10 bis 15 Uhr bietet sich jedem die
Möglichkeit, hauptsächlich auf Naturwe-
gen zu laufen, joggen oder walken. An-
meldung undStart erfolgen individuell wäh-
rend dieser fünf Stunden in der Turnhalle
Hegifeld oder im Schloss Hegi. Gestartet
wird in den Kategorien AktivPlus (Männer
und Frauen, 10,3 km), Aktive (Männer und
Frauen, 7,1 Kilometer), Fun-Walking (Män-
ner und Frauen, 3,9, 7,1 oder 10,3 Kilo-
meter), Familie (mindestens ein Erwach-
sener undeinKind Jahrgang2009oder jün-
ger, 3,9 Kilometer), Senioren (Frauen und
Männer Jahrgang 1977 oder älter, 3,9 Ki-

lometer), Junioren 1 (Mädchen und Kna-
ben Jahrgang 2002 bis 2005, 3,9 Kilo-
meter) und Junioren 2 (Mädchen und Kna-
ben, Jahrgang 2006 oder jünger, 3,9 Kilo-
meter). Das Startgeld beträgt zwischen 5
und15Franken.DieZeitwirdmit einemFin-
ger-Stick gemessen, der während der Lauf-
strecke getragen wird. Die Rangverkündi-
gung findet um 17.30 Uhr in der Turnhalle
Hegifeld statt.

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt
Nach der sportlichen Anstrengung lockt die

gemütliche Festwirtschaft in der Turnhalle
Hegifeld inwenigenGehminuten. Ab10Uhr
gibt es dort Suppe, Wienerli, und die be-
reits legendären, hausgemachten Kuchen
undTortensowienatürlichetwasgegenden
Durst!
DasOK freut sich auf viele Lauffreudige je-
den Alters, die in der idyllischen Umge-
bung um das Schloss Hegi die Natur mit
sportlicher Aktivität geniessen! pd

Weitere Informationen unter:
www.tvhegi.ch/chlauslauf

Der Jubiläums-Chlauslauf findet am kommenden Samstag in Hegi statt. z.V.g.

Der Hegemer Chlauslauf blickt auf eine lange Tradition zurück und zieht jedes Jahr Teilnehmer jeden Alters an. z.V.g.

w w w . m s i a . c h | W i n t e r t h u r | 052 243 0101
ms A U T O M AT I O N

T E C H N O L O G Y

Verkauf und Service:
Stahlross Velo AG, Ida-Sträuli-Str. 69, 8404Winterthur
T 052 550 50 05, www.stahlross-velo.ch

Der Veloladen am Eulachpark

GEDOPT?
Wir prüfen in unserem
Labor fast alles!

WWW.NIUTEC.CH
INDUSTRIE
UND UMWELT

• Austauschwannen
• Duschtrennwände
• Wannenpolierung
• Emailreparaturen

• Badrenovationen
• Antirutschbeläge
• Silikonfugen
• Expertisen

Die Spezialisten der Gebäudehülle
Die Spezialisten der Gebäudehülle

Schwarzwälder AG
Dächer + Fassaden
Rümikerstr. 42, 8409 Winterthur
Telefon 052 242 00 01
www. schwarzwaelderag.ch

Stäffelistrasse 1 Profis für Profis!

www.w
irag.ch

25. Hegemer Chlauslauf
So 19. November 2017



WINTERTHUR UND REGION

Für Sie unterwegs war: Christian Kuhn – Mehr Bilder im Newsportal: www.winterthurer-zeitung.ch

TIERLI-EGGE
Becky

Becky (geb. 2014) ist ein
richtiges Hunde-Topmodel!
Eine wunderhübsche Hündin
mit starker Ausstrahlung und
einmalig schönen Augen. Sie
ist eine sehr fröhliche, aufge-
stellte Hündin, die jeden
überschwänglich begrüsst.
Becky ist sehr anhänglich und
kollegial mit ihren Kumpels.
Eine eigene Familie und ein
trautes Daheim - das kennt
Becky noch nicht mal vom
Hörensagen. Dabei wünscht
sie sich so sehr Menschen,
denen sie sich für immer an-
schliessen darf. Lebendig und
vielseitig darf das neue Zu-
hause gerne sein.

Nori

Nori (geb. 2009) wurde aus
Norwegen in die Schweiz im-
portiert, mehr wissen wir
nicht. Im Frühjahr erschien
sie völlig abgemagert auf ei-
nem Industriegelände. Nori
sucht ein Zuhause als Woh-
nungskatze mit grossem ge-
sicherten Balkon bei einer
anderen Katze. Sie ist total
lieb und unkompliziert - ein
eher ruhiges Büsi, das ein
eher ruhiges Zuhause sucht.

Tiervermittlung
Muhmenthaler
Tel.: 052 366 04 70
Mobil: 078 666 61 50
www.tiervermittlungen.ch
www.tierhilfe-bulgarien.ch

Ein unvergessliches Erlebnis
Von Robert Blaser

Vom 1. bis 3. Dezember er-
wacht die Zäller Wiehnacht in
der Zwinglikirche Winterthur
zu neuem Leben. Rund 100
Kinder aus der Region Winter-
thur werden an den Auffüh-
rungen teilnehmen.

Winterthur/Region Ziel dieses
Gemeinschaftsprojektes ist, Geld für
Kinder und Jugendliche aus sozial
benachteiligten Familien in unserer
Region zu sammeln. Das geistliche
Spiel für Kinder und Jugendliche
«Zäller Wiehnacht» schrieb Kom-
ponist Paul Burkhard, der in Zell
lebte.

Ärmliche Verhältnisse
AlleineinderEulachstadt lebenrund
3'000 Kinder unter der Armutsgren-
ze. Für die umliegenden Gemein-
den gibt es keine erhärteten Zah-
len. Unterstützt werden die Kinder
und Jugendlichen durch «Rotary»
und «Inner Wheel» – in Zusam-
menarbeit mit vielen Freiwilligen
und Spendern. Sei dies durch Bei-
träge an Sportvereine, durch die Be-
zahlung von Klassenfahrten, Skila-
gern, Stützkursen und vieles mehr.
Unter dem Patronat der drei Win-

terthurer Rotary-Clubs sowie des
Inner Wheel wird dieses Charity-
Projekt vom 1. bis 3. Dezember 2017
in der Zwinglikirche in Winterthur
aufgeführt. Es finden vier Anlässe
statt.

Gemeinschaftsprojekt
Bei diesem Gemeinschaftsprojekt
wirken das Tanzstudio aha! (Cor-
nelia Hautle), die Theaterchischte
Välte (Stephan Lauffer), der Schü-
lerInnenchor Tössfeld (Martina Gy-
si) und ein Orchester unter der Lei-
tung von Reto Parolari mit. Der Ein-
tritt kostet 20 Franken für Erwach-
sene und 10 Franken für Kinder. Da

sämtliche Kosten für die Auffüh-
rungendurchSpendengedeckt sind,
kommt jeder eingenommene Fran-
ken im Projekt rokj.ch armen Kin-
dern und Jugendlichen in Winter-
thur zugute. Sichern Sie sich jetzt
schon einen Platz.

Aufführungs-Termine
Freitag, 1. Dezember, 19 Uhr
Samstag, 2. Dezember, 19 Uhr
Sonntag, 3. Dezember, 11.30 Uhr
Sonntag, 4. Dezember, 15 Uhr

Tickets:
www.ticketfrog.ch/zaellerwieh-
nacht 2017

Die Kinder singen für einen guten Zweck. z.V.g.

Die Krone erstrahlt in neuem Glanz
Während mehreren Monaten
wurden die Gästezimmer des
Hotels Krone einer Komplett-
renovation unterzogen. Diese
ist jetzt abgeschlossen, das Ho-
tel erstrahlt in neuem Glanz.

Winterthur In zwei Etappen wur-
de das Sorell Hotel Krone in Win-
terthur seit Anfang Januar umfas-
send renoviert. Die Umbauarbeiten
aller 39 Zimmer konnten im Som-
mer abgeschlossen werden. Ein
wichtiger Faktor, welcher beim Um-
bau berücksichtigt wurde, war die
Erhaltung der Bausubstanz des his-
torischen und unter Denkmal-
schutz stehenden Gebäudes.

Heimeliges Ambiente
Die Zimmer erstrahlen nun in hel-
len, warmen Farben, die Parkett-

böden tauchen die Räume in eine
heimelige Atmosphäre. Die Bade-
zimmer verfügen über Regendu-
schen und beheizte Spiegel, die die
Sicht nach dem Duschen freihält.
Das Hotel wie auch das Restaurant
waren während dem Umbau durch-
gehend geöffnet. Dies machte ein
Umbau in zwei Etappen möglich.

Marktfrische Gerichte
Im Zuge des Umbaus wurde in der
ältesten Gaststätte der Stadt ein
neues Konzept umgesetzt. Auf der
Speisekarte des «Wirtshaus zur Kro-
ne» stehen neu bodenständige, zeit-
lose Klassiker. Aufgetischt werden
Favoriten der Schweizer Küche ge-
nauso wie Tatar und Wiener Schnit-
zel,welchemitProduktendirektvom
Winterthurer Wochenmarkt zube-
reitet werden. pd/mpe

11.11. - 11.11 Uhr

Winterthur Mit vielen, schau-
rig schönen, schrägen Tönen
der Guggenmusiken sind die
Winterthurer Fasnächtler am
närrischen Datum vom 11.11.
exakt um 11.11 Uhr auf dem
Neumarktplatz in die Narren-
zeit gestartet! Als Fakowi-Prä-
sident Thomas Steffen das of-
fizielle Startzeichen gab, mach-
te auch das Fasnachtsmaskott-
chen «Narrli» tolle Sprünge.

Zukunftstag
Winterthur Am diesjährigen na-
tionalen Zukunftstag vom letzten
Donnerstag konnten erstmals
auch Winterthurer Flüchtlings-
kinder den Schweizer Berufsall-
tag kennenlernen. Möglich ge-
macht wurde dies durch die Ini-
tiative «AXA von Herz zu Herz»
der AXAWinterthur und die Stadt
Winterthur. Für geflüchtete Kin-
der und Jugendliche ist es be-
sonders wichtig, einen Einblick in
die Arbeitswelt in der Schweiz zu
erhalten. Oft sieht diese im Her-
kunftsland nämlich ganz anders
aus – vor allem, wenn die Kinder
aus ländlichen Regionen stam-
men. Beim diesjährigen natio-
nalen Zukunftstag konnten nicht
nur die Kinder von Mitarbeiten-
den der AXA und der Stadtver-
waltung, sondern auch geflüch-
tete Kinder und Jugendliche ei-
nen Einblick in die Schweizer Ar-
beitswelt gewinnen. Von sich
freiwillig an der Initiative betei-
ligendenMitarbeitendenderAXA
und der Stadtverwaltung beglei-
tet, besuchten 13 Winterthurer
Flüchtlingskinder vormittags
verschiedene Stationen, von der
Stadtpolizei über die Kinderta-
gesstätte der AXA bis zu Stadt-
grün Winterthur. In der zweiten
Tageshälfte wurden geschlechte-
runtypische Berufe vorgestellt. pd

Alle 39 Zimmer des Sorell Hotel Krone in Winterthur wurden frisch renoviert. z.V.g.
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Turnunterhaltung TV & DTV Seen

Die Turner mixen den Zaubertrank!
Müde Turner? Schlappe Vorfüh-
rungen? Hängende Köpfe? Nein
– das soll es beim Turnverein
Seen nicht geben! An der
Abendunterhaltung machen
sich die Turner auf die Jagd
nach den Zutaten eines Zau-
bertranks.

In unserem grossen Showpro-
gramm der diesjährigen Turnunter-
haltung sind wir gemeinsam auf der
SuchenachdemrichtigenMixfürden
ultimativen Zaubertrank! Er regt an,
befähigt zu Höchstleistungen – kurz
er führt zum «Turn up»! Am Freitag,
17.November undSamstag, 18.No-
vember 2017 starten die Vorfüh-
rungen jeweils um 20 Uhr im refor-
mierten Kirchgemeindehaus in
Seen. Die Türöffnung mit Festwirt-
schaft erfolgt bereits um 18.30 Uhr.
Gerne servieren wir Ihnen ein Nacht-
essenmitBratenoderWürstlimit fei-
nem Salat. Im Showprogramm ge-
ben alle Riegen des Turnvereins
Seen und des Damenturnvereins
Seen ihr Bestes. Von der Mädchen-
riegebis zurMännerriege, vonder Ju-
gendriegebis zudenSeniorinnen, al-
le werden dabei sein bei der Jagd
nach den Zutaten des Zauber-
tranks! Es erwarten Sie eindrückli-
che Turnvorführungen, elegante
Gynmnastik-Darbietungen und na-
türlich auch lustige Comedy-Einla-
gen. Wir sorgen für beste Unterhal-
tung. Sie werden staunen und la-
chen. In der Pause können Sie Ihr
Glück in unserer Tombola versu-

chen. Nach demShowprogrammöff-
net auf der Bühne unsere Bar, be-
gleitet von dem Musik-Mix der DJ-
Crew. Wer es ruhiger möchte, der
kann gerne in unserer Kaffeestube
gemütlich zusammensitzen und den
feinen selbst gebackenen Kuchen

geniessen. Wir freuen uns auf Sie!

Abendvorstellungen Turnunter-
haltung TV & DTV Seen:
Die Abendunterhaltung findet statt

am Freitag, 17. und Samstag, 18.
November.Türöffnungum18.30Uhr,
Programmbeginn 20 Uhr im Refor-
mierten Kirchgemeindehaus in Win-
terthur Seen. Die Anzahl der noch
verfügbaren Tickets der Abendkas-
se können Sie auf www.tvseen.ch
nachschauen. Am Samstag, 18. No-
vember findet um 13.30 Uhr eine
Kindervorstellung statt. Türöffnung
ist um 12.45 Uhr. Der Eintritt für Kin-
der ist am Nachmittag gratis. pd

Die Abendunterhaltung findet unter dem Motto «Turn up» statt. z.V.g.

Die grossen und kleinen Turner der Turnvereine Seen laden am Wochenende zur diesjährigen Abendunterhaltung. z.V.g.

8405Winterthur, Tel. 052 233 50 60, wyss-wassertechnik.ch

Enthärtungsanlagen für Gewerbe,
Industrie und Einfamilienhäuser.Enthärtungsanlagen für Gewerbe,

Industrie und Einfamilienhäuser.

8405Winterthur, Tel. 052 233 50 60, wyss-wassertechnik.ch

EST HET IC
hairstylist

Ihr kompetentes Hairstyling-Team für Damen, Herren und Kinder

Typgerechte Beratung, Trendschnitte, Extensions,
Brautfrisuren, Make-up, online-Buchungen möglich

• Hinterdorfstr. 40 (Shopping Seen) • 8405 Winterthur
• Tel. 052 233 44 34 • www.coiffeur-esthetic.ch

• Verwaltung von Mietliegenschaften
• Verwaltung von Stockwerkeigentum
• Liegenschaften Vermittlung u. Verkauf

Tösstalstrasse 234 • 8405 Winterthur
Telefon 052 246 08 46 • www.meier-immobilien.ch

Meier
Immobilien-Verwaltung GmbH

Abendunterhaltung Seen
Fr 17. und Sa 18. November 2017

Speider-Kurier
079 5234900 speider-kurier@bluewin.ch

www.speider-kurier.ch

Kurierdienste
Fr. 2.50

pro Kilometer

Aktion
Profitieren Sie von 5% auf

den Gesamtbetrag!
Gültig vom 01.12.17 bis 31.12.17

Tösstalstrasse 389, 8482 Sennhof
Tel. 052 394 00 84, Nat. 079 200 18 23
Fax. 052 394 00 85

taturi-ub-@hotmail.com

zkb.ch/inklusiv

ZKB inklusiv
Ihre Vorteile
im Paket.
 1% Vorzugszins auf Sparkonto Plus (bis 5’000.– CHF)
 Versicherung für Reiseannullierung und Reiseunterbruch
 Bestpreis-Garantie für Einkäufe mit der Kreditkarte
 surprize Punkte in Kontogutschrift umwandeln
(bis 120.– CHF p.a.)

Jetzt er
öffnen

und pr
ofitiere

n

www.uschisbeizli.ch

Uschi’s Beizli
Öffnungszeiten
Mo/Do/Fr/Sa • 10.00–23.00
So • 11.00–?
Di/Mi • geschlossen

Tösstalstrasse 249
8405 Winterthur
Tel. +41 78 402 28 12
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Kyburglauf

Kyburg Trotz dem schlech-
ten Wetter: Am traditionellen
Kyburglauf zeigte Jung und Alt
Lauffreude pur! Das OK unter
demad interimPräsidium von
Peter Hartmann konnte auf
viele einsatzfreudige Helfe-
rInnen zählen, die für eine
perfekte Lauforganisation
sorgten. Die Resultate aller
Kategorien sind im Internet:
www.kyburglauf.ch

Das grüne Winterthur
Von Tamara Schäpper

Längst ist der Startschuss zur
sechsten Klimalandsgemeinde
in Winterthur gefallen. Unter
den eingereichten Projekten
traf die Jury eine Vorauswahl
der vielversprechendsten Ideen.
Die Winterthurer Zeitung stellt
die sechs Finalprojekte zum
Klimaschutz vor.

Winterthur Von Superfood, der vor
der Haustür wächst, über die An-
bindung Winterthurs an die alpine
whatsalp-Route bis hin zu 206
Kinderfüssen, die für den Klima-
schutz laufen. Die sechs Finalisten
weisen eine Vielfalt an nachhalti-
gen Projekten auf. Bei einer Vor-
auswahl entschied eine Jury aus
Vertretern der organisierenden
Partner der StadtWinterthur, ZHAW

School of Engineering, «Club of Ro-
me» und «myblueplanet», welche
sechs Projekte in die finale Runde
kommen. Den Sieger bestimmt das
Stimmvolk an der Klimalandsge-
meinde. Diese findet heuer das ers-
te Mal an der Winti Mäss in der
Eventhalle statt. Am Samstag, 25.
November treten von 14 bis 15.30
Uhr die sechs Finalisten mit ihren
Projekten an. Bevor die Finalisten
zu Wort kommen, begrüsst Stadt-
rätin Barbara Günthard-Maier zur
sechsten KlimaLandsgemeinde. Die
Präsentationen der nominierten
Projektesinderfahrungsgemässsehr
einfallsreich und unterhaltsam. An-
schliessend wird, wie bei einer
Landsgemeinde üblich, per Hand-
zeichen abgestimmt. Stimmbe-
rechtigt sind alle, die an diesem Tag
an der Winti Mäss sind und sich an
der Abstimmung beteiligen wollen.

Ein Sieg mit Verpflichtung
Zur Verfügung steht ein Preisgeld
von insgesamt 10 000 Franken, das
an mehrere Gewinner verteilt wird.
Pro Projekt werden maximal 5000
Franken vergeben. Die Sieger der
KlimaLandsgemeinde verpflichten
sich, das geplante Projekt inner-
halb von einem Jahr umzusetzen.

Die Bevölkerung aufrütteln
Der Organisator der KlimaLands-
gemeinde ist eine Kooperation zwi-
schen der Stadt Winterthur, der
ZHAW School of Engineering, dem
«Club of Rome» und «mybluepla-
net». Gemeinsam wollen die Orga-
nisationen die Bevölkerung Jahr für
Jahr dazu animieren und auffor-
dern, einen eigenen Beitrag an eine
von fossilen Ressourcen unabhän-
gige Energieversorgung in Winter-
thur zu leisten.

Plakataushang
WinterthurDerVertrag über den
öffentlichen Plakataushang aus
dem Jahr 2007 läuft Ende 2017 ab.
Der neue Vertrag wurde im Sep-
tember öffentlich ausgeschrie-
ben. Für die permanenten Pla-
katwerbeanlagen und für Dreh-
automaten an rund fünf Stand-
orten erhielt die «neo advertising
sa» den Zuschlag. Die temporäre
Plakatierung an Bauwänden geht
an die bisherige Konzessionärin,
die APG. Die neuen Verträge tre-
ten per 1. Januar 2018 in Kraft.
Im Rahmen der Ausschreibung
betreffend öffentlicher Plakat-
aushang sind drei Angebote ein-
gereicht worden. Die «neo ad-
vertising sa» hat den Zuschlag für
die Lose 1 und 3 erhalten. Beim
Los 1 geht es um die Konzession
für die Bewirtschaftung von rund
570 permanenten Plakatwerbe-
anlagen (das entspricht rund 860
Flächen) auf öffentlichemGrund,
bei Los 3 geht es um die Dreh-
automatenstandorte. Die jährli-
chenEinnahmenderStadtausder
Konzessionsgebühr erhöhen sich
mit dem neuen Vertrag um rund
150'000 Franken (von 650'000
Franken auf neu 800‘000 Fran-
ken). Die APG macht die Plaka-
tierung an Bauwänden. pd/rb

Zu Fuss für den
Klimaschutz

Nach einer Weiterbildung bei
MyClimate hat das Primarschul-
haus Römerstrasse als Team be-
schlossen, alleZiele innerhalbder
Stadt mit allen Klassen der Un-
terstufe bei jedemWetter zu Fuss
zu erreichen. Hilfe von Recyc-
lingmaterial wird den Kindern
bildlich veranschaulicht, wie viel
CO2-Ausstoss wir zusammen
eingespart haben. Mit dem Pro-
jekt soll ein nachhaltiger Um-
gang mit unserer Energie geför-
dert und das Klima entlastet wer-
den. Die Kinder, deren Freunde
wie auch ihre Familien werden
während des Projektes auf die
Vorteile des Zufussgehens sen-
sibilisiert und gestärkt.

Die Primarschule Römerstrasse läuft
für die Umwelt. z.V.g.

«Whatsalp -
Winterthur?»
«Whatsalp - Winterthur?» möch-
te Winterthur an die alpine what-
salp-Route anbinden und einen
Beitrag zur Stadt-Land-Diskussi-
on leisten. Mit Erhalt des Preis-
geldes werden die Winterthurer
eingeladen, ihren Wohnort mit
ihrer «Alpensehnsucht» in Ver-
bindung zu bringen. Ausgehend
von der whatsalp-Route «Wien -
Nizza» wird ein Abzweiger in
Richtung Winterthur eingeschla-
gen. In der 3-5-tägigen Wande-
rung erfahren Mitwandernde un-
ter der Leitung des Geografen
Harry Spiess die Hintergründe
zum Lebens- und Naturraum der
Alpen und seiner Möglichkeiten
zur nachhaltigen Entwicklung.

Ist Winterthur vielleicht bald Teil der al-
pinen whatsalp-Route? z.V.g.

Superfood vor der
Haustür

Vor unserer Haustüre wächst die
Grosse Brennnessel, eine Pflan-
ze, die problemlos mit impor-
tierten Superfoods mithalten
kann. Ziel ist es, die Brennnessel
als lokalen Superfood bekannt zu
machen. Im Frühling stehen an
verschiedenen Orten in Winter-
thur Palettenhochbeete mit
Brennnesseln. Neben diesen
Eyecatchern werden Rezept-
ideen und Infobroschüren ange-
boten, welche die Passanten mit
dem Thema vertraut machen sol-
len. Restaurants bieten ausser-
dem Kochkurse und Brennnes-
sel-MenüszumProbierenanoder
man kann auf Bauernhöfen an
Pflückaktionen teilnehmen.

Das Wundergewächs Brennnessel kann
mit Superfoods mithalten. z.V.g.

Novemberbrief
Winterthur Im Nachtrag zum
Budget 2018, dem sogenannten
Novemberbrief, rechnet die Stadt
mit einem Ertragsüberschuss von
14,4 Millionen Franken. Dies ent-
spricht einer Verbesserung um
11,4 Millionen Franken gegen-
über dem ordentlichen Budget-
antrag. Mit dem wurde für 2018
ein Ertragsüberschuss von rund
drei Millionen Franken ausge-
wiesen. Die verschiedenen mit
dem Novemberbrief dem Parla-
ment vorzulegenden Verände-
rungen verbessern das Ergebnis
der Erfolgsrechnung um 11,4
Millionen Franken. Auf der Ein-
nahmenseite fällt vor allem die
Erhöhung der Grundstückge-
winnsteuern aufgrund der Auf-
arbeitungvonRestanzenumrund
18 Millionen Franken ins Ge-
wicht. Auf der Ausgabenseite fal-
len die höchsten Mehrkosten bei
den Sonderschulmassnahmen
mit 3,4 Millionen Franken an. pd
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Eine herbstliche
Griesssuppe für
kältere Tage

Schnellundgesundkochen

Zutaten für 4 Personen

30 g getrocknete Steinpilze
150 g Karotten
150 g Lauch
150 g Sellerie
80 g Hartweizengriess
50 g Butter

250 g Crème fraîche
4 Stk. Eigelb

1 Liter Rinds- oder
Gemüsebouillon

www.homeinstead.ch

S e n i o r e n b e t r e u u n g

www.homeinstead.ch/winterthur
052 208 34 83

Zubereitung

Getrocknete Steinpilze in kaltem
Wasser einweichen.

Karotten, Lauch und Sellerie in
feine Würfel (Brunoise) schneiden.
Hartweizengriess in Butter anrös-
ten, das Gemüse zugeben und kurz
andünsten. Mit der Bouillon auf-
giessen und die Steinpilze mit dem
Einweichwasser dazugeben.

Die Suppe unter gelegentlichem
Rühren etwa 20 Minuten köcheln
lassen.

Die Crème fraîche mit Eigelb ver-
quirlen und die Suppe damit ab-
binden. Auf gar keinem Fall darf die
Suppe jetzt sieden… Mit Salz, Pfef-
fer und frischem Muskat würzen
und mit etwas gehackter Petersi-
lie oder Suppengrün bestreuen. Mit
einem ofenfrischen Nussbrot ver-
vollständigt dies eine wunderbare
Vorspeise für 4 Personen.



Bei Lakhbir Singh gab es den ersten Tandoor-Ofen in der ganzen Region

Essen, genau wie in Indien
Das Restaurant Tandoor ist aus der
Winterthurer Gastronomieszene nicht
mehr wegzudenken. Seit nun mehr 17
Jahren verwöhnt Sie das Team um Ge-
schäftsführer Lakhbir Singh mit Köst-
lichkeiten aus Indien, die wohlgemerkt
alle frisch zubereitet werden.

Montag bis Mittwoch bietet das liebevoll ein-
gerichtete Restaurant Tandoor eine grosse
Auswahl an Gerichten vom Spezialbuffet à di-
scrétion. Nicht weniger als zwölf authenti-
sche indische Spezialitäten sind an diesen Ta-
gen verfügbar. An allen sieben Wochentagen -
das Restaurant Tandoor kennt keinen Ruhe-
tag - gibt es Gerichte von der Karte. Ebenfalls
täglich gibt es feine Mittagsmenüs bereits ab
15 Franken.
Schon beim Betreten des Lokals umgarnt ein
süsslicher Duft der Speisen die Nase. Das
spezielle Lichtkonzept macht den Ort so hei-
melig, dass man den Alltag getrost hinter sich
lassen kann. Übrigens können Sie sich die
Speisen auch für spezielle Anlässe wie Hoch-
zeit oder Geburtstag liefern lassen. Mit lang-
jährigenKöchenaus Indien istnichtnurderLie-
ferservice garantiert, die Männer am Herd
bringen auch vorzügliche, typisch indische Ge-
schmäcker auf die Teller des Restaurants.

Indischer Supermarkt mit Buffet von
Montag bis Samstag
Den indischen Supermarkt liegt an der Ecke
Neuwiesenstrasse 6 und Paulstrasse in 8400
Winterthur, direkt hinter dem Hauptbahnhof.
Der Shop hat eine grosse Auswahl an indi-
schen Nahrungsmitteln und Spezialitäten. In-
tegriert im Shop finden Sie ein Buffet mit ei-
ner Auswahl an indischen Speisen. Von Mon-
tag bis Samstag kann am Buffet à discretion
für nur 16.50 Franken pro Person, inklusive ei-

nem 0.5dl Getränk und bis um 21 Uhr ge-
schlemmt werden.

Weihnachten auf indisch
An den Weihnachtstagen gibt es im Restau-
rant Tandoor ein grosszügiges Büffet. Auch an
Silvester begrüsst Singh gerne Gäste zu ei-
nem 6-gängigen Festmenü. Für die Festtage
wird um Reservation gebeten. tas/mpe

Restaurant Tandoor
Schützenstrasse 43
8400 Winterthur
Telefon 052 222 85 76
www.restaurant-tandoor.ch

Lakhbir Singh führt das Restaurant zusammenmit sei-
ner Frau Dharminder. mpe

Montag – Donnerstag 11:00 – 14:00/17:00 – 22:00
Freitag 11:00 – 14:00/17:00 – 23:00
Samstag 17:00 – 23:00
Sonntag 11:30 – 21:00

Heisser Stein
Gemischter Salat
Rindsfilet 200gr.
Pommes Frites
Grappa oder Limoncello (2cl)

Fr. 39.– pro Person

Ab 2 Personen mit Reservation:
Fondue Chinoise,
pro Person Fr. 39.–

Winter-Öffnungszeiten

Wir empfehlen
uns für Weih-
nachts- oder
Firmenanlässe

Restaurant Frohsinn Eidberg
8405 Winterthur, www.eidberg.ch
Tel. 052 232 19 35, info@eidberg.ch

RestauRant

FRohsinn eidbeRg

Freitag 24. und
Samstag 25. November

Moules frites
(Muscheln und Pommes frites)
Reservation erforderlich

Neu im Reitpatz in Winterthur-Töss:
Ein Fondue in gemütlicher Runde,
geeignet auch für Vereins- und
Firmenessen bis 120 Personen!

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag ab 17:00 Uhr

Sonntag ab 11:00 bis 20:00 Uhr

Reservation obligatorisch unter 079 313 14 59 oder info@zum-reitplatz.ch

Restaurant Frohsinn Rafz
Gutbürgerliche Schweizerküche, Portugiesische Spezialitäten
www.frohsinn-rafz.ch frohsinnrafz@hotmail.com

Tel. 044 869 06 37, Fax 044 869 08 35
Landstrasse 11, 8197 Rafz

Gemütliches Restaurant,
geeignet für Anlässe aller Art, sowie
für spontane Besuche.

Letzte Gelegenheit! Bis Ende
November Wildgerichte.
Ab Dezember Fondue
Chinoise und Bourguignonne
à discrétion
mit gemischtem Salat.
Heisser Stein.

Doppelkegelbahn, Saal für 20 bis
70 Personen. Gedeckte Terrasse.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Famillie Marques und Mitarbeiter

Mittwoch Ruhetag

METZGETE
Donnerstag, 16. November ab
17.00 Uhr bis Sonntag, 19. November,
durchgehend
19. November, Stubete
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Seelan mit Team

Montag Ruhetag

Restaurant «Frohsinn» Kollbrunn
Telefon 052 383 11 90

RESTAURANT EULACHPARK

Barbara Reinhart-Strasse 25, 8404 Winterthur
www.restaurant-eulachpark.ch

Suad und Ramiza Zalic
Tel. 052 243 35 35, info@restaurant-eulachpark.ch

Öffnungszeiten: Mo Ruhetag, Di 10.00 – 14.00, Mi – So durchgehend geöffnet

Ab sofort bleibt das Restaurant Donnerstag und Freitag 14.00-17.00 Uhr geschlossen

Bis ende November
Rindsfiletgulasch Stroganoff
mit hausgemachten frischen Spätzli

p.P. 38.50 Fr.

Appenzeller Cordon Bleu
gefüllt mit Mostbröckli und

Appenzellerkäse

Kulinarischer Genuss im Restaurant



WINTERTHUR UND REGION

Für Sie unterwegs war: Christian Kuhn – Mehr Bilder im Newsportal: www.winterthurer-zeitung.ch

Jahrbuch-Vernissage

Winterthur Das neue «Winter-
thurer Jahrbuch» wurde an einer
Vernissage in der Doppelleu-
Brauwerkstatt den Mitgliedern des
Gönnervereins, Sponsoren und
Gästen vorgestellt. Im über 230
Seiten starken Buch sind viele in-
teressante und bebilderte Ge-
schichten über Menschen aus al-
ler Welt, die in Winterthur leben.
www.winterthurerjahrbuch.ch

«Ich erlebte in Winterthur eine
düstere Zeit der Unfreiheit»
Von Tamara Schäpper

Eigentlich wollte er Förster
werden, wurde aber zu einer
Giesserlehre bei der Firma
Sulzer in Winterthur gezwun-
gen. Verlassen hat er die Stadt
mit einer Ausbildung, verloren
hat er hier seine Jugend.

Winterthur Roland M. Begert hat
eine spezielle Beziehung zu Win-
terthur. Fast schon könnte man sie
als eine Hassliebe verstehen. Jetzt
hat er ein Buch über seine schreck-
lich wunderbare Zeit in der Eu-
lachstadt geschrieben.

Herr Begert, was hat Sie ermutigt,
ein Buch über Ihre Zeit in Win-
terthur zu schreiben?
«Eisensterne» schildert die Zeit der
1950er-Jahre in Winterthur. Damals
eine Industriehochburg, es herrsch-
te Hochkonjunktur. Alles, was Hän-
de und Füsse hatte, fand in den Fab-
riken Arbeit. Es waltete aber ein in-
dustrieller Zeitgeist, der im Arbeiter
nicht immer den Menschen sah,
sondern hauptsächlich an seinem
Nutzen interessiert war.

Sie mussten eine Lehre als Gies-
ser absolvieren. Warum?
Die Armenbehörde war froh, wenn
SchulentlassenedieGemeindenicht
weiter belasteten. So wurden sie in
Berufszweige getrieben, die ihnen
einen Lohn zusicherten,mit dem sie
ihren Lebensunterhalt bestreiten
konnten. Eine Giesserlehre war da-
mals gut bezahlt. Trotzdem man-
gelte es an Burschen, die bereit wa-
ren, diesen körperlich anstrengen-
den Beruf zu erlernen. So genügte
man sich mit Jungs, die aus bil-
dungsfernem Milieu stammten und
diese Lehre aus Not absolvierten.

Was wäre denn Ihr Traumberuf
gewesen?
Förster. Ich musste in den Winter-
monaten viel im Wald arbeiten und
sah oft den Förster mit Hund und
Gewehr. Ich stellte mir damals vor,
wie schön es sein muss, mit Spa-
zieren und Jagen im Wald den Le-
bensunterhalt zu verdienen.

Was vermissen Sie als Berner an
Winterthur am meisten?
Im Gegensatz zu meiner Zeit in den
50er-Jahren hat sich das Stadtbild
Winterthur aus meiner Sicht positiv
entwickelt.Es riechtnichtmehrnach
Russ, Kohle, Eisen und Schweiss.
Vielmehr hat sich jetzt eine lockere
«Italianità» breitgemacht. Es gibt
viele italienische Restaurants. Stüh-
le, Tische, Pflanzentöpfe zieren den
öffentlichen Raum und geben dem
Stadtbild eine gewisse Leichtigkeit
und Lebensheiterkeit.

Warum war Winterthur ein be-
sonderer Lebensabschnitt für Sie?
Ich erlebte eine Zeit in düsterster
Unfreiheit. Als elternloser Jüngling

in der Fremde sahen sich meine
Schlummermutter und der Lehr-
lingschef verpflichtet, absolute
Kontrolle über mich zu haben. Gar
Freundschaften zu Gleichaltrigen
wurden verboten. Genauso der Bei-
tritt zum Juniorenfussballclub.Nach
der Fabrikarbeit wurde erwartet,
dass ich schnurstracks zur Schlum-
mermutter gehe, die mich auf ih-
rem Hof beschäftigte. Arbeit hatte
oberste Priorität, andere Bedürfnis-
se wurden ignoriert.Man drohtemir
oft, sie würden mich in eine Anstalt
für Schwererziehbare stecken, wenn
ich mich nicht unterwerfe.

Was haben Sie an Winterthur am
meisten geschätzt?
Ich lebte ein Schattendasein. Aber
wo es Schatten hat, muss irgendwo
auch Licht sein. Wenn auch nur ein
kleines Licht der Hoffnung spen-
dete mir ein Lehrlingskumpel. Er
kamaus einemHause, woMusik, Li-
teratur und kulturelle Werte ge-
pflegt wurden. Diese Verbindung zu
ihm sah meine Schlummermutter
nicht gerne. Aber es war dieser gut
gebildete Kumpel, der mich in den
Wintermonaten immer wieder zu
den damals bekannten Freikonzer-
ten inWinterthur führte undmir die
Türe in eine Wunderwelt aufstiess.

Und was vermissen Sie?
Als Wirtschafts- und Rechtslehrer
habe ich während meiner fast 30-
jährigen Lehrtätigkeit das Schicksal
der Eulachstadt verfolgt und mit
Schrecken den Niedergang der In-
dustrie beobachtet. So schrecklich,
wie ich damals Winterthur erlebt
habe, so gerne komme ich in diese
Stadt zurück als würde es mir ein-
mal gelingen, meine Jugend, die ich
hier verloren habe, doch noch zu-
rückzugewinnen.

Schrecklich ehrlich erzählt Autor Roland
M. Begert in seinem Buch «Eisensterne» da-
rüber, wie ihm in Winterthur die Jugend ge-
raubt wurde. z.V.g.

Grosse Jubiläumsfeier
Von Robert Blaser

Der Choli-Pool in Kollbrunn
jubiliert: Seit fünf Jahren sind
Xaver Clausen und Marc Per-
drizat die Inhaber. Die Gastge-
ber feierten mit ihren Ange-
stellten und den zahlreich er-
schienen Gästen. Es war eine
imposante Party.

Kollbrunn Eröffnet wurde die Ju-
biläumsfeier mit einem feinen Thai-
buffet mit Suppe und Salat. Selbst-
verständlichsorgtedieLivemusik für
die passende Stimmung. Gegen ei-
nen kleinen Aufpreis durfte man ei-
ne Stunde Billard spielen. Viele
Stammgäste genossen die Jubilä-
umsfeier.

Sportlicher Freizeitspass
Der Choli-Pool bietet den Gästen
vielfältiger und sportlicher Freizeit-
spass in gemütlicher und ausge-

lassener Gesellschaft. Das Gastge-
ber-Motto lautet: «Locker, aufge-
stellt und freundlich». Mit den ins-
gesamt neun Billard-Tischen, ei-
nem Snooker-Tisch, acht Dart-Au-
tomaten sowie zwei Tischfussball-
und zwei Flipper-Automaten ist für
jeden Gast ein passendes Freizeit-
vergnügen dabei. Auch das Feier-
abend-Bier (22 verschiedene Bier-
sorten) und weitere Leckereien wer-
den angeboten.

Kindergeburtstage
Auf Wunsch werden am Mittwoch-
Nachmittag auch Kindergeburtsta-
ge durchgeführt. Ebenfalls steht ein
Ferienprogramm zur Verfügung Der
Choli-Pool ist jedenAbendab19Uhr
geöffnet. Parkplätzegibt esdirekt vor
dem Haus. Zugfahrer finden den
Choli-Pool in weniger als fünf Geh-
minuten vom Bahnhof Kollbrunn –
in Richtung Winterthur. Ein Besuch
lohnt sich immer.

Die beiden Inhaber Marc Perdrizat und Xaver Clausen mit ihren Ehefrauen (v.l.). Archiv
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Woolshell Jacke Herren
100 % Polyester. Mit Strickoptik und
Fleece. Grössen: S-XXL. 43402-06

29.95 29.95

Woolshell Jacke
Damen
100 % Polyester.
Mit Strickoptik und
Fleece. Grössen: S-XL.
43409-12

Raclette-Grill Stein
Für 8 Personen.
Mit Speckstein-Grillplatte. 27687

25.–
Jahre

G

arantie

Ihr Produkt jetzt bequem online bestellen auf landi.ch

Hoch-
wertiges
Material

Sehrwider-
standsfähig

Extrawarm

Mit
abnehmbarer
Grillplatte

Raclette-
Spass für
8Personen



New Swift 1.2 Compact Top Hybrid 4x4

New SX4 S-CROSS Boosterjet
PIZ SULAI Top 4x4

New Vitara Boosterjet
PIZ SULAI Top 4x4

New Ignis 1.2 Compact
Top Hybrid 4x4

Jimny Top 4x4

NETTO-
NETTO-
PREISE

Jimny UNICO® 4x4, 3-türig, Fr. 17990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 7.1 l /100km, Energieeffizienz-Kategorie: G, CO₂-Emission: 162g /km; CO₂-Emissionen aus der Treibstoff- und /oder der Strom-
bereitstellung: 36g /km; Abbildung: Jimny Top 4x4, 3-türig, Fr. 21990.–, Treibstoff-Normverbrauch: 7.1 l /100km, Energieeffizienz-Kategorie: G, CO₂-Emission: 162g /km; CO₂-Emissionen aus der
Treibstoff- und /oder der Strombereitstellung: 36g /km; Durchschnittswert CO₂-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle: 134g /km. www.suzuki.ch

SUZUKI PRÄSENTIERT DIE EFFIZIENTESTEN
4 x 4 MODELLE DER SCHWEIZ.

Weiterkommen, wo andere stehenbleiben: Das ist unser Anspruch an einen Suzuki 4 x4. Kein Wunder, erfreuen sich die Suzuki
4x4-Modelle ausserordentlicher Beliebtheit in der Schweiz, dem Land wo Berge und Schnee zu Hause sind. Darum freut es uns ganz
besonders, dass Suzuki Jahr für Jahr mit bahnbrechenden 4x4-Innovationen Geschichte schreibt. Entdecken Sie wegweisende
Technologien wie das einzigartige ALLGRIP System, ein weiterer Meilenstein der Suzuki 4x4 Kompetenz. Mit Suzuki kommen Sie dank
Allgrip 4x4 aber nicht nur sicher an jedes Ziel, sondern auch effizienter und sparsamer. So ist der Swift 4x4 das umweltfreundlichste
4x4 Fahrzeug aller in der Schweiz verkauften Allradfahrzeuge. Mehr Informationen unter www.suzuki.ch.

Fr. 17990.–BEREITS
AB

5-türige Gelenkautobusse: Wissenschaftliche Studie
belegt deren Vorteile

Publireportage

Die Schweizer Premiere war im Frühjahr 2016: Stadtbus erhielt die ersten drei neuen Gelenkautobusse der Marke MAN mit
fünf Türen. Entsprechend stolz war das Unternehmen und strich den Nutzen der Neuerung heraus. Nun belegt eine Studie im
Rahmen einer Masterarbeit an der ETH Zürich, dass sich die damals angepriesenen Vorteile auch im alltäglichen Betrieb der
Fahrzeuge beweisen.

Marco Binswanger, Masterstu-
dent der ETH Zürich mit Schwer-
punkt Verkehrssysteme, setzte
sich zum Ziel herauszufinden,
welche konkreten Faktoren sich
bei Gelenkautobussen positiv auf
die Fahrgastwechselzeit auswir-
ken. Im Vordergrund stand dabei

das neue fünftürige Modell. Er
stellte dazu die Hypothesen auf,
dass «aufgrund der fünften Türe
des MAN Lion’s City Gelenkauto-
busses der Fahrgastwechsel be-
schleunigt werden kann und da-
durch die Haltezeiten gegenüber
den viertürigen Gelenkautobus-

sen reduziert werden können».
Zur Vertiefung stellte er zudem
eine zweite Hypothese auf, die
im Zusammenhang mit den fünf
Türen steht: «Ein offener Zugang
zum Gelenk im hinteren Bereich
des Busses führt zu einer besse-
ren Fahrgastverteilung.»

Die Fahrgastverteilung im Busin-
neren wird vor allem durch ein
von hinten her offenes Gelenk
positiv beeinflusst. Ebenso ist die
Länge der Gänge, welche zum
Gelenk führen, für die Fahrgäste
wichtig. Nur wenn sie kurz sind,
werden sie als Durchgang zum

vorderen Teil des Fahrzeuges
genutzt. Insbesondere bei den
5-türigen Bussen werden sie von
den aussteigenden Fahrgästen
vermehrt als Zugang zu der vor
dem Gelenk liegenden dritten
Türe genutzt. Dadurch werden
die hinteren beiden Türen entlas-
tet, was sich wiederum positiv
auf die Fahrgastwechselzeiten
auswirkt. Generell verfügen die
5-türigen Busse im vorderen Teil
über eine geringere Anzahl Sitz-
plätze. Dies ergibt beim zweiten

Fahrgastwechsel vs. Fahrplanwechselzeit, Bsp. Haltest. «Stadthaus, stadteinwärts»

und dritten Einstieg aber zusätz-
lichen Stehraum, was den Fahr-
gastwechsel erleichtert.

Im Wesentlichen
konntet die Studie die
Hypothesen bestäti-
gen. Der Vergleich hat
gezeigt, dass der Ein-
fluss der zusätzlichen
Türe auf die Fahrgast-
wechselzeiten erheb-
lich ist und die Zeit-
einsparung gegenüber

Vergleich der Ein- und Aussteigenden bei unterschiedlichen Busmodellen

den 4-türigen Fahrzeugen bei
rund 20% liegt. Diese Ergebnis-
se stehen sowohl in direktem
Zusammenhang mit der Anzahl
Türen als auch mit der Gestaltung
des Innenraumes.

Die Optimierung der Haltezeiten
erfordert zwar fahrzeugseitig zu-
sätzliche Anpassungen der Tür-
öffnungs- und –schliesszeiten.
Mit den kürzeren Fahrgastwech-
selzeiten dank den neuen 5-tü-
rigen Bussen hat Stadtbus die
Weichen aber richtig gestellt.

Die ganze Studie auf:
h t tps : / /www. resea rch-co l -
l e c t i o n . e t h z . c h / h a n d -
le/20.500.11850/205760

Bequeme Einstiege auch mit Kinderwagen

Im Wesentlichen hat
die Studie die Hypo-
thesen bestätigt. Der
Vergleich hat gezeigt,
dass der Einfluss der
zusätzlichen Türe auf
die Fahrgastwechsel-
zeiten erheblich ist und
die Zeiteinsparung ge-
genüber



Polestyle

Polefitness- und Stretching
Polestyle, das persönliche Po-
lefitness- und Stretching- Stu-
dio, wird im Januar bereits ein
Jahr alt und ist ein voller Erfolg.

Mit anfangs 30 Teilnehmenden ist
das Polestyle-Studio bis zum jetzi-
gen Zeitpunkt auf die Teilnehmer-
zahl von insgesamt über 80 ge-
wachsen, welches sehr geschätzt
wird. Die Wertschätzung bekom-
men die Mitglieder in Form von Will-
kommens- und Geburtstagsge-
schenken, jede Woche freiem Trai-
ning und vieles mehr, zu spüren. Wö-
chentlich kommen weitere dazu, ak-
tuell wird ein neuer Beginner-Kurs je-
weils am Mittwoch von 18 – 19:30
Uhr beworben. In den bestehenden
Klassen gibt es vereinzelte freie
Plätze, einKursmusstenochnieauf-
gelöst werden. Neben der seit Jah-
ren faszinierenden Sportart Polefit-
ness wird auch Stretching/Contor-
tion angeboten. Jeder, der seine Kör-
perhaltung, Balance und Beweglich-
keit auf eine gesunde Art und Wei-
se verbessern will (Stretching) und
vielleicht auch mehr erreichen will
(Contortion), ist auch ohne Polefit-

ness-Kenntnisse herzlich willkom-
men. Zurzeit steht ein Double Pole-
Workshop am18. November für zwei
Stunden auf dem Programm. An-
meldungen und weitere Informatio-
nen an info@polestyle.ch.
Komm doch auf eine gratis Schnup-
per-Lektion vorbei, entweder im Po-
lefitness oder im Stretching, ganz
wie du möchtest. Das Polestyle-Te-
am freut sich auf dich. pd

Polestyle
Steigstrasse 26
8400 Winterthur
info@polestyle.ch

Auch ohne Vorkenntnisse ist man im Po-
lestyle-Studio willkommen. z.V.g.

Bettina Eberle - Die Glasmanufaktur

Adventsausstellung
Die massgeschneiderten Uni-
kate aus dem Atelier von Betti-
na Eberle in Warth TG erfreuen
sich schweizweit grosser Be-
liebtheit. An der Adventsaus-
stellung können ihre Schmuck-
stücke betrachtet werden.

Ob Gläser für Sichtschutzwände,
Trennwände, Brüstungen, Geländer,
Eingangs- oder Duschtüren, Kü-
chen- oder Duschrückwände, sowie
Möbel, Spiegel, Bilder und Beleuch-
tungs-Paneele werden alle durch
Bettina, Markus und Seraina Eber-
le kundenspezifisch und massge-
schneidert angefertigt. Die grosse
Auswahl an dekorativen Weih-
nachtsaccessoireswieSternen- und
Engel-Lichter, Deko-Kugeln, farbige
Engel, Kerzenlichter, Vasen und
Schalen sind fester Bestandteil des
Angebots. Diese verschönern Ihr Zu-
hause auf eine individuelle, kreati-

ve Art und sind zudem schöne Ge-
schenke. Bettina Eberle lädt herz-
lich zur Adventsausstellung, welche
vom Freitag, 17. bis Sonntag, 19.
November, jeweils von 10 bis 18 Uhr
im Atelier stattfindet. pd

Bettina Eberle
Die Glasmanufaktur
Vogelhalde 11
8532 Warth TG
052 747 17 49
info@bettina-eberle.ch
www.bettina-eberle.ch

Eines der Unikate aus dem Atelier von Bet-
tina Eberle. z.V.g.

SCHAUFENSTER

Jim Bob, Marthalen

Vereins- und Firmenausrüster
Die 1993 gegründete Firma
«Jim Bob» ist der Vereins- und
Firmenausrüster. Seit 2007 ist
Jim Bob am neuen Standort in
Marthalen beheimatet.

Jim Bob bietet eine grosse Auswahl
anWerbeartikeln und Bekleidung für
Ihre Firma an. Seien es Werbearti-
kel, Shirts, Polos, Hemden, Fleece
und Jacken - die Wünsche werden
gerne erfüllt. Selbstverständlich
wird auch gleich die passende Ver-
edlungsart angeboten. Sei dies ei-
ne Gravur, ein Druck oder eine Sti-
ckerei, die in der hauseigenen Sti-
ckerei in hoher Qualität hergestellt
werden.

Teamsport-Bekleidung
Ebenfalls stehen für Vereine eine
grosse Auswahl an Teamsport-Be-
kleidung und Ausrüstung bereit. In
der Boutique findet man eine Aus-
wahl an Freizeitbekleidung. Bei den
Mode-Marken wird das Sortiment
ständig gewechselt. Man findet die

Marken Levis, Angels, Gin Tonic,
Camp David, Jack Wolfskin und vie-
les mehr. Rund 10'000 Artikel war-
ten im Lager auf die Kunden. rb

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag:
9 bis 12 Uhr/13.30 bis 18.30 Uhr;
Samstag: 9 bis 14 Uhr.

Jim Bob
Frohlochstrasse 5a
8460 Marthalen.

Geschäftsführer Guido Rota mit einem Teil
seines Teams. Archiv
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Seit diesem Sommer arbeitet
Inhaber der Hörberatung Rich-
ter GmbH, Ingo Richter, mit
seinem Team am neuen Ge-
schäftsstandort an der Techni-
kumstrasse 98, im Herzen der
Altstadt von Winterthur, an
zentraler Lage.

Hörakustik-Meister und Inhaber Ingo
Richter ist seit über 20 Jahren als
Spezialist für moderne Hörsysteme
undZubehör inderBranche tätig.Be-
sonders beliebt sind zurzeit Hör-
systeme, die den Ton sowohl vom
Fernseher als auch vom Telefon
drahtlos in beide Ohren übertra-
gen. Die Kunden sind begeistert von
solchen Lösungen und verbessern
damit ihre Lebensqualität deutlich.
Zusätzlich rücken moderne Akku-Lö-
sungen immermehr in denFokusder
Beratungen.

Gute Qualität - guter Preis
Ein besonderes Anliegen ist es dem
Fachmann, für jeden Kunden eine
optischschöneLösungzu findenund
auch ein Angebot in der passenden
Preisklasse. Gutes Hören muss
nicht teuer sein. Bereits ab 800
Franken bekommen Sie digital pro-
grammierte Hörgeräte im Fachge-
schäft bei Herrn Richter.
Mit seiner markenunabhängigen Be-
ratung ist es Herrn Richter möglich,
für jedes Bedürfnis seiner Kunden
eine optimale Lösung zu finden. Die
Kunden schätzen diese Fachkom-
petenz in der Flut von Angeboten am
Markt. Nur ein erfahrener Hörakus-
tiker kann aus der Vielfalt mögli-
cher Systeme eine passende Emp-
fehlung abgeben.

Optimale Betreuung
Besonders wichtig ist es Herrn Rich-
ter, seine Kunden nach dem Kauf
weiter optimal zu betreuen. Regel-
mässige Servicekontrollen sowie
Updates ihrer Hörsysteme sind da-
bei selbstverständlich. Habe Sie
sich schon länger mit unzureichen-

dem Sprachverstehen gequält oder
besitzen Sie bereits Hörgeräte, die
nicht genügendHörverbesserung für
Sie bringen? Vereinbaren Sie gerne
einen Termin zur persönlichen Ge-
höranalyse. Das Team der Hörbera-
tung Richter freut sich von Ihnen zu
hören.

Das Team der Hörberatung Richter freut sich von Ihnen zu hören. mpe

Wir schenken Ihnen Gehör
Verbessern Sie jetzt Ihre Lebensqualität!

Ingo Richter
Hörakustik-Meister
Inhaber

Franziska Holdener
Hörakustikerin

Franziska Holdener
Hörakustikerin

• Hörsysteme aller Marken
• Reparatur Service
• Anbindung an TV & Telefon
• Video Otoskopie
• Tinnitusberatung
• Gehörschutz

Vertragslieferant der Schweizer
Sozialversicherungen

8400 Winterthur
Technikumstrasse 98
vis-à-vis Archhöfe
Telefon 052 222 39 39

www.hoerberatung-richter.ch

Talon zur Beratung bitte mitbringen! Wir beraten Sie in allen Fragen rund um gutes Hören.
Individuell, kompetent und für Sie unverbindlich!

8307 Effretikon
Gestenrietstrasse 2
Direkt am Kreisel vis-à-vis Effi-Märt
Telefon 052 343 36 36

Neue

Adresse

Gutschein
Moderne
Hörgeräte
30 Tage
unverbindlich
ausprobieren!

052 222 39 39

Ingo Richter
Hörakustik-Meister
Inhaber

Hörberatung Richter GmbH

Einzige inhabergeführte Hörberatung



Jetzt neu in
WINTERTHUR
Dior
Sauvage
Homme
EdT Vapo
60 ml

59.90
Konkurrenzpreis 100.-

Giorgio
Armani
Sì
Femme
EdP Vapo
50 ml

64.90
Konkurrenzpreis 125.-

Montag – Freitag
09.00 – 20.00 Uhr
Samstag
09.00 – 18.00 Uhr

Archhöfe City Mall, Archplatz 2
Dior
J’adore
Femme
EdT Vapo
50 ml

Hugo Boss
The Scent
Femme
EdP Vapo
50 ml

Gucci
Bamboo, Femme
EdP Vapo 50 ml,
Bodylotion 50 ml,
Showergel
50 ml

3-teiligPaco
Rabanne
1 Million
Homme
EdT Vapo
50 ml

Hugo Boss
Bottled
Homme
EdT Vapo
200 ml

64.90
Konkurrenzpreis 109.-

59.90
Konkurrenzpreis 96.90

44.90
Konkurrenzpreis 76.-

69.90
Konkurrenzpreis 172.-

59.90
Konkurrenzpreis 110.-

Markenparfums und Kosmetik zu Tiefpreisen. Auch über ottos.ch



StoreXpert, ein Unternehmen mit 30 Jahren Erfahrung

StoreXpert: Die Profis mit Erfahrung
Nicht funktionierende Storen sind mehr
als ärgerlich. StoreXpert löst für Sie je-
des noch so knifflige Problem innert
kurzer Zeit. Reparaturen werden
schnell erledigt, und die Marke spielt
dabei überhaupt keine Rolle. Das Team
findet eine Lösung für Sie, unabhängig
davon, welche Marke es hat oder wo
Sie es erworben haben.

Schnelle, kompetente Hilfe, freundliche Be-
ratung, konkurrenzfähige Preise verbunden
mit der Garantie für gute, saubere, schnelle
und fristgerechte Arbeit sind für das Team der
StoreXpertselbstverständlich. InEmbrachwar
die Firma zuerst unter dem Namen Minaca-
pelli bekannt. Später wurde daraus StoreX-
pert. Sie, liebe Leserinnen und Leser, kön-
nen von 30 Jahren Berufserfahrung und so-
mit von grosser Professionalität profitieren.
Bereits sind wieder elf Jahre vergangen, seit
der Hauptsitz des Unternehmens in Winter-
thur eröffnet wurde.

Know-how spricht für sich
Und mit zum Team gehören sieben Ange-
stellte inklusive eines Auszubildenden. Die
Kundinnen und Kunden sind den Inhabern und
erfolgreichen Profis, Ivana und Gianni Mina-
capelli, trotz des Umzugs treu geblieben, weil
sich Qualität eben auszahlt. Selbstverständ-
lich kann Ihnen StoreXpert jede Menge Refe-
renzen mit vielen eindrücklichen Fotos vorle-
gen. Es spricht für sich, dass StoreXpert ihr
Know-howauch an öffentlichenGebäuden und
in speziell heiklen Ausgangslagen zu aller Zu-
friedenheit beweisen konnte. StoreXpert ar-

beitet nur mit Firmen zusammen, die erst-
klassige Markenprodukte anbieten, wie
Griesser, Glatz, Mhz, Stobag, Velux, Warema
und Somfy. StoreXpert kommt zu Ihnen nach
Hause, um unter Berücksichtigung Ihrer indi-
viduellen Kundenwünsche optimal zu planen
und Ihnen daraufhin eine passende Offerte
zuerstellen.Siekönnensichüberzeugen,dass
das Preis-Leistungs-Verhältnis sehr gut ist.
Rollladen und Storen können auch nachträg-
lich von Kurbel auf Motor nachgerüstet wer-
den. Die Firma hat viel Erfahrung in Umbau-
ten sowie Neubauten, sodass Sie sich auf ei-
ne kompetente und fachlich hochstehende
Ausübung des Auftrags verlassen können.
Was StoreXpert sonst noch alles im Angebot
hat, erfahren Sie auf der Website, oder ge-
hen Sie doch einfach vorbei.

Grosse Auswahl
Die Ausstellung befindet sich direkt an der
Hauptstrasse in Wülflingen, Richtung Stadt-
zentrumWinterthur. Im Laden können Sie sich
die unterschiedlichsten Lamellenstoren, Roll-
laden, Fensterläden, Sonnenstoren, Gelenk-
armstoren, Korbstoren, Sonnenschirme und
Innenbeschattungssysteme zeigen lassen.
Zur Auswahl stehen auch jede Menge Stoff-
muster für Sonnenstoren und jedeMenge wei-
teres Zubehör. pd

StoreXpert AG
Wülflingerstrasse 136
8408 Winterthur
Telefon 052 224 70 80
www.storexpert.ch

Das StoreXpert-Team verfügt über grosses Know-how und beratet Sie gerne individuell. z.V.g.

Sie räumenWinti-Mulden

www.muehlerecycling.ch

Zügeltermin, Renovation, Gartenumbau oder Putzkrise?
Wir haben für Ihren Abfall die passende Mulde (1,5 - 40 m3).

Mehr Infos erhalten Sie unter .

Hs. Mühle Recycling AG, 8412 Riet

Sie räumen - Wir entsorgen

E N T S O R G U N G S - H O T L I N E 0 5 2 3 2 0 0 I 0 0
----------------------------------------------------------------------------------------

----------------------------------------------------------------------------------------

sanierungen

A s b e s t ?
ABSON
Sanierungstechnik AG
Klosterstrasse 19
Postfach
8406 Winterthur
Telefon 052 233 10 43
Fax 052 233 87 51
www.abson.ch
info@abson.ch

www.abson.ch

Fachgerechte Entfernung und Entsorgung
von Asbestbaustoffen aller Art durch
SUVA-lizenzierte Firma

Der Teppichdoktor / www.teppichdoktor.ch
Publireportage

In der schönen und ansprechenden Galerie
von Madia und Esrafil Samadi in Effretikon
werden Ihre Teppiche geflickt, gereinigt
und auf Wunsch auch geknüpft.

em- An der Rikonerstrasse in Effretikon führen
Madia und Esrafil Samadi ein stilvoll eingerich-
tetes Teppichatelier. Nebst einer stattlichen
Auswahl an klassischen Perserteppichen (Tä-
briz, Nain, Bidjschar und Gabbe) aus Nepal,
Tibet, China und Afghanistan werden moderne
Gabbe in tollen Farben angeboten. Die Sama-
dis helfen auch bei der Suche nach bestimm-
ten Mustern aus erlesenen Provenienzen.

Fachgeschäft für Orientteppiche
Vor zwölf Jahren eröffnete der seit 23 Jah-
ren in der Schweiz beheimatete und gebür-
tige Iraner Esrafil Samadi sein Fachgeschäft
für Orientteppiche. Einmalige Produkte einer
beeindruckenden Kunst, oft selbst an Origi-
nalschauplätzen eingekauft, werden an der

Rikonerstrasse mitten im Zentrum von Effre-
tikon angeboten. Aber das ist nicht alles –
die eigentliche Spezialität der Samadis sind
die Reparaturen. Liebe Teppichbesitzerinnen
und Teppichbesitzer, bei den Samadis wird je-
der noch so abgenutzte Teppich wieder zum
Schmuckstück. Vereinbaren Sie einen Termin
in der Sprechstunde von Esrafil Samadi, dem
Teppichdoktor.

Künstler am Werk
Der Geschäftsführer hat ein goldenes Händ-
chen für das Teppichmetier. Eines, das es
im weiten Umkreis kein zweites Mal gibt. Es
verwundert daher auch nicht, dass Esrafil
Samadi in der ganzen Schweiz tätig ist und
Teppiche aus allen Teilen des Landes res-
tauriert. Bei ihm steckt sehr viel Herzblut in
der Arbeit. Wenn er sich mit einem Teppich

beschäftigt, umgibt ihn eine ganz besonde-
re Aura. Da ist ein Künstler am Werk !

Lange gelerntes Handwerk
Esrafil Samadi ist zudem ein Experte in Sa-
chen Versicherungsfragen und Schätzun-
gen, macht Heimberatungen oder handelt
auch mit antiken Teppichen oder Nomaden-
teppichen. Sein Handwerk hat er während
einer 10-jährigen Ausbildung in Persien
gelernt. Seine Arbeit führt er mit grosser
Konzentration und Sorgfalt aus. Als Rufu-
gar hat er auch gelernt, bei den Teppichen
zwischen 60 und 80 Farbtönen zu unter-
scheiden. Esrafils Frau, Madia Samadi, ist
in der Schweiz aufgewachsen. Ausserdem
war sie bis 2006 Gemeinderätin in Effreti-
kon. Da die Samdis ihre Materialien direkt
aus Persien einkaufen, können sie ihren
Kunden günstige Preise und einen seriösen
Service bieten. «Unsere Referenz ist unsere
Arbeit !» So lautet die Devise der Samadis.

Öffnungszeiten:
Mo geschlossen (tel. erreichbar)
Di bis Fr 9–12 Uhr / 14–18.30 Uhr
Samstag: 9–16 Uhr

Teppich-
Restaurierung
www.teppichdoktor.ch
Teppichdoktor GmbH
Orientteppiche
Gratis Abhol- und Lieferservice

Wir reinigen (waschen von Hand)
auf ökologischer Basis, restaurie-
ren und flicken Ihre beschädigten
und verflecktenTeppiche in
Handarbeit.Ankauf alter Teppiche!

Samadi
Rikonerstr. 12, 8307 Effretikon
Telefon/Fax 052 343 39 38
www.teppichdoktor.ch (Notfalldienst 24 h)

Zehnder Handel AG
A l l e s z u m B a u e n m i t H o l z !

Rümikerstrasse 41, 8409 Winterthur-Hegi
Telefon 052 245 10 30, zehnder-handel.ch

Mo – Fr 0700 –1200 / 1315 –1730 / Sa 0900 –1300 F

Parkett, Täfer, Türen:

• Sonnenstoren
• Sonnenschirme
• Lamellenstoren
• Wintergartenbeschattungen
• Innenbeschattungen
• Rolladen
• Alu. + Holz Fensterläden
• Reparaturen
Wülflingerstrasse 136
8408 Winterthur 8424 Embrach
Tel. 052 224 70 80 Tel. 044 865 55 00
Fax 052 224 70 81

www.storexpert.ch

E-Mail info@storexpert.ch

AG

��������
���� �������8472 Seuzach

www.tinner-heizungen.ch

info@der-metallbauer.ch
www.der-metallbauer.ch

Torbau- und Service

www.bm-schreinerei.ch
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Bauen und Renovieren



TOP4 YOU

Weihnachtsausstellung

Do 23.Nov. 16:00 -20:00Uhr
Fr 24.Nov. 14:00 - 19:30Uhr
Sa 25. Nov. 10:00 - 17:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Oberwilerstr. 2 • 8442 Hettlingen
Tel. 052 316 13 45 • www.rueegg-blumen.ch

KINDERTANZTHEATER
CLAUDIA CORTI

Sa. 18.11. 17 Uhr
So. 19.11. 11 und 15 Uhr
Sa. 25.11. 17 Uhr
So. 26.11. 11 und 15 Uhr
Sa. 02.12. 17 Uhr
So. 03.12. 11 und 15 Uhr
Sa. 09.12. 17 Uhr
So. 10.12. 11 und 15 Uhr

CHF 25.– bis 45.–
Vorverkauf ab 4. September 2017
theater.winterthur.ch, 052 267 66 80

Familienmusical nach dem Märchen
von Hans Christian Andersen

Winterthur sammelt
Samstag, 25. November 2017, 10-12 Uhr
Die Aktion Weihnachtspäckli setzt ein starkes Zeichen der Verbundenheit mit notleidenden
Menschen. Mit einem Päckli bringen Sie Freude und Hoffnung in den grauen Alltag
vieler Kinder und Hilfsbedürftiger.

Bringen Sie Ihr Päckli an eine der folgenden Sammelstellen
lArche Winti, Heinrich-Bosshardstrasse 2, Winterthur-Seen
lChile Grüze/Licht im Osten, Industriestrasse 1, Winterthur-Grüze (gegenüber Eishalle)
lFreie Christengemeinde, Schaffhauserstrasse 133a, Winterthur-Stadt (Rosenberg)
lHIOB Brockenstube, Ohrbühlstrasse 31, Winterthur-Hegi
lParkplatz/Terrasse Restaurant Hirschen, Lindenplatz 2, Winterthur-Wülflingen
l Bertschi Optik, Stadthausstrasse 115, Winterthur-Stadt

Weitere Sammelstellen: www.lio.ch/awp

è Bitte packen Sie alle aufgelisteten
Produkte in die Päckli! Nur so kommen die
Päckli ohne Probleme durch den Zoll und
können einfach und gerecht verteilt werden. Industriestrasse 1, 8404 Winterthur

PC-Konto 84-541-4 www.lio.ch

Päckli für Erwachsene
1 kgMehl, 1 kg Reis, 1 kg Zucker,
1 kg Teigwaren, Schokolade, Biskuits,
Kaffee (gemahlen od. instant), Tee,
Zahnpasta, Zahnbürste (in Origi-
nalverpackung), Seife (in Alufolie
gewickelt), Shampoo (Deckel mit
Scotch verklebt), Schreibpapier,
Kugelschreiber. Evtl. Ansichtskarten,
Kerzen, Streichhölzer, Schnur,
Socken, Mütze, Handschuhe, Schal.

Päckli für Kinder
Schokolade, Biskuits, Süssigkeiten
(Bonbons, Gummibärchen etc.),
Zahnpasta, Zahnbürste (in Original-
verpackung), Seife (in Alufolie ge-
wickelt), Shampoo (Deckel mit Scotch
verklebt), 2 Notizhefte oder -blöcke,
Kugelschreiber, Bleistift, Gummi,
Mal- oder Filzstifte, 2-3 Spielzeu-
ge wie Puzzle, Ball, Seifenblasen,
Stofftier, Spielauto etc. Evtl. Socken,
Mütze, Handschuhe, Schal.

Fotoservice Rüedi Metzggasse 6 8400 Winterthur
Tel. 052 212 20 92

Das Foto-Team freut sich auf Ihren
Besuch zur Kindershooting-Aktion
oder über eine Anmeldung für ein
persönliches Fotoshooting.

Mittwoch 15.11.2017 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag 17.11.2017 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag 18.11.2017 10.00 – 15.30 Uhr
Sonntag 19.11.2017 11.00 – 16.00 Uhr

Fotoshooting
für nur Fr. 25.–

Einladung
Kindershooting-

Aktion 2017
ohne Voranmeldung

1 – 14 Jahre



Lieber Ratgeber
Unsere Tochter, 37, hat lange
Jahre unter der Gewaltbereit-
schaft des Ex-Partners gelitten.
Sie hatte sich mehrmals an die
Gemeinde gewandt, aber da
reagierte man ablehnend mit
dem Argument, man mische
sich nicht in häusliche Strei-
tereien. Es wurde ihr behörd-
licherseits nie geholfen, sie
wurde abgewimmelt. Heute
ist sie ein seelisches Wrack,
macht Therapien, die nichts
nützen, ist finanziell erledigt
und hat immer noch Narben
als Spuren der erlittenen Ge-
walt. War’s das schon oder an
wen wenden wir uns?

Agnes

Liebe Agnes
Oh nein, das war’s keineswegs be-
reits, du respektive eure Tochter hat
nach wie vor das gesetzlich veran-
kerte Recht, sich offizieller Hilfe zu
versichern. Bevor wir dazu kom-
men, drücke ich mein Erstaunen
oder eher noch mein Entsetzen
aus über die völlig unprofessionel-
le Reaktion eurer Wohngemeinde,
die, sei es aus Sach- oder Fachun-
kenntnis hervor oder auf Basis to-
taler Gleichgültigkeit, eure Tochter
schmählich im Stich liess. Ein Skan-
dal, den ich, nebenbei erwähnt,
noch so gerne mit separater Be-
richterstattung aufdecken würde, so
ihr mir die Dokumente zur Einsicht
überlässt. Zum Sachverhalt: Am 1.
Januar 1993 wurde hierzulande das
so genannte Opferhilfegesetz ratifi-
ziert. Sinn und Zweck der Opferhilfe
besteht im Bemühen, von massiven
Gewalttaten betroffene Personen
Unterstützung zukommen zu las-
sen. Wobei diese finanzieller und/
oder juristischer Art sein kann, z.B.

über anwältlichen Support vor Ge-
richt. Wenn eure Tochter nicht nur
psychisch, sondern beweisbar auch
physisch vom Ex-Partner attackiert
worden ist, ist sie als Gewaltopfer
klar definiert und hat nach Gesetz
Anspruch auf adäquate Opferhilfe.
Aber nicht nur für die Tochter als di-
rektes Opfer, nein, auch ihr persön-
liches familiäres Umfeld wie Kinder,
Eltern, Geschwister etc. haben das

Recht auf gesetzliche Unterstüt-
zung. Es existiert in jedem Kanton
(auch in eurem, Agnes) eine Op-
ferberatungsstelle, an die ihr euch
wenden könnt. So ihr dies nun tut,
empfehle ich dringend gegenüber
den Fachkräften der Opferbera-
tungsstelle explizit auf die unter-
lassene Hilfeleistung seitens der

Wohngemeinde hinzuweisen. Nicht
im Sinne primitiver «Vendetta-In-
tention», wohl aber im Bestreben,

das Fehlverhalten dortiger Behör-
den zu dokumentieren, um künfti-
gen Wiederholungsfällen wirksam
entgegen zu wirken. Beim Schrift-
verkehr helfe ich euch gerne,meldet
euch einfach. Auch die Adresse der
für eure Wohnregion zuständigen
Opferberatungsstelle erhaltet ihr
von mir mit separater Post. Viel Er-
folg, viel Glück! .

Herzlichst, der Ratgeber

Das Delikt der physischen Gewalt zählt zu jenen Straftaten, bei deren Erduldung das
betroffene Gewaltopfer zur Anrufung der Opferhilfe berechtigt ist. Fotolia

Wer hilft am Ende
dem Gewaltopfer?

Fragen an:
Zehnder Verlagshaus
«Ratgeber»
Postfach 30, 9501 Wil oder per
E-Mail: ratgeber@zehnder.ch

Eure Gemeinde
reagierte herzlos!

Ihr habt Anspruch auf
Opferhilfe!
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AUFLÖSUNG DES RÄTSELS

1 2 3 4 5 6

Rätsel lösen und Bargeld gewinnen! So können Sie mitmachen:
per SMS: LWR plus Lösungswort an 919 senden (CHF 1.50/SMS)

Beispiel: LWR BAUM
per Telefon: 0901 919 888 (CHF 1.50/Anruf vom Festnetz)
per WAP: http://win.wap.919.ch/lwr (nur mit Handy möglich)

Gewinnen Sie Fr. 200.- in bar!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es wird keine Korrespondenz geführt.
Einsendeschluss: Sonntag 24:00 Uhr Lösungswort:

Auflösung Ausgabe Nr. 44

EtappE

www.swissregiokombi.ch
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Gewinner/ in KW 44
Theo Rohr
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Lösungswort KW45:Fingernagel

DENK-MAL

Rätselfrage
«Ein Doppelwort: Vorne benennt es die
individuelleWesensart einesMenschen,
hinten eine städtische Steueroase in der
Schweiz. Zusammengesetzt erscheint das
gesuchteWort. Viel Spass und nun die
Lösung, bitte?»

Senden Sie Ihre Antwort mit
Adressangabe + Foto via Mail an:
denkmal@zehnder.ch
Unter den richtigen Einsendungen
werden 3 Flaschen DONNAOLIMPIA
Bolgheri DOC verlost.

GewinnerIn: Barbara Leuenberger

POST VON PIC

Lieber Zürcher
Polizeivorsteher
Richard Wolff
Das Eigengoal, das Sie dieser Tage
schossen, hat monumentales Aus-
mass. Ihre Direktive an dieMedien-
stelle Ihres Ressorts ist ein Boomerang
aus veritablemHartholz, der rück-
kehrend Sie selber trifft mit Wucht.
Grund: Es darf künftig nach Ihrer
Weisung die Nationalität straffälliger
Ausländer nicht mehr im Polizeibe-
richt genannt werdenmit dem nach
Ihrer Darlegung vorgeblich hehren
Ziel, (auch kriminelle) Ausländer im
Lande nicht durch Nennung deren
Verbrechen und Nationalität zu diffa-
mieren. Herr Wolff, von pfeilgerader
Logik keine Spur, Sie kombinieren in
schwindelerregenden Kurven. Wieso?
Weil IhreMassnahme das Gegenteil
dessen gebiert, was Sie im durchaus
positiven Sinne anstreben. Durch
gezieltenWegfall der Transparenz
bezüglich Nationenbenennung wird
eh schonmäanderndem Ausländer-
hass und beklagenswerter Vorver-
urteilung Tür und Tor geöffnet. Jede
Straftat zwischen Eierdiebstahl und
Mehrfachmord wird «Herr und Frau
Schweizer» nun neu in automatisch
ablaufendemDenkprozess den Aus-
ländern zuschieben. Und sich dabei
höchstens fragen, ob es nationenmäs-
sig wohl «Brutalovic, Schlägerov oder
Kopfnussüglü» war, der dieMissetat
beging, ohne in Betracht zu ziehen,
dass gemäss jährlicher Polizeistatis-
tik ebenso wie aus den Annalen des
«Bundesamtes für Statistik» (BfS)

in Bern hervorgeht, wie strafrecht-
lich voll involviert sich Helvetiens
Tätergilde à la «Rüdisühli, Ramseier
und Nyfenegger» (Name willkürlich
gewählt) ins Tätersegment mischt.
Noch was: In einem Tagi-Interview
absorbieren Sie recht faktenfern den
Satz: «Der Anteil krimineller Auslän-
der wird automatisch höher geschätzt,
als er ist.» Da bedarf es wahrlich nicht
Kants «Kritik der reinen Vernunft»,
um Ihnen dies zu widerlegen. Studie-
ren Sie dochmal die von den Ge-
richtshöfen periodisch ausgegebenen
«Tagesordnungen», in welchen die
Gerichte uns akkreditierte Schreiber-
linge zumVoraus informieren, welche
Gerichtsverhandlung an welchem
Bezirksgericht in welcher Sache statt-
findet. Wenn da nebst Erstgenannten
auchmal «Rüdisühli und Co.» als
Täter auftauchen, ist man regelrecht
erleichtert. Konklusion: Es lebe die
Intransparenz oder wie immer Sie es
artikulieren wollen – seufz!

pic@zehnder.ch

Charly Pichler

in 736’348 Exemplaren

ICH HABE MICH ERKANNT
Charmante Gastgeberinnen an der Bar bei der Turnerunterhaltung in Eff-
retikon.Wenn sich die junge Frau erkennt, bekommt Sie von uns einenGut-
schein. Dieser kann innert zwei Wochen
bei uns an der Marktgasse 45 abgeholt
werden. Gutscheinsponsor:
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WOHIN MAN GEHT
Weigand Fenster- & Wintergartentechnik GmbH

Weigand: Nacht der Wintergärten
Am Samstag, 25. November
lädt die Fa. Weigand Fenster- &
Wintergartentechnik in Lott-
stetten ein zur Nacht der Win-
tergärten. Bei stimmungsvoller
Beleuchtung, Speis und Trank
sind bestehende Kunden sowie
alle Interessierten herzlich ein-
geladen, einen Blick hinter die
Kulissen der Wintergartenpro-
duktion zu werfen.

Was als traditioneller Fensterbau-
betrieb begann, hat sich bis heute
zu einem Unternehmen mit Spezia-
lisierung auf den Bereich Winter-
gartenbau und Terrassenverglasun-
gen gewandelt. Die Experten aus
dem Hause Weigand sind hier An-
sprechpartner von A bis Z, die ihre
Kunden von der Entwicklung, über
diePlanungbiszurFertigstellungdes
Bauvorhabens bestens beraten und
unterstützen. Mit grosser Kompe-
tenz begleiten die Fachleute die Aus-
wahl von Material, Technik, Ausstat-
tung und Design unter Berücksich-
tigung der individuellen Bedürfnis-
se und Vorlieben. Hier ist (fast) al-
les möglich – und so lautet das Fir-
menmotto dementsprechend: «Wir
bauen auch Wintergärten. Aber am
liebstenbauenwirTräumeausGlas.»

Individuelle Massanfertigungen
Kaum ein Wintergarten gleicht dem
anderen, weil die Wünsche so indi-
viduell sind wie die Menschen, die
sichdiesenTraumerfüllenwollen. Al-
le Wintergärten und Terrassenver-
glasungen werden bei Weigand in-
dividuell und ganz nach Kunden-
wunsch auf Mass gefertigt. Hierfür
steht seit Kurzem ein neues 5-Achs-
Bearbeitungszentrum zur Verfügung
und verbindet traditionelles Hand-
werk mit zukunftsgerichteter Tech-
nologie.

Schiebetür mit Transparenz
Seit Anfang des Jahres bereichert
die Panorama-Schiebetür «INFINITY
S 650» als absolut innovatives und
äusserst elegantes System die Pro-
duktpalette von Weigand. Durch die
Verwendung extrem schlanker Pro-

file, wird hier die Grenze zwischen
drinnen und draussen optisch auf-
gehoben, da im geschlossenen Zu-
stand allein die Glasscheibe zu se-
hen – oder eben nicht zu sehen ist.
Bei aller Transparenz entspricht die
Schiebetür dennoch den höchsten
Ansprüchen bezüglich Wärmedäm-
mung und Sicherheit.

Grosses Leistungsspektrum
Das Leistungsspektrum des Wei-
gand-Teams umfasst darüber hi-
naus Balkongeländer, Ganzglasar-
beiten, Überdachungen, Beschat-
tungssysteme sowie Haustüren und
natürlich weiterhin den Fensterbau.
Hier liegt das Hauptaugenmerk auf
der Sanierung von Altbauten. Den
Spezialisten ist es ein grosses An-
liegen, durch die Verwendung mög-
lichst schlanker Profile den Licht-
einfall durch die vergleichsweise
meist kleinen Fenster zu maximie-
ren. Ob Neu- oder Altbau – die Fa.
Weigand steht für Fenster, die sich
durch grosszügige Glasflächen und
minimierten Rahmenanteil aus-
zeichnen. Darüber hinaus garan-
tiert die langjährige Erfahrung in die-
ser Thematik eine absolut zuver-
lässige, sorgfältige und saubere
Ausführung aller Arbeiten.

Die Nacht der Wintergärten
In der «schönsten Wintergartenaus-
stellungzwischenSchaffhausenund
Zürich» nehmen sich die Spezialis-

ten viel Zeit für eine qualifizierte Be-
ratung. Mit über 40 Jahren Erfah-
rung im Fenster- und Wintergarten-
bau gehört Klaus Weigand zu den
führenden Anbietern der Region.
Die Nacht der Wintergärten ist ein
neues Event-Format, bei welchem
die Faszination für «(T)RÄUME AUS
GLAS» auf aussergewöhnliche Art
und Weise präsentiert wird. Jeder-
mann ist herzlich eingeladen, sich
in ungezwungener Atmosphäre über
das Leistungsspektrum der Fa. Wei-
gand zu informieren und einen Blick
hinter die Kulissen der Wintergar-
tenproduktion zu werfen. Zudem ver-
leihen stilvoller Blumenschmuck
und vorweihnachtliche Arrange-
ments aus «Heike‘s Blumenpara-
dies» in 79771 Klettgau-Griessen
diesem Abend ein besonderes Flair.
Lassen Sie sich überraschen!
Ob zur Nacht der Wintergärten oder
an jedem anderen Termin – schau-
en Sie doch einfach rein!

Öffnungszeiten
Montag – Freitag
8 bis 12 Uhr
13.30 bis 17 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

Weigand Fenster-
& Wintergartentechnik GmbH
Industriestrasse 4
D-79807 Lottstetten
Tel. +49 7745/919061
www.weigand-fenstertechnik.de

Weigand Fenster- & Wintergartentechnik GmbH lädt zur Nacht der Wintergärten. z.V.g.
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SAPHIR
Ankauf von

Goldschmuck,
Goldmünzen,

Altgold,
Markenuhren und

Tafelsilber
Obergasse 29, 8400Winterthur

Tel. 052 203 09 78, www.altingold.ch

Barauszahlung!

In der Schweiz leiden rund 2 – 6%
der Bevölkerung an neuropathi-
schen Schmerzen, die aufgrund ei-
ner Verletzung, Entzündung oder Er-
krankung eines oder mehrerer Ner-
ven entstehen. Nervenschmerzen
entwickeln sich oft zu chronischen
Beschwerden, die sehr belastend
sein können. Im Ratgeber «Bes-
ser informiert über neuropathische
Schmerzen» der führenden Schwei-
zer Generika-Anbieterin Mepha fin-
den Interessierte Informationen
über die Ursachen und die Behand-
lungsmöglichkeiten. Gratis erhält-
lich über www.mepha.ch.

Publireportage

Neu von Mepha

Kostenloser Ratgeber
zu Nervenschmerzen

➝ Internet 200 Mbit/s
➝ Festnetz-Telefonie ab CHF 5.–/Monat
➝ Rund um die Uhr gratis in das Schweizer
Fest-/ und Mobilnetz telefonieren (+ CHF 20.–/Mt.)

Bestellungen und weitere Angebote auf www.leucom.ch oder
telefonisch unter 052-552 52 00.

Promo-Code: WZ-LP2-11-17

Aktion gültig solange Vorrat, für Neukunden (ab Abopreis CHF 59.–/Monat)
oder bei einem Abo-Upgrade (exkl. Zusatzpakete) von mind. CHF 10.–.
Nur gültig bei Angabe des Promo-Code. Mindestvertragsdauer 24 Monate.

LeuWin XL
CHF 59.–/Monat

Internet-Abo

info@leucom.ch, www.leucom.ch

Top Angebot für Leser der
Winterthurer Zeitung.

Partner von

Gratis!
Portabler
B&O Lautsprecher
im Wert von CHF 169.–

M

3 Monate
gratis!

zusammen mit der Kantorei Winterthur Töss
Jubiläumskonzert
125 Jahre Kirchenchor St. Peter und Paul

zusammen mit der Kantorei Winterthur Töss
Jubiläumskonzert
125 Jahre Kirchenchor St. Peter und Paul

Danke an:

und allen weiteren Gönnerinnen und Gönner

Eintritt frei, Kollekte

Gabriel FauréRequiem
Antonín DvořákTe Deum
Samstag, 25. November 2017, 20 Uhr
Kirche St. Peter und Paul, Winterthur

Kirchenchor St.Peter und Paul Leitung H. Bamert
Kantorei Winterthur-Töss Leitung Hans-Jörg Ganz
Collegium Cantorum Orchester
MirjamWernli-Berli Sopran
Richard Helm Bariton

-

Das Buch liegt in allen guten Buchhandlungen auf. Bestellung, wenn persönliche
Widmung vom Autor gewünscht, bitte unter: info@editionliebefeld.ch oder
www.editionliebefeld.ch unter Kontakt/Bestellung

Ein Leben in der IndustriehochburgWinterthur
Nach dem Zweiten Weltkrieg erlebte die Stadt Winterthur eine industrielle
Blütezeit. Der Wirtschaftsmotor lief, die Kamine rauchten, tausende Ma-
schinen ratterten tagein, tagaus, Heerscharen in- und ausländischer Ar-
beitskräfte hatten Brot und Arbeit. 1953 wurde der schmächtige Verding-
bub Lukas Lehmann, noch nicht 16-jährig, aus dem stillen Paradies bäuer-

lichen Lebens herausgerissen.
Bald stand er in einer düste-
ren Hölle einer riesigen Fab-
rikhalle der Sulzer-Werke, die
ihn mit Russ, Hitze, tobendem
Lärm und funkensprühen-
den Feuergarben empfing. Mit
dem Roman «Eisensterne»
schuf Roland M. Begert ein
Zeitbild, mit dem er Einblicke
gibt in das harte Leben von In-
dustriearbeitern. In der Erzäh-
lung spürt man, dass seine Ge-
fühle noch heute geprägt sind
von der Nähe zu diesen Men-
schen und ihrer Lebenskraft.

Roland M. Begert

EISENSTERNE
Roman

edition liebefeld

272 Seiten
Format 14,8 x 21x 3cm
Hardcover, gebunden
Mit 8 historischen Abbildungen

Türöffnung 18.15 Uhr
Beginn 19.30 Uhr

CHF 40,00
ell ch.vu

Winterthurer Zeitung

Donnerstag 14.Dezember 2017
Reformierte Kirche Wülflingen Lindenplatz 12 8408 Winterthur
Marlene Röll Tel. 052 3351315 Mobile 079 312 64 30
Häpo AG Reifenservice Winterthur St.Gallerstr.128 Tel.052 233 2721
Raiffeisenbank Seuzach Stationsstrasse 24 Tel. 052 320 02 40

www.musikfestival-erwinroell.ch.vu

WiZe-Leserangebot – für unsere Leserinnen und Leser Fr. 35.– pro Ticket



RÖBI'S SPORTSPLITTER

SPORT

Die nächsten
Sport-Events

Fussball: Samstag, 18. Novem-
ber 2017, 19 Uhr, Challenge
League: FC Winterthur - FC Wil,
Schützenwiese

Handball: Samstag, 18. Novem-
ber 2017, 20.15 Uhr, NLB: SG Yel-
low/Pfadi Espoirs - HC Horgen,
Neftenbach Ebni

Eishockey: Sonntag,19. Novem-
ber 2017, 16 Uhr, Swiss League:
EHC Winterthur - SC Langen-
thal, Zielbau Arena

Unihockey: Samstag, 18. No-
vember 2017, 19 Uhr, NLA Frau-
en: Red Ants Rychenberg - Wi-
zards Bern Burgdorf, Oberseen

Unihockey: Sonntag, 19. No-
vember 2017, 18.30 Uhr, NLA
Frauen: Red Ants Rychenberg -
UHC Laupen, Oberseen

Titelverteidigung
Radball Als sechstes und letz-
tes Teamqualifizierten sichdie
Winterthurer Radballer Tim
Russenberger und Roman
Baumann für das U23-Final-
turnier in Möhlin. Dadurch
starteten sie mit einem Han-
dicap von drei Punkten Rück-
stand auf Leader Möhlin ins
Finalturnier um den Schwei-
zermeister-Titel. Die Winter-
thurer realisierten fünf Siege in
fünf Spielen und so bleiben sie
ein weiteres Jahr U23-Schwei-
zermeister. Frauenfeld und
Möhlin belegen die weiteren
Plätze auf dem Podest.

Buchvorstellung
ISW-Sports Am Sonntag, 19.
November, stellt der Winter-
thurer Peter Decurtins dem
Publikum sein Buch «20 Jahre
ISW-Sports» vor. Die Buch-
präsentation ist auf 15 Uhr an-
gesetzt. Der Anlass findet im
Quartier- und Kulturzentrum
Veltheim (Bachtelstrasse 71)
statt.

Peter Decurtins hat das Buch «20
Jahre ISW-Sports» verfasst. rb

Bereit
Handball Nach dem höchs-
ten Saisonsieg - dem 33:17 in
Uster gegen Fortitudo Gossau
- ist Pfadi Winterthur für den
Europacupbestens gerüstet. In
der dritten Runde spielen die
Pfader gegen das schwedische
Team Lugi HF. Das erste Spiel
findet in Schweden statt
(Sonntag, 19. November). Das
Rückspiel vom Sonntag, 26.
November, 15 Uhr) wird in der
Halle Oberseen durchgeführt.
Vorgängig spielt Pfadi Winter-
thur noch auswärts gegen den
Tabellenletzten TV Endingen.
Aktuell belegen die Handball-
Cracks von Trainer Adrian
Brüngger Platz 2 in der NLA.

Remo Oehninger: Der starke
Rückhalt des EHC Winterthur
Von Robert Blaser

EHCW-Torhüter Remo Oeh-
ninger zählt zu den stärksten
Keepern in der Eishockey-Swiss
League.

Eishockey Remo Oehninger, Tor-
hüter des EHC Winterthur, im Wi-
Ze-Interviw.

Haben Sie sich schon im Kindes-
alter für Eishockey interessiert?
Mein Vater war in seinen jungen
Jahren begeisterter Eishockeyspie-
ler und spielte später noch auf
Plauschniveau. Durch den Besuch
seiner Spiele wurde in mir wohl das
Interesse für das Eishockey ge-
weckt.

Wann und wo haben Sie begon-
nen, Eishockey zu spielen?
MeinersterEishockeykontaktwarim
Alter von ca. 5 Jahren in der Eisho-
ckeyschule in Frauenfeld.

Seit der Saison 2001/02 spielen Sie
beim EHCW und zählen zu den
besten Torhütern in der Swiss
League. Was verbindet Sie mit der
Eulachstadt und dem EHCW?
Winterthur ist aus sportlicher Sicht
meine zweite Heimat geworden. Ich
habe viele nette Leute kennenge-
lernt und fühlemich sehr wohl beim
EHCW. Zudem habe ich mein Stu-
dium in Winterthur abgeschlossen,
was mich zusätzlich mit der Stadt
verbindet.

Was sind im Eishockey Ihre Stär-
ken?
Ich versuche mich täglich zu ver-
bessern und konstanter zu werden.
Als Torhüter versucht man jeden
Tag, seinem Team die Möglichkeit
zu geben, das Spiel zu gewinnen. Sei
dies als Teamkamerad in der Gar-
derobe oder auf dem Eis.

Der zweite Torhüter Andrin Sei-
fert ist mit 19 Jahren noch sehr
jung. Wie beurteilen Sie ihn?
Andrin ist sehr talentiert und ar-
beitet hart auf und neben dem Eis.
Dass er zum jetzigen Zeitpunkt im
Kader der U-20-Nationalmann-
schaft steht, spricht für sich.

Sportchef und Trainer ist Michel
Zeiter, selbst ein ex-Top-Spieler.
Ist er ein Glücksfall für den EHC
Winterthur?
Mit den Erfahrungen als Spieler und
Trainer hatMichel Zeiter denEHCW
einen weiteren Schritt vorwärts ge-
bracht. Man spürt seine Leiden-
schaft und die Begeisterung für das
Eishockey. Dies ist für die Zukunft
des EHCW sehr wertvoll.

Der Kampf um den Playoff-Strich
isthart.DiverseMannschaftensind
involviert. Wird es der EHCW in
Bezug auf die Playoffs schaffen?
Wir haben in dieser Saison gute und
weniger gute Spiele gezeigt. Für uns
ist wichtig, dass wir konstanter und
stabilerwerden.DasTeammusssich
von Spiel zu Spiel entwickeln und
verbessern. Klar ist, dass wir jedes
Spiel gewinnen wollen – und was
sich daraus ergibt, werden wir am
Ende der Qualifikation sehen. Für
den EHCW wäre ein Platz über dem

Strich am Ende der Saison ein gros-
ser Erfolg.

Würde Sie ein Wechsel in die Na-
tional League A reizen?
Als Sportler strebt man immer nach
Höherem – abermanmuss auch der
Realität ins Auge sehen. Ich bin als
Eishockeyspieler schon weiterge-
kommen, als dass ichmir das je hät-
te vorstellen können.

Gibt es für Sie als Routinier ein
Torhüter-Vorbild?

Ein konkretes Vorbild gibt es nicht.
Ich verfolge allerdings die höheren
Ligen und versuche das eine oder
andere aufzunehmen.

Haben Sie eine Lieblingsmann-
schaft?
EHC Winterthur.

Welche Sportarten interessieren
Sie noch?
Zurzeit verfolge ich die National
Football League (NFL) mit grossem
Interesse.

Sie wohnen noch in Frauenfeld. Ist
die Bindung nach wie vor gross?
Ja. Meine Familie undmeine Freun-
de leben in Frauenfeld, was mich
stark mit dieser Stadt verbindet.

Können Sie Beruf und Sport gut
trennen?
Ja, das ist kein Problem. Mein Ar-
beitgeber ist sehr kulant und ver-
steht meine Leidenschaft zum Eis-
hockey.

Haben Sie noch Zeit für Hobbys?
Wenn es möglich ist, fahre ich auch
gerne mal Ski. Ansonsten höre ich
gerne Musik und verbringe meine
Zeit mit Freunden und Familie.

Was haben Sie noch für Ziele – sei
es sportlich oder beruflich?
So lange ich von einer Sache be-
geistert bin, sei es im Sport oder Be-
ruf, möchte ich mich stetig weiter-
entwickeln.

Torhüter Remo Oehninger ist ein sicherer Wert beim EHC Winterthur. Meienberger Photo

EHCW-Torhüter Remo Oehninger. Meienberger Photo

Rückkehr in den Meisterschaftsbetrieb
Nach dem Heimspiel gegen den
EHC Olten steht das Auswärts-
spiel gegen HC Thurgau auf
dem Meisterschaftsprogramm.

Eishockey Nach dem EHC Olten
dominiert beim nächsten Gegner
des EHCW die Farbe Grün. In ei-
nem weiteren Derby treffen die
Winterthurer auf den HC Thurgau.
Das Spiel findet am Freitag, 17. No-
vember 2017 (20 Uhr) in Weinfel-
den (Güttingersreuti) statt. Das Spiel
wird – wie immer – von Radio RWW
übertragen. ZumAbschluss desWo-

chenendes empfängt der EHCW am
Sonntag, 19. November/16 Uhr), in
der Zielbau Arena den Meister aus
Langenthal. Eine weitere Gelegen-
heit für das Heimteam, die ersten
Punkte gegen die Oberaargauer ein-
zuheimsen.

Weiterer Fantalk
Unmittelbar nach dem Spiel findet
ein weiterer Fantalk an der Glüh-
weinbar statt. Die Fans haben die
Gelegenheit, den Spielern Fragen zu
stellen. Der EHCW freut sich auf
zahlreiche Besucher. pd/rb

Verlosung
Wir verlosen 10 x 2 Tickets für den
Eishockey-Match zwischen dem
EHC Winterthur und dem SC
Langenthal. Das Meisterschafts-
spiel der Swiss League findet am
Sonntag, 19. November 2017 in
der Winterthurer Zielbau Arena
statt. Spielbeginn ist um 16 Uhr.

Rufen Sie uns an, am Donnerstag,
16. November, um 10 Uhr, unter
der Nummer 052 260 57 70.

Viel Glück!

Abendunterhaltung
Turnen Am Samstag, 18. Novem-
ber 2017 lädt der Turnverein
Pflanzschule Winterthur in der
Mehrzweckanlage Teuchelwei-
her zu «Tele Vision Pflanzschu-
le» ein. Das Fernsehprogramm
beginnt um 19.30 Uhr. Türöff-
nung ist um 17.30 Uhr. Die Be-
sucherinnen und Besucher er-
wartet ein abwechslungsreicher
Fernsehabend. Hauptdarsteller
sind die Mitglieder des Turnver-
eins. Eintrittskarten für diesen
Abend sind nur an der Abend-
kasse erhältlich; die Platzzahl ist
beschränkt. pd
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AUTO CENTER WETZIKON
Pfäffikerstr.78·8623Wetzikon·Telefon0449313000·www.200acw.ch

Am Lager in d iversen Farben !
N u r s o l a n g e Vo r ra t !

Irrtum und Änderungen vorbehalten. Angebote nur solange Vorrat. [Marke, Typ: a) Verbrauch EU l/100 km innerorts / ausserorts / kombiniert, b) Energieeffizienz-Kategorie, c) g CO2/km]. Fiat 500 0.9

Sondermodell Anniversario

60 Jahre Fiat 500

Fiat 500 0.9 Twin
DAB-Radio Aux-+USB-Anschluss

Freisprecheinrichtung (Bluetooth)

Navigationssystem
Klimaautomatik
16”Alufelgen•

•
•
•
•

A n n i v e r s a r i o
Tempomat
Parksensor hinten
Sportsitze
Start/Stop System
CH Fahrzeug, 3 Jahre Garantie•

•
•
•
•

NEUWAGEN
Neupreis Fr.24‘590

Jetzt für NUR ab 

Fr.14‘400.-



VW Tiguan Allspace: Neue Langversion bietet deutlich mehr Platz

Starke Motoren mit bis zu 240 PS
Der aktuelle VW Tiguan bekommt Ver-
stärkung. Ab sofort ist auch der neue
Tiguan Allspace in der Schweiz bestell-
bar. Die neue Langversion beeindruckt
mit einem leicht veränderten Design,
grösserer Flexibilität im Innenraum und
einem attraktiven Ausstattungspro-
gramm.

Dank 215 Millimeter zusätzlicher Aussenlän-
ge und 109 Millimeter mehr Radstand beein-
drucktderTiguanAllspacedurchdeutlichmehr
Platz für Mitreisende und Gepäck. Als Fünf-
sitzer stehteinKofferraumvolumenvon760Li-
tern zur Verfügung und bei umgeklappter Rück-
bank sogar 1920 Liter.

Dritte Sitzreihe
Optional ist eine dritte Sitzreihe (5 plus 2 Sitz-
plätze) erhältlich, die mehr Variabilität und
dennoch 230 Liter Kofferraumvolumen bie-
tet. Bei Nichtgebrauch kann die dritte Sitz-
bank umgeklappt und in den Ladeboden in-
tegriert werden. In diesem Fall steigt das La-
devolumen auf 700 Liter; das maximale Stau-
volumen beträgt in dieser Variante – ab Dach-
höhe bis zu den Lehnen der ersten Sitzreihe
beladen - rund 1775 Liter. So variabel emp-
fiehlt sich der Tiguan Allspace auch all jenen
Autofahrern und Familien, die bisher auf-
grund ihres Raumbedarfs eher auf einen Van
angewiesen waren.

Hohes Ausstattungsniveau
Das hohe serienmässige Ausstattungsni-
veau des klassischen Tiguan spiegelt sich
auch im Tiguan Allspace wider. So ist die Lang-
version mit Klimaanlage, LED-Rückleuchten,
automatisch abblendendem Innenspiegel,
Regensensor, Multikollisionsbremse, Spur-
halteassistent «Lane Assist», Umfeldbeob-
achtungssystem «Front Assist» samt City-Not-
bremsfunktion und Fussgängererkennung so-
wie dem Infotainmentsystem «Composition

Media»mit Telefon- undUSB-Schnittstelle aus-
gestattet. Ausserdem gehören eine schwarze
Dachreling, Multifunktions-Lederlenkrad, ed-
le Trapezblenden, 17-Zoll-Felgen des Typs
Montana in Brillant Silber und ein variabler La-
deraumboden zur Serienausstattung.

Ausstattungslinien
EinennochmalsgrösserenSprungmachendie
Ausstattungslinien «Comfortline» (u.a. plus
Easy Open Paket mit sensorgesteuerter Heck-
klappe, silberne Dachreling) und «Highline»
(wie «Comfortline», u.a. plus Voll-LED-Schein-
werfer und beheizbare Vordersitze. Wie be-
reits beim kleinen VW Tiguan ist beim Allspa-
ce die neue Infotainmentsystem-Generation
verbaut, dabei verfügt das Topsystem «Di-
scover Pro» über eine Gestensteuerung. Zum
Marktstart ist der TiguanAllspace insechsMo-
torisierungen erhältlich. Neben einem1.4l TSI
(150 PS) und zwei 2.0l TSI 4MOTION (180 PS
und 220 PS) stehen zudem drei 2.0-Liter-TDI-
Motoren (150 PS, 190 PS, 240 PS) ebenfalls
mit 4MOTION zur Auswahl. Analog zum klas-
sischen Tiguan startet auch der Tiguan All-
space mit Front- und Allradantrieb. pd/rb

Der VW Tiguan Allspace ist ab sofort bestellbar. z.V.g.

Die kompetente Geschäftsleitung: Rolf und Heinz Frei. rb

Frei Bahnhof-Garage, Winterthur-Wülflingen

Drei bewährte Automarken
Neben den bewährten Marken Citroën
und Peugeot hat die Frei Bahnhof-Gara-
ge AG seit dem 1. Januar 2017 mit Kia
eine weitere starke Marke.

So findet man in der Frei Bahnhof-Garage ei-
ne grosse Auswahl der drei Marken, ein brei-
tes Angebot an Top-Occasionen aller Marken,
eine hauseigene Spenglerei, sowie den be-
kannten, guten Service für Ihr Auto. Selbst-
verständlich gehört auch ein leistungsfähiger
24 Stunden-Abschlepp- und Pannendienst da-
zu.

Oberstes Ziel
Laut Geschäftsführer Rolf Frei ist das obers-
te Ziel, 100 Prozent zufriedene Kunden. «Dies
ist die Anerkennung unserer Leistung. Das ist
für uns die beste Werbung.» Mit dieser Philo-
sophie verbindet die Frei Bahnhof-Garage das
oberste Ziel: 100 Prozent zufriedene Kun-
den. «Damit sichern wir uns unser erfolgrei-
ches Bestehen am Markt und auch die gros-
se Anzahl Arbeitsplätze unserer Firma», be-
merktRolf Frei.DasUnternehmenwurde1970
gegründet. Neben der Geschäftsleitung (Rolf
und Heinz Frei) sind 17 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Betrieb. Rolf Frei: «Wir haben
ein langjähriges und treues Personal.» Vier
neue Kia-Modelle sind seit Herbst 2017 auf
dem Markt. So präsentiert Kia die europäi-
sche Version des Kia Stinger, eine beeindru-
ckende neue Sport-Limousine mit Fliess-
heck. In puncto Leistung überholt er alle bis-
herigenModelle aus demHause Kia. Der Stin-
ger ist inspiriert durch die klassischen Grand
Tourer (GT): kraftvolle und elegante Fahrzeu-

ge, die es ihren Besitzern ermöglichen, stil-
voll und schnell zu reisen.

Drei Motorvarianten
In Europa wird der Stinger mit drei Motorvari-
anten angeboten: einem 2,0-Liter-Turbo-Ben-
zinmotor, einem kraftvollen 3,3-Liter-V6-Bitur-
bomotor und dem 2,2-Liter-Turbodiesel-Mo-
tor. Unabhängig von der Motorisierung erhält
der Stinger das 8-Stufen-Automatikgetriebe
der zweitenGeneration. Der Stinger ist die ers-
te Sportlimousine aus dem Hause Kia, die so-
wohl mit Heck- als auch mit Allradantrieb an-
geboten wird. Der Stinger wird mit verschie-
denen Aluminiumfelgen und Hochleistungs-
reifen angeboten. Er kann zudemmit den neu-
en fortschrittlichen Fahrerassistenzsystemen
des Herstellers aufwarten. Weiter ist er seri-
enmässig mit dem «Vehicle Stability Manage-
ment» (VSM) von Kia ausgestattet. Bei Brems-
vorgängen mit Kurvenfahrten sorgt dieses
System für Stabilität, indem es die elektroni-
schen Stabilitätskontrolle aktiviert, sobald ei-
ne Traktionsverlust registriert wird. Alle neu-
en Kia-Modelle haben eine 7 Jahre-Wartungs-
garantie. Robert Blaser

Öffnungszeiten:MontagbisDonnerstag: 7.30
bis 12Uhr/13.15bis 17.30Uhr; Freitag: 7.30
bis 12 Uhr/13.15 bis 17 Uhr; Samstag: 9 bis
12 Uhr.

Frei Bahnhof-Garage
Schlosstalstrasse 211
8408 Winterthur
Telefon: 052 224 01 01
www.freibahnhofgarage.ch
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Tösstalstrasse 172
8400 Winterthur
Tel.: 052 233 36 36www.garage-hunziker.ch

Citroën C1 4.0 VTS Feel 09.16 8’500 blau 5 Türen, Klima, sparsam 9’999.–
Citroën C4 Cactus ETG Feel 12.16 9’470 braun Pack City, Pack Camera, getönte Scheiben 12’999.–
Citroën C3 1.2 Pure Tech Feel 11.16 13’500 hellgrün Connect Radio, Panorama Glasdach, Park Distance hi. 14’100.–
Citroën C3 Picasso 1.2 Tech Séduction 12.16 7’100 rot mét. Parksensoren hi., Tempomat, Isofix, Klima 13’499.–
Citroën C4 Picasso 1.6 HDI Séduction 05.15 22’000 blau mét. Klima, Schaltgetriebe manuell, Stop and go 15’900.–
Citroën C4 1.2 Pure Tech Shine 06.16 17’500 schwarz mét. Touchscreen-Tablet, Klima, Navi + Digital Tuner 16’999.–

GROSSER LAGERABVERKAUF
BEI AMAG!
Aktuelle Fahrzeugangebote unter
www.winterthur.amag.ch

JETZT ZUSCHLAGEN
UND PROFITIEREN!

AMAGWinterthur
Zürcherstrasse 240, 8406 Winterthur, www.winterthur.amag.ch

www.auto-duenki.ch
Immer ca. 50 neue VW / Audi und ca. 100 Occasionen am Lager; Leasing / Eintausch / Ankauf

Neftenbach
Telefon 052 304 02 02

Verkauf Leasing Ankauf

Tiguan 240 PS TDI 10 2018 Schwarz, Navi, Leder, R-Line, Standheizung, 3.3% Leasing 62’370.–
VW Golf Sportsvan 2.0 TDI 1 2017 150 PS, DSG,Automatik, Superausstattung, Leasing 37’490.–
New Polo 1.0 TSI 115 PS CL 10 2018 New Polo zur Probefahrt bereit ab 01.10.2017 24’890.–
VW Passat Variant Family 0 2017 2.0 TDI, DSG, 150 PS, Fr. 53’220.–, Rabatt 11’320.– und 3.9% Leasing 42’900.–
Sharan Allrad und Automatic 0 2017 2.0 TDI, 4M, DSG, Sondermodell, Sound 52’460.–
VW T5 Camper TDI Allrad 48’000 2015 Küche, aufstellbares Hochdach, 4 Schlafplätze, Standheizung 60’700.–
Golf R 370 PS ABT 0 2018 Leder, SD Dach,Active Display, Navi Pro, 5 Jahre Garantie / 100T Km 60’250.–
Mercedes 190 SL 0 1962 Veteran, schönes Cabrio,WINTERPREIS 119’800.–
Golf Variant TDI Allrad Automat 0 2017 Navi, LED Scheinwerfer, Activ Display, Panorama Dach 44’850.–
T6 Multivan 0 2018 10 Jahre Gratis Service, max. 100’000 Km, 7 Plätzer 53’990.–
Golf R rot 1 2018 Leder, SD Dach,Active Display, Navi Pro, 5 Jahre Garantie / 100T Km 57’390.–
Golf R blau 1 2018 Leder, SD Dach,Active Display, Navi Pro, 5 Jahre Garantie / 100T Km 58’190.–
Golf R Perlmutt 1 2018 Leder, SD Dach,Active Display, Navi Pro, 5 Jahre Garantie / 100T Km 63’480.–
Golf R Silber White 1 2018 Leder, SD Dach,Active Display, Navi Pro, 5 Jahre Garantie / 100T Km 55’190.–
Golf R Yelow 1 2018 Leder, SD Dach,Active Display, Navi Pro, 5 Jahre Garantie / 100T Km 58’690.–
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8415 Berg am Irchel

Fam E. & T. Hunkeler-Wiesendanger
Tel. 052 318 11 26
info@traube-berg.ch
www.traube-berg.ch

Buure-Metzgete
«Huusgmacht»

(neben Bushaltestelle Winterthur-Rafz)

bis Sonntag, 17. Dezember jedes
Wochenende: Do ab 17 Uhr (Fr, Sa, So
ab 11 Uhr, durchgehend warme Küche)

chgehend warme Küche)

D‘Würscht machemer sälber!

Wir freuen uns
auf Ihre Reservation!

D’Würsc
ht

machem
er sälbe

r!

55 Jahre
Traditio

n

Beste Preise für Flüge in allen Klassen
Economy Class retour inkl. Taxen ab:

NEW YORK 480.– CHF BANGKOK ab 535.– CHF
BUENOS AIRES 1025.– CHF DUBAI 540.– CHF
RIO DE JANEIRO 980.– CHF KAPSTADT 835.– CHF
LOS ANGELES 675.– CHF SHANGHAI 550.– CHF
SYDNEY 1050.– CHF TORONTO 510.– CHF

Kreuzfahrten JETZT BUCHEN mit bis zu 800.– CHF Bonus

Christmas Shopping im Dezember 2017
NEW YORK 4 Nächte / Flug u. 4* Hotel nur 995.– CHF
DUBAI 7 Tage / Flug /Transfer / 5* HTL Frühst. nur 995.– CHF

www.flugwelt.ch E-Mail: info@flugwelt.ch Tel. 044 575 24 24

flugwelt.ch
reisen und dieWelt entdecken

MUSIK-CORPS ALTE GARDE WINTERTHUR
Gegründet 1948

Leitung Meinrad Lagler
www.altegardewinterthur.ch

Jahreskonzert 2017Samstag, 18. November
Kongresszentrum
Liebestrasse Winterthur

Konzertbeginn 14.00 Uhr
Türöffnung 13.15 Uhr

Eintritt frei / Kollekte

20. Markt, KunstHandWerk in Veltheim
Im kath. Pfarreizentrum St. Ulrich, Seuzacherstrasse 1, 8400 Winterthur

Freitag, 17.11.2017 18 - 21 Uhr

Samstag, 18.11.2017 10 – 17 Uhr

Sonntag, 19.11.2017 10 – 17 Uhr

Samstag und Sonntag gibt es ab 13:00 Uhr ein Mittagsmenu.

Das OK Team und die Austellerinnen freuen sich auf ihren Besuch.
Parkplätze im Rosenbergcenter

Institut für Bildung Beratung und Kommunikation

Solistrasse 74, 8180 Bülach
044 863 71 71, www.ibbk.ch, info@ibbk.ch

Ausbildung zur Erwachsenen-
bildner/in - Lehrgang

Modul 1/SVEB 1-Zertifikat
ab 22. Jan. 2018 oder
ab 17. Mai 2018

Information: 21. Nov. 19.00 Uhr
044 863 71 71 www.ibbk.ch
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"Am Bächli" Lindau
Zentral und im Grünen

Im ruhigen Dorfkern inmitten der Natur mit idealen An-
bindungen an die Stadt Winterthur und Zürich, erstellen
wir 10 Eigentumswohnungen im modernen Stil. Südlich
ausgerichteter Baukörper, gut belichtete Wohnräume so-
wie eine Umgebungslandschaft mit offengelegtem
Bachabschnitt. Bezugstermin Herbst 2017.

4 ½-Zi-Whg., Terrasse 12.8 m²
ab 116.6 m² ab Fr. 870'000.-

Vivianstrasse 8, 8604 Volketswil
Tel 043 399 58 58*, krauer@krauerimmo.ch

Bewegung für den Stubentiger
Catspeed.ch

«Katzenlaufrad»
Kurt.Linsi@gmx.ch

076 365 33 11

Zu verkaufen in
8514 Amlikon

6½ Zi.-EFH / Wfl. 215 m2

● Neues EFH an ruhiger Aussichtslage !
● Aussenwände 2x Backst./ 20 cm Steinwolle.
● Doppelgarage direkt im Haus / Massivbau !
● Landfläche: 555 m² / Preis: Fr. 1‘010'000.-

Tel. Mo.- Sa. bis 20.00 Uhr
071 913 36 70 www.e-arch.ch

Für unsere Pflegezentren in Embrach und Bassersdorf suchen wir per sofort oder nach Vereinba-
rung

Dipl. Pflegefachpersonen HF/FH und Fachpersonen Gesund-
heit 70%-100%

"Wir", das ist das KZU Kompetenzzentrum für Pflege und Gesundheit. Einer der führenden Dienstleister in
der Langzeitpflege im Kanton Zürich. Menschen mit Demenz oder psychischen Beeinträchtigungen finden
bei uns das richtige Angebot. Zudem sind wir spezialisiert auf geriatrische Rehabilitation, Palliative Care und
Neuro Care und wir betreiben eine Tages- und Nachtklinik.

Ihre Welt Die teamorientierte Zusammenarbeit im herausfordernden Umfeld der Langzeit-
pflege motiviert Sie. Ihre Fachkompetenz wenden Sie souverän an, und stetig wech-
selnde Situationen meistern Sie dank Ihrer Flexibilität und Selbständigkeit. Sie sind
neugierig und bereit sich fortzubilden und Ihre Kompetenzen auszubauen.

Unsere Erwartung Sie sind eine diplomierte Pflegefachperson (HF/FH) oder verfügen über eine abge-
schlossene Berufsausbildung als Fachperson Gesundheit. Kinaesthetics, Integrative
Validation sowie Basale Stimulation sind grundlegende Konzepte, die wir im Bereich
Pflege und Betreuung anwenden. Sie bringen Ihre Erfahrung aus dem Akut-
und/oder Langzeitbereich gerne ein. Sie sind belastbar und schätzen es, in einem le-
bendigen Arbeitsumfeld Verantwortung zu übernehmen. Ausgezeichnete Deutsch-
kenntnisse und PC-Anwenderkenntnisse setzen wir voraus. Gute Umgangsformen
und ein gepflegtes Erscheinungsbild runden Ihr Profil ab.

Ihr Vorteil Wir bieten attraktive, zeitgemässe Anstellungsbedingungen und eine vielseitige Tä-
tigkeit bei einem fortschrittlichen Arbeitgeber, Nähe zum öffentlichen Verkehr und
Parkplatz in der Umgebung. Eigene Kindertagesstätten in Bassersdorf und Embrach.

Ihre Bewerbung Am einfachsten bewerben Sie sich, indem Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsun-
terlagen (mit Foto) per Upload über unsere Website www.k-z-u.ch verfügbar ma-
chen (keine Mailbewerbungen).

Personalabteilung KZU Kompetenzzentrum Pflege und Gesundheit, Römerweg 51, 8424 Embrach

Fachfragen Silvia Meier, Leiterin Pflege, Telefon 044 838 51 29

Basser sdorf • Embrach • Nürensdorf

Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir per sofort einen

Hochbauzeichner-
HBZ/Architekten
oder Freelancer

Es erwartet Sie eine sehr abwechs-
lungsreiche und interessante Arbeit
in einem kleinen kollegialen Team

(auch Teilzeit möglich)

Kontakt:
Delta Haus GmbH

9500 Wil SG
info@deltahaus.ch
Tel. 052 394 24 10

DELTA HAUS

WIN4, Sport- und Gesundheitsbusinesspark
11.00 Uhr, Samstag, 25. November 2017
Grüzefeldstrasse 32, neben der Eishalle Deutweg.

Die Führung dauert rund eine Stunde. Bitte gutes
Schuhwerk mitnehmen. Anzahl begrenzt. Anmeldung
erforderlich: anmelden@joseflisibach.ch

Bei anschliessendem Kaffee und Gipfeli bietet
sich die Gelegenheit, Stadtrat Josef Lisibach
besser kennenzulernen.

Quickmail ist das erste private Briefzustellunternehmen der Schweiz.

Wir bieten Ihnen einen

Nebenverdienst als Briefzusteller/in
Wenn Sie zuverlässig sind und Interesse daran haben, an ein bis zwei
Tagen in der Woche an Ihrem Wohnort tagsüber Briefe und Kataloge zu
Fuss, mit dem Fahrrad, Mofa oder Auto zu verteilen, freuen wir uns auf
Ihre Bewerbung.
Sie starten Ihre Arbeit direkt von zu Hause aus. Wir bieten Ihnen eine
vielseitige Tätigkeit im Freien, eine attraktive Bezahlung von mindestens
CHF 21.25 pro Stunde (inkl. Ferienzuschlag) und eine gute Ausrüstung.
Besonders geeignet für Hausfrauen und Pensionierte. Einstellungsvoraus-
setzung sind neben Ihrer hohen Zuverlässigkeit körperliche Fitness und
gute Deutschkenntnisse.

Es werden ausschliesslich Bewerbungen über unser Online-Formular
berücksichtigt. Dieses finden Sie im Internet unter www.quickmail-
ag.ch/jobs

Quickmail AG • Fürstenlandstrasse 35 • 9001 St. Gallen

Mo und Di
geschlossen
Sonntag
durchgehend
warme Küche

Dägerlenstrasse 2 • 8442 Hettlingen
Tel. 052 316 11 72 • www.restaurant-eichmuehle.ch

Aktuell: Ab sofort Metzgete-Karte
(von der Bratwurst bis zur Schlachtplatte alles erhältlich).
Natürlich weiterhin erhältlich 50 verschiedene Cordon bleu

- Rösti - Spätzli - Fondue



SUCHEN, FINDEN UND GEWINNEN
Das linke Bild ist das Original, im rechten haben sich 10 Feh-
ler eingeschlichen. Finden Sie diese und schicken Sie das
Bild, mit den eingekreisten Fehlern, bis nächsten Montag an:
Winterthurer Zeitung, Vermerk «Suchbild», Postfach, 8401 Winter-
thur.Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir einen Gutschein,
welcher bei Manor Winterthur am Kundendienst mit Ausweis innert
zwei Wochen abgeholt werden kann.

Gutscheinsponsor:

Winterthur

Auflösung der
letzten Ausgabe

Herzliche Gratulation an:
Nicole Sommer
8543 Kefikon

MAGAZIN
4
6
/2
01

7

46/2017

SUDOKU – DAS SPANNENDE ZAHLENRÄTSEL
Lösung leicht Lösung mittelschwer Lösung für Profis 45/2017
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programmed by Pascal Stoop – all rights reserved

Das Spiel funktioniert so: Die leeren
Felder müssen so ausgefüllt werden,
dass in jeder Zeile, jeder Spalte und in
jedem 3x3 Quadrat alle Ziffern von 1
bis 9 jeweils 1x stehen.

Viel Spass!

Seien Sie optimistisch,
Sie werden Ihre Chan-
ce bekommen. Mit un-

geduldigem Verhalten schieben Sie
sich nur selbst ins Abseits.

LÖWE 23.7. - 23.8.

Sie sind jetzt gefragt.
Beweisen Sie Ihre Aus-
dauer und Ihren guten

Willen. Siewerden vonwichtiger Stel-
le aus beobachtet, undwerweiss was
passiert!

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Nehmen Sie sich Zeit
für liegengebliebene Ar-
beiten und schaffen Sie

Ordnung in Ihrem Leben. So wie bis-
her können Sie doch nicht weiterma-
chen.

STEINBOCK22.12. - 20.1.

Klären Sie eine beruf-
liche Frage ab und tau-
schen Sie sich mit Ihren

Kollegen aus. Sie könnten dadurch
Dinge erfahren, die wichtig sind.

WIDDER 21.3. - 20.4.

Halten Sie die Augen
offen, und es werden
sich unerwartete Din-

ge ereignen. Eine lange Freundschaft
könnte davon vielleicht sogar profi-
tieren.

KREBS 22.6. - 22.7.

Sie haben derzeit gu-
te Chancen, sich zu ver-
bessern. Sie kommen

gut bei anderen an und können Her-
ausforderungen gut meistern.

SKORPION24.10. -22.11.

Bringen Sie sich in die
Vorhaben anderer mit
ein. Ordnen Sie sich ei-

nem erfahreneren Menschen dabei
ruhig unter. Sie können dadurch nur
lernen.

STIER 21.4. - 21.5.

Nehmen Sie mehr An-
teil an Ihrer Umgebung
und stellen Sie eige-

ne Pläne noch etwas zurück. Wenn
Sie etwas Geduld haben kommen Sie
zum Zug.

WAAGE 24.9. - 23.10.

Gehen Sie jetzt ziel-
strebig an die Verwirk-
lichung Ihrer Vorhaben.

Verzetteln Sie sich dabei aber nicht
mit irgendwelchen Kleinigkeiten.

ZWILLINGE 22.5. - 21.6.

Die nächsten Tage eig-
nen sich gut für den Be-
ginn neuer Vorhaben.

Also, schliessen Sie alte Dinge end-
lich ab, damit Sie wieder Platz für
Neues haben.

WASSERMANN21.1.–19.2.

Zusammen mit anderen
können Sie jetzt zum
Erfolg kommen. Ver-

gessen Sie dabei aber Ihren Partner
nicht, er gibt Ihnen Rückendeckung.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Handeln Sie jetzt oh-
ne lange Überlegungen
und lassen Sie sich von

Bedenken und Selbstzweifeln nicht
bremsen. Sie haben Recht.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

IHR PERSÖNLICHES WOCHENHOROSKOP
4
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DOKTOR EROS: «EX-MANN MIT JUNGER FREUNDIN – LASSE IHM DOCH EINFACH DAS NEUE GLÜCK!»

Lieber Doktor Eros
Hilfe, sowas von Peinlichkeit!
Nach 24 erträglich verlaufe-
nen Ehejahren verliess mich
mein Mann, 51, Knall auf Fall.
Ein Schock, denn wir steckten
zwar in der (Ehe-)Krise, doch
sie schien reparierbar. Mein
Irrtum! Die Scheidung verlief
erfreulich friedlich, denn ich
war vor Gericht relativ «genüg-
sam» angesichts seiner zuvor
gezeigten Grosszügigkeit ge-
genüber meinen Unterhalts-
und Abfindungsansprüchen.
Es endete leider trotzdem nicht
inMinne: Von allen Seiten höre
ich, er habe nun wieder eine
neue Partnerin, ausgestattet
mit den Attributen: 27 Jahre
jung, strohblond, strohhohl
und er gebärde sich öffentlich
als verliebter Gockel. An Pein-
lichkeit nicht zu toppen. Was
tut «Frau» da?

Doris

Liebe Doris
Da hätte ich schon einen Vor-
schlag: versuche im Geden-
ken an eure jahrzehntelan-
ge Gemeinschaft, ihm sein
Glück nicht zu neiden. Ja, ist
schwer, doch was für ein Sieg
über den inneren Schweine-
hund, gelänge dir: Mitfreu-
de statt Missgunst, Güte statt

Gift und Galle, Konkordanz
statt Konkurrenz. Es stün-
de für wahre Grösse. Lasse
ihm sein Leben, es ist nicht
mehr deines. Lasse ihm die
blonde Frau und nenne sie
nicht dumm, nur weil sie
nun Part seines Daseins ist.
Mag sein, Doris, dass er wie
mancher Mann, von der Pu-

bertät direkt in die Midlife-
Crisis driftete, doch hascht
er ja nur nach etwas Glück –

so wie wir alle. Wo wäre die
Macht der Frauen, ohne die
Eitelkeit der Männer? Gönne
ihm sein wohl eh nur kurzes
neues Glück und bedenke:
Männer erliegen durch Liebe
der Dummheit, Frauen durch
Hass. Lege den Hass ab, um
nicht selbst jener Dummheit
zu erliegen, die du in der an-
deren zu erblicken meinst.

Dein Doktor Eros

Sex-Probleme?
Mail: doktoreros@zehnder.ch
oder an: Doktor Eros, Verlag,
Postfach 30, 9501Wil

Natürlich schmerzt es dich, wenn du nun nicht mehr bestimmender Part
seines Lebens bist, aber zeige jene Grösse, die bestimmt in dir ist! Fotolia

Güte statt Gift
und Galle

Messstreifen zur Überprüfung der Druckqualität 290 v. 4.5.1 quality &more – Zehnder Print AG
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Christkindlmärkte
Fahrten

WEIHNACHTSMÄRKTE 2017

Freiburg

Colmar

Kaysersberg im Elsass

Stuttgart

Ihre Wunschreise direkt aufwww.kopf-reisen.ch buchen!

• 02. Dezember 2017
Fahrt mit Komfortreisecar, Aufenthalt in Freiburg ca.
5½ Std., 1 Kaffee und 1 Brötchen an Bord
08.30 ab Theilingen, 08.45 ab Pfäffikon, 09.15 ab Win-
terthur, 10.00 ab Zürich, Sihlquai
Preis / Person CHF 50.00, Kind CHF 25.00 (Bis 16 Jahren)

• 09. Dezember 2017
Fahrt mit Komfortreisecar, Aufenthalt in Colmar ca. 6 Std.,
1 Kaffee und 1 Brötchen an Bord
08.30 ab Theilingen, 08.45 ab Pfäffikon, 09.15 ab Win-
terthur, 09.45 ab Zürich, Sihlquai
Preis / Person CHF 48.00, Kind CHF 24.00 (Bis 16 Jahren)

• 09. Dezember 2017
Fahrt mit Komfortreisecar, Aufenthalt in Kaysersberg ca.
5 Std., 1 Kaffee und 1 Brötchen an Bord
08.30 ab Theilingen, 08.45 ab Pfäffikon, 09.15 ab Win-
terthur, 09.45 ab Zürich, Sihlquai
Preis / Person CHF 50.00, Kind CHF 25.00 (Bis 16 Jahren)

• 16. Dezember 2017
Fahrt mit Komfortreisecar, Aufenthalt in Stuttgart ca. 5 Std.,
1 Kaffee und 1 Brötchen an Bord
08.45 ab Theilingen, 09.00 ab Pfäffikon, 09.30 ab Zürich,
Sihlquai, 10.00 ab Winterthur
Preis / Person CHF 48.00, Kind CHF 24.00 (Bis 16 Jahren)

Telefon: 052 384 10 00

moser reisen ag  Botzen 11  8416 Flaach
t 052 305 33 10  f 052 305 33 15  www.moser-reisen.ch

Unsere Tagesfahrten an die schönsten Weihnachtsmärkte 2017
Datum Reiseziel Preis pro erwachsene Person
30. Nov/04.&15. Dez Stuttgart* CHF 48.00
01. Dezember Huttwil mit Besuch in der Kambly CHF 35.00
02. Dezember Colmar* CHF 48.00
07. Dezember Einsiedeln CHF 35.00
08. Dezember Kayserberg/Riquewihr* Elsass CHF 48.00
09. Dezember Ulm* CHF 49.00
13. Dezember Augsburg* CHF 52.00

*inkl. 1 Kaffee & 1 Weihnachtsgebäck auf der Hinfahrt
Unsere mehrtägigen Adventsfahrten im Jahr 2017
Christmas Carol Concert in der Royal Albert Hall
23. bis 25. November ab CHF 195.00 pro Person
Ski Opening in Samnaun mit Lo & Leduc Open-Air Konzert
25. bis 26. November ab CHF 190.00 pro Person
PRAG – böhmische Weihnacht
30. November bis 03. Dezember ab CHF 690.00 pro Person
Adventliche Tage in Meran und Sterzing
05. bis 06. Dezember ab CHF 220.00 pro Person
Weihnachtsmärkte Seefeld & Innsbruck
15. bis 16. Dezember ab CHF 230.00 pro Person
Trier - Adventsreise
15. bis 17. Dezember ab CHF 440.00 pro Person
Vorschau Frühling 2018
Frühlingserwachen in Istrien 18. bis 22. März 2018
Holland – Land der Blumen &Windmühlen 22. bis 27. April 2018
Veloreise im Salzburger Land 13. bis 18. Mai 2018

Weihnachtsmärkte 2017
25. November , 9. Dezember 07.30 Abfahrt
Weihnachtsmarkt Colmar 49.—
25. November , 9. Dezember 07.30 Abfahrt
Weihnachtsmarkt Strasbourg 54.—
1., 2., 9., 16. Dezember 08.00 Abfahrt
Weihnachtsmarkt Stuttgart 49.—
1., 2., 9., 16. Dezember 08.00 Abfahrt
Weihnachtsmarkt Esslingen am Neckar 49.—
3., 16. Dezember 08.00 Abfahrt
Weihnachtsmärkte im Elsass 49.—
17. Dezember 08.30 Abfahrt
Winterzauber Europa-Park 86.— 80.—
Ab 26.11.17 Ski Open Davos + Silvretta Montafon
www.winti-skiexpress.ch 07.00 Abfahrt
27. + 28. Dezember 2017 10.00 Abfahrt
Spengler Cup Davos 2017 jetzt buchen!!
www.hermann-car.ch www.christkindlmaerkte.ch

Hermann
Carreisen
Winterthur
052 / 212 00 80

EINSIEDLERWEIHNACHTSMARKT
2. bis 10. Dezember 2017
Sonntag–Donnerstag 11.00–19.30
Freitag und Samstage 11.00–21.00

www.einsiedler-weihnacht.ch

über 140 Verkaufsstände
heimeliges Weihnachtsdekor
vielfältiges Kultur-/Rahmenprogramm

www.einsiedler-weihnacht.ch

vielfältiges Kultur-/Rahmenprogrammvielfältiges Kultur-/Rahmenprogramm

Am bequemsten mit den ÖV!

 071 973 75 55

Walliser Reisen AG
Tony-Car AG
8360 Eschlikon

Mehrtagesfahrten Weihnachtsmärkte:
 Stuttgart  München  Erzgebirge
 Nürnberg  Heidelberg & Bad Wimpfen

 Salzburg  Advent in Amsterdam

Tagesfahrten
Weihnachtsmärkte:
 München  Stuttgart
 Ulm  Augsburg
 Innsbruck
 Colmar  Strasbourg
 Riquewihr

Wellness & Kur
Weihnachten und/oder
Neujahr in
 Abano - Montegrotto
 Moravske Toplice
 Radenci

Christmas News
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Weihnachtsmarkt
Stuttgart:

1, 2 oder 3 Tage
Tägliche Abfahrten vom:
Fr. 1.12. - Di. 5.12.17

Do. 7.12. - Di. 12.12.17
Fr. 15.12. - Mo. 18.12.17

Mehrtagesfahrten Weihnachtsmärkte:
 Stuttgart  
 Nürnberg 

RiquewihrRiquewihr

Abfahrten ab St.Gallen-Wil-Sirnach-Winterthur

Silvester / Neujahr
in Slowenien -
der Zauber von Bled
29.12 - 2.1.18

Alle Angebote unter:
www.walliserreisen.swiss

Bestellen Sie unser

Weihnachtsprogramm!

WEIHNACHTSMÄRKTE | TAGESAUSFLÜGE
4 Personen fahren zum Preis von 3 Personen
» STUTTGART | 1.12 - 4.12 | 48.−
» FREIBURG | Di., 5.12 | 45.−
» FREIBURG UND RAVENNASCHLUCHT |
Do., 7.12 | 45.−

»MONTREUX | So., 10.12 | 49.−
»MULHOUSE UND MONTBÉLIARD |
Mo., 11.12 | 45.−

» COLMAR | Di., 12.12 | Mi., 13.12 | 45.−
» ULM | Do., 14.12 | 49.−
Hin jeweils 9.00 Uhr ab Winterthur | Retour 18.30 Uhr

» BASEL | Sa., 16.12 | 38.−
Hin 11.00 Uhr ab Winterthur | Retour 19.00 Uhr

» STUTTGART Lichterglanz | Fr., 15.12 | 48.−
Hin 11.30 Uhr ab Winterthur | Retour 21.00 Uhr

REISEN MIT STIL | WINTERPROGRAMM
» STUTTGART | 2 Tage zw. 1.12 - 4.12 | 190.−
» BAD REICHENHALL MIT SALZBURG UND
INNSBRUCK | Fr., 8.12 - So., 10.12 | 295.−

» SILVESTER IN MÜNCHEN | Sa., 30.12.17 -
Di., 02.01.18 | 750.− inkl. Neujahrskonzert

TEL 052 336 10 36
www.knoepfel-reisen.ch

Christkindlmärkte

Advents– und Festtagsreisen
Südtiroler Märkte 27.11.17 – 29.11.17
Im DZ: Sfr. 390.– | EZ-Zuschlag: Sfr. 60.–

Salzburg 24. – 26.11. & 15. – 17.12
Im DZ: Sfr. 380.– | EZ-Zuschlag: Sfr. 60.–

Wien 30.11.17 – 03.12.17
Im DZ: Sfr. 450.– | EZ-Zuschlag: Sfr. 70.–

Prag 11.12.17 – 14.12.17
Im DZ: Sfr. 480.– | EZ-Zuschlag: Sfr. 60.–

Striezelmarkt Dresden 07.12.17 – 10.12.17
Im DZ: Sfr. 590.– | EZ-Zuschlag: Sfr. 70.–

Nürnberg 08.12.17 – 10.12.17
Im DZ: Sfr. 360.– | EZ-Zuschlag: Sfr. 30.–

Heidelberg 08.12.17 – 10.12.17
Im DZ: Sfr. 450– | EZ-Zuschlag: Sfr. 200.–

München 30.11 – 01.12 & 15. – 16.1
Im DZ: Sfr. 145.– | EZ-Zuschlag: Sfr. 60.–
Innsbruck 02. – 03.12 & 16. – 17.12
Im DZ: Sfr. 165.– | EZ-Zuschlag: Sfr. 25.–

Bern ab 40.–
13.12.17
Bremgarten ab 33.–
07.12.17 | 09.12.17
Chur ab 40.–
17.12.17
Einsiedeln ab 35.–
09.12.17
Montreux ab 47.–
04.12.17 | 14.12.17
BadWimpfen ab 47.–
10.12.17
Dinkelsbühl ab 49.–
11.12.17
Europapark ab 73.–
3.12 | 6.12.| 15.12.
Esslingen ab 47.–
05.12.17
Freiburg ab 47.–
3.12 | 6.12.| 15.12.

Ludwigsburg ab 44.–
30.11.17 | 14.12.17
München ab 47.–
01.12.17 | 03.12.17
16.12.17
Rothenburg ab 49.–
08.12.17 | 10.12.17
Schwarzenberg ab 44.–
11.12.17
Stuttgart ab 47.–
30.11.17 | 08.12.17
13.12.17
Ulm ab 47.–
07.12.17
Colmar ab 44.–
02.12.16 | 12.12.16
Strassburg ab 47.–
02.12.17 | 12.12.17
Innsbruck ab 47.–
02.12.17 | 16.12.17

12

2

EINSTIEGSORTE: FRAUENFELD |WEINFELDEN | AMRISWIL |WIL |WINTERTHUR | MATZINGEN | MÜLLHEIM

Tel. 052 722 13 44
www.scheiwiller.reisen

Gerne senden wir Ihnen kostenlos unseren Kata-
log mit ausführlichen Reisebeschreibungen zu.

Tagesfahrten:
Zibelemärit Bern 58.–
Mo, 27.11.17

Wir freuen uns auf Ihren
Anruf!  052 223 20 30
www.heini-car.ch

0

TAGES-, SPORT- und MESSEFAHRTEN
Zibelemärit Bern 27.11.
Wellnesstage in Bad Dürrheim: Ab November
wieder jeden Dienstag ab Weinfelden-
Ermatingen- Kreuzlingen, Fahrt+Eintritt nur 48.-
jeden Mittwoch ab Aadorf- Ffeld- Winti ab 41.-
 Pisten-Express Davos Opening 16.+17. Dez.
 EuropaPark im Winterkleid 27.+28. Dez
 Spengler Cup Davos 26.-31.12. täglich
 MESSE-EXPRESS: igeho Basel + Swissbau
 Biathlon Weltcup Antholz 18.-21.1.18
ADVENTS- und FESTTAGSREISEN
Erzgebirge mit Kugelmarkt Lauscha 8.-10. Dez.
Lyon – Fêtes des Lumières 7.- 9. Dez. 395.- 1x AE
Einmaliges Lichterspektakel + Weihnm. Montreux
Weihnachten im Erzgebirge 23.-28. Dez.
Silvester: Romantisches Altmühltal 30.12.-1.1.
WEIHNACHTSMÄRKTE alle Hotels zentral!
1, 2 oder 3 Tage:
Stuttgart 30.11./1./2./3./7./8./9./10./15./16./17.12.
München 1./2./3./8./9./10./15./16.12.
Colmar od. Strasbourg 1./2./3./6./8./9./10./13.12.
Ulm 8./9./10./15./16./17.12.
Augsburg 1./2./3./8./9./10.12.
Innsbruck 1./2./3./15./16./17.12.
Nürnberg 15.-16.12./ 16.-17.12./ 15.-17.12. 2-3 T.
Würzburg 16.-17.12. 2 Tage
Rothenburg o.d.T. 16.-17.12. 2 Tage
1 Tag: Bremgarten 7./8./9.12./ Einsiedeln 6.12./
Luzern 13.12./



VERANSTALTUNGEN

Marina Persano
hat für Sie Kultur- und Veranstaltungstipps

kultur@winterthurer-zeitung.ch

KIWI KINO
16.11. bis 22.11.2017

Kiwi 1, Neumarkt 11-13 052 208 12 12

MORD IM ORIENT EXPRESS
Do-Sa/Mo-Mi 14.15/17.30/20.15, Fr/Sa 23.00 D, J 12
PADDINGTON 2 - VORPREMIERE!
So 14.30 Uhr Deutsch, J 6
Kiwi 2, Neumarkt 11–13 052 208 12 12

FACK JU GÖHTE 3
14.30/17.15/20.00 Uhr, Fr/Sa 22.45 Uhr Deutsch, J 14/12
Kiwi 3, Neumarkt 11–13 052 208 12 12

THOR: TAG DER ENTSCHEIDUNG 3D
14.00/17.15/20.15 Uhr, Fr/Sa 23.00 Uhr Deutsch, J 14/12
Kiwi 4, Neumarkt 11–13 052 208 12 12

OSTWIND - AUFBRUCH NACH ORA
14.15 Uhr Deutsch, J 10/6
FLITZER
17.45/20.00 Uhr, Fr/Sa 22.45 Uhr Dialekt, J 12
Kiwi 5, Neumarkt 11–13 052 208 12 12

AN INCONVENIENT SEQUEL: TRUTH TO POWER
15.00/18.00 Uhr Deutsch, J 10/6
MAUDIE
20.30 Uhr E/d/f, J 10/6
Kiwi 6, Neumarkt 11–13 052 208 12 12

BAD MOMS 2
15.00/17.45/20.30 Uhr, Fr/Sa 23.00 Uhr Deutsch, J 12
Kiwi 7, Neumarkt 11-13 052 208 12 12

HEXE LILLI RETTET WEIHNACHTEN
14.45 Uhr Deutsch, J 8/6
HAPPY DEATH DAY - PREMIERE!
18.00/20.30 Uhr, Fr/Sa 23.00 Uhr Deutsch, J 14/12
Kiwi 8, Neumarkt 1113 052 208 12 12

CARS 3
14.15 Uhr Deutsch, J 8/6
HUMAN FLOW - PREMIERE!
17.00 Uhr Deutsch, J 12
THE SNOWMAN
20.15 Uhr, Fr/Sa 23.00 Uhr Deutsch, J 16
Kiwi 9, Neumarkt 11-13 052 208 12 12

BIGFOOT JUNIOR
14.00 Uhr Deutsch, J 8/6
VICTORIA AND ABDUL
17.15 Uhr Deutsch, J 10/6
JIGSAW
20.30 Uhr, Fr/Sa 23.00 Uhr Deutsch, J 16
Kiwi 10, Neumarkt 11–13 052 208 12 12

JUSTICE LEAGUE 3D
14.30/17.15/20.00 Uhr, Fr/Sa 22.45 Uhr Deutsch, J 14/12
Kiwi 11, Neumarkt 11–13 052 208 12 12

THE LEGO NINJAGO MOVIE
14.30 Uhr Deutsch, J 8/6
HEXE LILLI RETTET WEIHNACHTEN
16.45 Uhr Deutsch, J 8/6
SUBURBICON
20.45 Uhr, Fr/Sa 23.00 Uhr Deutsch, J 16
Loge 1

DIE LETZTE POINTE
14.30/17.30/20.00 Uhr Dialekt, J 10/6
Loge 2

MORD IM ORIENT EXPRESS
14.45/20.30 Uhr, So 10.45 Uhr E/d/f, J 12
BLUE MY MIND
18.00 Uhr Dialekt, J 14/12
Loge 3

DIE REISE DER PINGUINE 2
15.00 Uhr Deutsch, J 4
LES VOYAGES EXTRAORDINAIRES D'ELLA MAILLART
- PREMIERE!
18.30 Uhr F/d, J 10/6
THE BIG SICK - PREMIERE!
20.15 Uhr E/d/f, J 12
DIE LETZTE POINTE
So 10.45 Uhr Dialekt, J 10/6

Alterskategorien Beispiel: J 10/6 – Empfohlen ab 10 J. /
Mindestalter: 6 J.

Die Alterskategorie steht jeweils beim Filmtitel. Im
Kanton Zürich: Vordere Zahl ist empfohlenes Alter,
hintere Zahl Mindestalter. Nur eine Zahl ist das
Mindestalter. Vorstellungen mit Ende nach 24 Uhr nur für
Personen ab 18 J. Zur Kontrolle der gesetzlich
vorgeschriebenen Alterskategorien bitte Personalausweis
an Kasse vorweisen.

Rocknight 2017
Osttor Am 18. November findet
im grossen Saal vom Osttor in
Winterthur die Rocknight 2017
mitzweiWinterthurerBandsstatt.
T.M.C.L. spielt mitreissenden,
melodiösen Rock wie er im Bu-
che steht. Mit Chorgesängen
stampfen zwei Gitarren, ein Bass
und ein Drum eingängige Eigen-
produktionen, welche auch mit
eigenenBalladendurchsetzt sind.
T.M.C.L.hateinerfolgreiches Jahr
hinter sich. Nebst diversen Auf-
tritten machte die Band auch mit
der CD «Ride the dust - rock un-
til you drop» auf sich aufmerk-
sam. Maggys Best ist eine Rock
Coverband mit Pop und Soul-
Einflüssen. Ihre Musik ist ab-
wechslungsreich und mit ihrer
unterhaltsamen Vielfalt zeigt die
Band ihre musikalischen Quali-
täten. Maggys Best ist schon seit
einigen Jahren als Band unter-
wegs und hat sich an verschie-
denen Orten schon einen Na-
men gemacht.

Herbstkonzert

Stadthaus Das diesjährige
Herbstkonzert der Stadtmusik
Winterthur steht ganz im Zei-
chen der Oper. Tragische Werke
wie Beethovens «Egmont Over-
ture», welche von der Gefangen-
nahme und Hinrichtung Eg-
monts handelt, sowie die Lie-
besgeschichte zwischen einem
Grafen und einer reichen Bür-
gerlichen in «Il Barbiere di Si-
viglia» und das Gewusel auf ei-
nem Weihnachtsmarkt in
«Christmas Scene» reichen sich
hier die Hand. Grundlage für ein
solches Werk kann aber auch ein
Gedicht sein wie in «The Tale of
Tsar Saltan» oder eine geistliche
Nachdichtung wie in «Cantique
de Jean Racine». Was jedoch all
diese Kompositionen gemein-
sam haben, ist die zeitlose Wir-
kung der Musik, welche die Zu-
hörer in eine andere Welt zu ver-
setzen vermag.

Blasmusik für gute Laune
Winterthur Mit viel Freude, Spass
und Einsatz hat sich die «Alte Gar-
de» unter der Leitung des Dirigen-
ten Meinrad Lagler und Vize-Diri-
genten Kurt Möckli, auf das dies-
jährige Jahreskonzert vorbereitet.
Das Programm verspricht viel Ab-
wechslung, Spass und gute Laune.
Die Musikanten freuen sich auf ein
grosses Publikum und hoffen, auch
dieses Jahr wieder neue Konzert-
besucher und damit auch neue
Freunde der Blasmusik zu gewin-
nen. Wunderschöne Melodien aus
allen Bereichen der Blasmusik, von
der Polka über Marsch zu moder-
nen Rhythmen bilden die Grund-
lage für gute Unterhaltung und Ent-
spannung. Das «Musik-Corps Alte
Garde Winterthur» wurde 1984 ge-

gründet. Der Musikverein besteht
heuteausrund45Mitgliedern.Nebst
Pflege guter, verständlicher und
volksnaher Blasmusik, legen die
Mitglieder grossen Wert auf eine of-
fene und harmonische Kamerad-
schaft. Was sie vereint, ist der Sta-
tus des pensioniert sein.

n Das Jahreskonzert 2017 findet am Samstag, 18. November um 14 Uhr im
Kongresszentrum Liebestrasse in Winterthur statt. Eintritt frei, Kollekte.

Der Tod im Zentrum
Bistro DimensioneDas Café Good-
bye ermöglicht einen Gesprächs-
raum, in dem man sich über die
Themen Tod, Abschied, Sterben,
Ängste und Wünsche austauschen
kann. Nun geht die Veranstaltungs-
reihe bereits in die dritte Runde.
Während einem Jahr organisieren
die Initianten Wolfgang Weigand
und Carla Soldato jeweils am Sonn-
tagmorgen fünf Mal ein Café Good-
bye. Bei Kaffee und Gipfeli spre-
chen verschiedene Gäste zu be-

stimmten Themen im Bistro Di-
mensione. Der Anfang macht am
kommenden Sonntag Prof. Dr. Gab-
riela Stoppe, Gründerin von Ment-
Age Basel. Ihr Themeninput: «Me-
dizin und Sterben: wie viel ist gut?»
Anschliessend darf an den Tischen
diskutiertwerden,washoffentlichzu
spannenden und inspirierenden
Gesprächen führt. Weitere Café
Goodbye-Daten: 25. Februar 2018,
27.Mai 2018, 9. September 2018 und
11. November 2018.

n Das Café Goodbye findet am Sonntag, 19. November um 9.30 Uhr im Bistro
Dimensione in Winterthur statt. Türöffnung: 9 Uhr. Eintritt frei, Kollekte.

n Die Rocknight findet am 18.11.
im Osttor in Winterthur statt. Ein-
tritt 15.-, Türöffnung um 19.30 Uhr.

n Das Konzert findet statt am
Samstag, 19.11. um 17 Uhr im
Stadthaus Winterthur. Eintritt frei.

Wenn das ganze Haus pulsiert
Von Marina Persano

Seit 16 Jahren spielt die Weih-
nachts-Dinner-Show «Stille
Kracht» vor gut besetzten Ti-
schen im Saal des Casinothea-
ters. Die jährlich rund 20 Vor-
stellungen sind meist restlos
ausverkauft. Dennoch ist Orga-
nisator Rolf Corver während
der Vorverkaufsphase jeweils
wie auf Nadeln.

Winterthur Rolf Corvers Telefon
klingelt. Er habe gerade keine Zeit,
er rufe zurück, sagt er in sein Han-
dy. 10 Minuten später klingelt es er-
neut. Kurz vor der Premiere von
«Stille Kracht» ist noch einiges zu er-
ledigen. In einer Woche, nächsten
Mittwoch, fällt der Startschuss des
Weihnachts-Dinner-Spektakels.
Obwohl das Konzept von «Stille
Kracht» - ein mehrgängiges, exklu-
sives Menu, kombiniert mit einer
abwechslungsreichen Bühnenshow
- in Winterthur seit Jahren gut funk-
tioniert, schwitzt Gründer Rolf Cor-
ver jedes Jahr erneut Blut und Was-
ser, wenn der Vorverkauf losgeht.
«Das tägliche Checken der aktuel-
len Zahlen gehört einfach dazu und
setzt Energie frei», sagt er lachend.
Erst wenn so viele Tickets verkauft
wurden, dass alle angefallenen Kos-
ten gedeckt sind, werde er ruhiger.

Durchmischte Künstler
Für viele Winterthurer gehört ein
Abend bei Stille Kracht zur vor-
weihnachtlichen Tradition. Viele
Besucher sind Stammgäste, doch
auch von ausserhalb, von Zürich
oder St.Gallen kommen jährlich
mehr dazu. Mit einem Viergänge-
Menü und einer guten Durchmi-

schung der Künstler soll bei «Stille
Kracht» für jeden Geschmack etwas
dabei sein. Absichtlich wird ein Auf-
tritt auf 15 Minuten beschränkt, so-
dass ein «Langeweile-Gefühl» gar
nicht erst aufkommt. Durchs Pro-
gramm führen jeweils die Gründer
Rolf Corver, alias Herr Bitterli und
Pia Keel, alias Frau Sturzenegger
höchstpersönlich, gemeinsam mit
Madame Fafa. Das Trio sorgt für den
roten Faden und unterhält das Pub-
likumzwischendenAuftritten. Inder
diesjährigen 15. Ausgabe von «Stille
Kracht» sind laut Corver viele junge
Künstler mit dabei. Unter anderem
zwei innovative, experimentelle
Winterthurer Musikerinnen na-

mens «Eclecta», Alex & Felice, ein
Paar welches moderne Tanzele-
mente mit artistischen Höhenflü-
gen kombiniert, Kabarettist und
Slampoet Kilian Ziegler aus Olten
oder die Zürcher Gruppe «Lotto im
Säli», die das diesjährige Motto «Ca-
sino» anreissen wird. Aus Kanada
tritt die laut Corver «wunderschö-
ne» Mélodie Lamoureux auf, und
zeigt Hula-Hoop in einer neuen Di-
mension. Archie Clapp, ein Clown
aus Berlin, und das deutsche Ka-
barettduo mit dem wohl längsten
Namen im deutschsprachigen
Raum, «Das Geld liegt auf der Fens-
terbank, Marie», werden ebenfalls
für gute Unterhaltung sorgen.

Eine magische Zeit
Vom 22. November bis am 23. De-
zember ist das Casinotheater im
«Stille Kracht»-Fieber. Auch in der
Küche herrscht während den vier
Wochen Hochbetrieb. Über 20 Kö-
che bereiten Abend für Abend das
exklusiveMenüvor.Parallel läuftder
reguläre Restaurantbetrieb, für wel-
chen gleichzeitig gekocht werden
muss. «Es ist stressig», bemerkt Cor-
ver. «Sie haben das aber wirklich gut
im Griff. Jeder ist voll bei der Sa-
che, jeder spürt, dass er gebraucht
wird.» Es sei eine magische Atmo-
sphäre im Casinotheater, während
dieser Zeit, meint Corver: «Das gan-
ze Haus pulsiert.»

«Stille Kracht»-Gründer Rolf Corver (l.) freut sich in diesem Jahr besonders auf «Alex & Felice», ein Paar, welches moderne Tanzele-
mente mit artistischen Höhenflügen kombiniert.
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Verschiedenes Zu kaufen gesucht

Zu verkaufen

Partnergesuche

Automarkt

Kontakte

Winterthurer Zeitung

Wir beraten Sie gerne
Telefon 052 260 57 77
Mo, 8.00 – 18.00 Uhr

Di – Do, 7.30 – 17.30 Uhr
Fr, 7.30 – 16.00 Uhr

Inserateannahme Traueranzeigen:
Annahmeschluss Dienstag 9.00 Uhrwww.winterthurer-zeitung.ch

Für die Gestaltung von Todes-
anzeigen oder Danksagungen sind

wir gerne für Sie da.
Wir bieten Ihnen eine grosse
Auswahl an Mustervorlagen.

von Freitag 17. November
bis Donnerstag 23. November

Die Wechsel der Uhrzeiten der Mondphasen und -stände be-
finden sich in den schwarzen Kästen. Der Wechsel in das neue
Tierkreisbild werden durch die restlichen Zeiten angegeben.

Mondkalender

Copyright by Lothar Riezler www.der-mondkalender.com / Grafik by Zehnder Print AG, Astronomische Daten: Goetheanum MAS, Dornach/Schweiz
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Haare schneiden ● ● ●
Hautpflege / Bäder ● ● ● ● ●
Nagelpflege

Entschlacken und Reinigen des Körpers ●

HA
US
HA

LT

Wäsche waschen

Hausputz ● ● ● ●
Fenster und Glas putzen ● ● ● ●
Zimmerpflanzen giessen ● ●
Lüften ● ● ● ●
Brennholz einlagern ● ● ● ●
Holzboden wischen ● ● ● ●
Einlagern, Einmachen, Einfrieren ● ● ● ●

Rasen mähen ● ●

GA
RT
EN

Blütenpflanzen säen und pflegen ● ●
Blattpflanzen säen und pflegen ● ●
Fruchtpflanzen säen und pflegen ●
Wurzelpflanzen säen, pflegen und ernten

Baum- und Strauchschnitt

Unkraut jäten

AL
LG
. Grundstücke Kaufen

Grundstücke Verkaufen

Ankauf Altgold, Barzahlung, Winterthur
Saphir, Obergasse 29, 052 203 09 78

✂

*Vereine suchen: Suchen Sie einen Trainer/in, - Assistenten/in, Juniorenob-
mann/frau, Spieler/in, Materialwart/in, Dirigent/in, Bassisten/in, Chorsänger/in,
usw.? (Es werden unter dieser Rubrik keine Vereinsanlässe veröffentlicht).

Anzahl Erscheinungen angeben, sowie die gewünschte Rubrik ankreuzen.

Neu! Möglichkeit mit einer Hintergrundfarbe ■ Blau ■ Rosa ■ Gelb.

Chiffre-Inserate und /oder Hintergrundfarbe kosten zusätzlich Fr. 10.–
pro Erscheinung.

Inserieren mit Coupon oder neu auf:
www.winterthurer-zeitung.ch/marktplatz
(Erotikanbieter können nur online für den Print Textanzeigen schalten)

Es werden nur diejenigen Inserate veröffentlicht, für welche der errechnete
Betrag beigelegt ist.

Es werden keine Immobilien- und Stelleninserate auf dem
Marktplatz publiziert!

Name / Vorname:

Strasse: PLZ/Ort:

■ ANZAHL ERSCHEINUNGEN

■ Verschiedenes ■ Zu kaufen gesucht ■ Zu verkaufen ■ Stellengesuche

■ Freizeit / Partner ■ Automarkt ■ Ferienwohnungen ■ Gratis gesucht

■ Gratis abzugeben ■ Sammler ■ *Vereine suchen

Suchen Sie noch?

Winterthurer Zeitung

Einsenden an: Winterthurer Zeitung, Marktgasse 45, Postfach, 8401 Winterthur

Annahmeschluss: jeweils Di, 8.30 Uhr

Fr. 10.-

3 Zeilen = Fr. 20.-

4 Zeilen = Fr. 30.-

5 Zeilen = Fr. 40.-

Nur für Private!

Suche Handwerker, zahle mit Zärtlichkeiten
und mehr. Klara 079 326 58 19
www.richtigeseite.ch

!!Herr Seger sucht Porzellan aller Art,
Armband- und Taschenuhren, Pelze,
Krokohandtaschen, Schmuck, Münzen
und Tafelsilber Telefon 076 213 53 82

Bezaubernde Blondine Ende 50,

gesch., schlank und tageslichttauglich,
unabhängig, mit Stil und Klasse. Sie
sucht den selbstbewussten, boden-
ständigen Mann, der weiss was er will,
für ein schönes Leben zu zweit.

Seriös über coach@reginastrauss.ch,
Büro: Zug, Deutschschweiz,
Telefon 079 560 45 40,
tägl. auch Sa./So. v. 11 – 20 Uhr

Unternehmerwitwe, Mitte 50

vermögend und unabhängig, mehrspra-
chig, schlank, blond, gute Gastgeberin,
sportlich, zuverlässig und treu sucht den
adäquaten Herrn – gern auch bis 70 Jahre
– für eine gemeinsame Zukunft. Möchten
Sie gerne mehr von ihr wissen?
Seriös über
coach@reginastrauss.ch, Büro: Zug/
Deutschschweiz, Telefon 079 560 45 40
tägl. auch Sa./So. von 11 – 20 Uhr

Ich bin 1.60 m gross aber…

die Körpergrösse hat nichts mit der Grösse
eines Menschen zu tun. Innenarchitekt aus
der Deutschschweiz mit Vorliebe fürs Tes-
sin, 67 J., gesch., war 40 Jahre selbst im
eigenen Betrieb, sportl., schlank, boden-
ständig, solide, wirtschaftlich abgesichert
mit Haus und Grundbesitz, sucht die Frau
zum Verwöhnen, Leben und Glücklichsein.

Seriös über coach@reginastrauss.ch,
Büro: Zug/Deutschschweiz, 079 560 45 40,
tägl. auch Sa./So. von 11 – 20 Uhr

Zeit sich zu verlieben, Zeit den Kamin
anzufeuern, Zeit für eine neue Partner-
schaft! Informieren Sie sich kostenlos
und unverbindlich bei der Nummer 1
seit 1982! 079/6007474, täglich von
9 bis 21 Uhr, www.contacta.info, Wil,
St. Margrethen

Simone, 65 plus: sehr modern, jung-
geblieben und attraktiv, schlank, blau-
grüne Augen. Ich bin sehr romantisch
und eine absolute Geniesserin! Wel-
cher agile Mann will mich kennenler-
nen? 079/6007474, www.contacta.
info

Tom, 44! Projektleiter, blaue Augen,
sportlicher Körper! Ein humorvoller
und unternehmungslustiger Business-
man! Wo finde ich dich? Eine passende
Frau mit der ich eine richtig Inninge Be-
ziehung führen kann! Ich hoffe, du liest
dieses Inserat! 079/6007474, www.
contacta.info

Marlies, 60: ruhig und treu, möchte
dich bei einem Spaziergang kennen-
lernen. Gemeinsam Ausflüge machen
oder mal ins Kino gehen u. zusammen-
halten wie Pech und Schwefel, aber ei-
nander trotzdem Raum lassen! Melde
dich:079/6007474, www.contacta.
info

Markus, gutaussehend, 53: Ich bin
ein zielstrebiger Mann mit ruhiger Aus-
strahlung, sportlich und mit einem
Herzen aus Gold! Für alles Neue bin
ich offen, verreise manchmal, mag
Kino und Konzerte. Melde dich, wenn
dir das gefällt! 079/6007474, www.
contacta.info

Sybille, 56! Leider fehlt mir mein Herz-
stück! Ich bin eine erfolgreiche Frau,
schlank u. attraktiv. spiele gerne Gi-
tarreu. liebedieMusikganzbesonders!

Ich träume von einer Zukunft voller
Harmonie und Zweisamkeit mit einem
Gentleman: 079/6007474, www.cont-
acta.info

Akademiker, 66, himmelbaue Augen,
meliertes Haar, naturliebend u. sport-
lich! Ich bin treu und spontan! Eine ni-
veauvolle Frau, die genauso ausgegli-
chen ist wie ich, wäre perfekt für mich!
Einfach anrufen: 079/6007474, www.
contacta.info

Ines, 37, hat pechschwarzes glänzen-
des Haar, grosse verführerische Au-
gen! Sie ist temperamentvoll und zärt-
lich! Ich suche einen liebenswerten,
grossherzigen Mann für gemeinsame
Unternehmungen u. vielleicht für eine
gemeinsame Zukunft! 079/6007474,
www.contacta.info

Wolfgang, 72! Unternehmer in Pension,
absolut zuverlässig, fit, agil und wirklich
aufgeschlossen! Ich möchte über die-
ses Inserat eine Dame für das späte
Glück mit mir kennenlernen. Teilst du
meine Sehnsucht? Dann melde dich:
079/6007474, www.contacta.info

SCHAU MAL REIN! www.contacta.info
der kleine Klick zu Ihrem seriösen Part-
nerglück. Seit 35 Jahren erfolgreich!
Oder ruf einfach an: 079/6007474

SiSSI, 70! Ich kann mich noch immer
für Vieles begeisterten! Bin humorvoll
und sehne mich nach einem gleich-
gesinnten Mann für eine ehrliche Be-
ziehung, die wachsen darf! Ruf an:
079/6007474, www.contacta.info

www.contacta.info
der kleine Klick
zur Zweisamkeit.
Ruf einfach an:
079/6007474

Achtung! Sirnach, der gepflegte 5-
Stern-Brocki-Antiquitäten-Shop mit
einer riesigen Auswahl! Ankauf von
Antiquitäten und Raritäten. Haus-
räumung! Mi. 9.00-18.30h. / Sa.
09.00-17.00h. (Wegweiser) Büfel-
derstr. 23b 8370 Sirnach. 079
366 44 93

Kaufe Autos + Lieferwagen für Export.
gute Bezahlung 076 431 84 86

Nähmaschine Bernina, guter Zustand.
Mit Zierstichen und Koffer nur Fr.
200.- Geige 4/4 ca. 80 jährig, spielbe-
reit & gut geeignet für Schüler Fr.
380.- Tel.0522220200/0763730200

Buchhaltung, Steuern, Administrati-
on fachmännisch erledigen lassen:
052 346 03 73 --- Illnau-Effretikon

Kaufe Autos, Busse, Lieferwagen
usw.gute Barzahlung Tel.0796137950

!Handelshaus Hartmann kauft hoch-
wertige Pelze, Teppiche, Porzellan,
Zinn, Bilder, Näh-&Schreibmaschinen,
Uhren, Schmuck, Münzen, Taschen,
Antiquitäten, Figuren 076/200 39 18

Maurer-, Gipser- und Malerarbeiten,
gut und günstig 078 632 25 59

Kleintransporte, Montage- und De-
montagearbeiten 052 232 21 35

Citroen C4 Jg 2010 21600km bor-
deaux, unfallfr. nur Fr.6950 Tel. 052
383 10 20

Kaufe Autos aller Marken. KM+Zu-
stand egal. Zahle Bestpreis/ Barzah-
lung Tel. 079 627 19 00

ROMEOHallenflohmarktMünchwilen
3.Dez. / 9-17 Uhr Info 0762962413

Sie möchten Waldbesitzer werden?
Aus Erbschaft in Stadel, 1475m²
Wald. 15.-/m² Auskunft 079 7167255

Neu: Pedi 50CHF & Mani 35CHF. Für
schöne Nägel und gesund mehr Info:
076 681 13 49

Versch. zusammen machen, austau-
schen, welche Frau möchte das mit
mir, w. 68. J, Tel. 052 242 72 69

Christine, Mitte 60, mit Köpfchen u.
Herz, toller Figur, e. liebevolle, herzli-
che Frau. Eine Frau zum spazieren ge-
hen, Schneeballschlacht machen, Gar-
ten umgraben, 3-Gänge-Menü zaubern
od. spontan irgendwohin fahren, zärt-
lich sein, gemeinsam Spass haben u.
glücklich sein. Sie sucht e. Mann, mit
dem ich gemeinsam alt werden kann,
in den ich auch in 20 Jahren noch ver-
liebt bin. Kontakt über: Tel.: 076 375
76 75 auch Sa/So, www.ps-50plus.ch

Margrit, Mitte 70, gepflegt, jünger
aussehend, mit schlanker Figur. Nach
der Pflege meines Mannes weiss ich:
Lebenszeit ist nur e. Geschenk. Du
fehlst mir, um: Zusammen zu sitzen
u. zu reden, gemeinsam zu früh-
stücken, zu kuscheln, was Gutes für
uns zu kochen od. gemeinsam etwas
zu unternehmen. Geht es Dir auch
So? Ich suche e. Mann (gerne älter),
zum Liebhaben u. umsorgen. Ich wür-
de sie gerne besuchen. Kontakt über:
Tel.: 076 375 76 75 auch Sa/So,
www.ps-50plus.ch

Geheimes Verlangen Auslief. Rol-
lensp. m. verbund. Augen für Sie +
Ihn 079 796 02 18

Andrea 53 J., gr. Samtaugen, gut-
auss. mit attraktiver Figur, aber leider
allein. Gerne möchte ich Dir eine
treue u. zärtliche Partnerin sein, wan-
dern, Velo fahren u. vieles mehr,
Hauptsache wir machen es zu Zweit.
Wie wär's mit einem Kuschelwochen-
ende, Zärtlichkeit u. unendliche Liebe
geben. Hab ich dein Herz berührt?
Tel. 079-6251696 Fa. Treffpunkt

Heidi 59 J., verw., sympathisch,
hübsch und jünger auss. mit guter Fi-
gur, voller Weiblichkeit, fröhlich, an-
schmiegsam und warmherzig. Ich su-
che einen liebevollen, zuverlässigen
Partner, gemeinsam lachen können,
Zärtlichkeit und Zuneigung schenken,
sich treu zur Seite stehen - das
wünsch ich mir. Jetzt freue ich mich
auf einen Anruf Tel. 079 625 16 96
Fa. Treffpunkt

Thaimedizinische Massage reduziert,
verspannt: officesyndrome etc, Tel.
076 681 13 49

Fusspflege bei Ihnen zuhause (Winter-
thur) Tel. 078 858 79 11



PARTYS
Freitag: 17.11.2017
n Archbar: Geöffnet ab 18 Uhr, DJ
ab 22Uhr.Der Eintritt ist frei. Sound:
Hits aus den 70s, 80s, 90s, 2000er,
Rock, CH, Party Tunes.
n Salzhaus: Konzert: Anna Tern-
heim (SWE). Türöffnung: 20 Uhr,
Eintritt: 38.-
n Albani: FrittoMisto. Ital Discomit
DJs Max Bunt & Geno. Ab 23 Uhr,
Eintritt: 10.-
n Kraftfeld: Live: The Elrollator Or-
chestra feat. Die Goldenboys (Win-
ti). Ab 16 Uhr: Bar, Ping-Pong, Ein-
tritt frei. Ab 20 Uhr: Schau.platz &
Nacht.tanz, Beginn: 21 Uhr.
n Sabor Latino: Sabor y Sensual.
Salsa, Bachata, Kizoma mit DJ Ma-
nuel. Eintritt: 10.-, inkl. Garderobe.
n Coyote Ugly: Coyote under Cont-
rol. Mit DJ Reto S. Ab 22 Uhr.
n Zimmer31: Immer im Zimmer.
Mit DJ Dellas. Ab 22 Uhr.
n Kornhaus:OldSchool Hiphopmit
Sam B. Ab 23 Uhr.

Samstag: 18.11.2017
n Archbar: Geöffnet ab 18 Uhr, DJ
ab 22Uhr.Der Eintritt ist frei. Sound:
Hits aus den 70s, 80s, 90s, 2000er,
Rock, CH, Party Tunes.
n Bolero: La Nuit Deluxe. Club: DJ
Mr. Da-Nos & Henry Deluxe.
Lounge: DJane Carol Fernandez.
Einlass ab 21 Jahren.
n Salzhaus: IPop 2000. Ab 22 Uhr,
Eintritt: 15.-, Einlass ab 20 Jahren.
n Albani: Ausverkauft: The Garde-
ner & The Tree (CH).
n Kraftfeld: B-Music mit DJ Doug
Shipton (UK).Ab23Uhr:Nacht.tanz,
Eintritt: 15.-
n Sabor Latino: Noche Salsera. Sal-
sa, Bachata, Kizomba mit DJ Pa-
quito & DJ Rafy. Eintritt: 10.-
n Coyote Ugly: Coyote Biker Spe-
cial. (Special Costumes). Mit DJ C-
Baker. Ab 22 Uhr.
n Zimmer31: Block Party. Mit DJ J.
Kaliim. Ab 22 Uhr.
n Kornhaus: 4 Jahre Paradox. Elek-
tro mit Bang Goes, Ni.Ko & Effry-
boedy. Ab 23 Uhr.

TANZ & LIVEMUSIK

n Tanznachmittag: Jeden Freitag-
nachmittag im Hotel Töss, 8406
Winterthur. Mit Live-Musik von 14
bis 17.15 Uhr.

n Kellertheater-Milonga:Jeden
Montag ab 19.30 Uhr im Kellerthe-
ater Winterthur. Gute Durchmi-
schung der TänzerInnen aller Ni-
veaus und ausgewählten DJs.
n Offener Tanzabend: Jeden Frei-
tag findet im Osttor, Äusserer Ret-
tenbachweg in Winterthur, ein of-
fener Tanzabend statt. Kurse in
Standard, LatinundDiscoab18Uhr,
Tanzabend mit DJ und Bar von 22
bis 23 Uhr. Veranstalter: tanzclub-
winterthur.ch
n Kizomba Tanzkurs: Jeden Diens-
tag von 20 bis 21.30 Uhr findet in
der Kellerbar «s'Gwölb», Steinberg-
gasse 29 in Winterthur, ein Kizom-
ba Tanzkurs mit Jorge statt.
n 33+ DanceNight: Disco- und
Tanzevent. Am 17. November von
20.30 bis 2 Uhr im Hotzehuus in Ill-
nau. www.33plusdancenight.ch

KUNST & MUSEUM

nMuseum Oskar Reinhart: Das 19.
Jahrhundert - Blütezeit der Minia-
turmalerei. Aus den Sammlungen
Briner und Kern. Bis am 28. Feb-
ruar 2018. Sonderausstellung: Neu.
Sachlich. Schweiz. Bis am 14. Ja-
nuar 2018..
n Fotomuseum: The Hobbyist.
Hobbys, Fotografie, Hobby-Foto-
grafie. Bis am 28. Januar 2018.
n Fotostiftung Schweiz: Jakob Tug-
gener - Maschinenzeit. Bis am 28.
Januar 2018.
n Naturmuseum: Baumeister Bi-
ber. Bis am 18. März 2018.
n Kunsthalle: Tianzhuo Chen -
Ghost. Bis am 29. November 2017.
n «Nuss»: Ausstellung «Nuss» im
Restaurant Nussbaum in Effretikon.
Finissage: 26. November.

THEATER/COMEDY

n Die wilden Schwäne: Die Auf-
führungen des Kindertanztheaters
Claudia Corti finden an den kom-
menden vier Wochenenden 12 Wie-
derholungen am Theater Winter-
thur. Das Musical für die ganze Fa-
milie begeistert jung und alt mit sei-
nen Tänzen und Gesangsnum-
mern, welche in traumhaften Kos-
tümen dargeboten werden. Die Vor-
stellungen finden vom 18./19. und
25./26. November sowie 2./3. und
9./10. Dezember statt.

n Kellertheater: Am Freitag, 18.
November hat das Stück «Alles
trennt» seine Winterthurer Premi-
ere im Kellertheater Winterthur.
Weitere, insgesamt 5 Vorstellun-
gen: 19./22./24./26. November.

KONZERTE

n KafiLutz: Balkan-Musik im Bistro
Dimensione. «KafuLutz» spielt
morgen, Donnerstag, 16. Novem-
ber um 20 Uhr. Türöffnung: 19 Uhr.
Eintritt frei, Kollekte.
n Herbstkonzert der Heilsarmee:
DieHeilsarmeeWinterthur lädt zum
Herbstkonzert ein am Sonntag, 19.
November um 17 Uhr in der Evan-
gelisch-methodistischen Kirche,
Trollstrasse 10 in Winterthur.

DIVERSES

nWerkschau: Ausstellung der Stu-
dierenden der Kunstschule Winter-
thur, Obergasse 20, Winterthur.
Vernissage: Freitag, 17. November,
ab 19 Uhr. Tag der offenen Tür:
Samstag, 18. und Sonntag, 19. No-
vember, 13 bis 17 Uhr.
n Pradeepan Raveendran Zwei
Kurzfilme des sri-lankischen Fil-
mers und Gespräch mit John Can-
ciani (künstlerischer Leiter Int.
Kurzfilmtage Winterthur). Am
Dienstag, 19. November um 19.30
Uhr in der Villa Sträuli. Eintritt frei,
Kollekte.

BIBLIOTHEKEN-EVENTS

n Forum Wissen: Wie funktioniert
unsere Nähmaschine? Am Don-
nerstag, 16, November von 17.15 bis
18 Uhr in der Stadtbibliothek OG2
Makerspace.
n Lesung in Seuzach: Lesung mit
Schweizer Bestsellerautorin Blanca
Imboden. Am Donnerstag, 23. No-
vember um 19.30 Uhr in der Ge-
meindebibliothek Seuzach. Eintritt:
15.-, inkl. Schlummertrunk.

WOCHENKALENDER
WITZ DER WOCHE

Sagt eine Frau zur anderen:
«Stell dir vor, mein Mann kann
jetzt auch Multi-Tasking!» «Wie
denn?» fragt die andere. Darauf
antwortet die Erste: «Er kann
gleichzeitig Zähne putzen, das
Wasser laufen lassen und den
Spiegel verspritzen.»

Peter Gadient
46/2017

Senden Sie Ihren Witz der Woche an
Winterthurer Zeitung, Marktgasse 45,
8401 Winterthur oder redaktion@win-
terthurer-zeitung.ch
Die besten Witze werden veröffentlicht
und der/die Schreibende erhält 100
Franken.
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Eventhighlight by eventbooster

Unvergessliche Operettenmelodien / Konzert, Klassik
18.11.2017, 19.00 Uhr | www.johnthade.ch | Altes Stadthaus Marktgasse 53 Winterthur ZH

Tenor John Thade und Pianistin Annkatrin Isaacs begeistern das Publikum mit
unvergesslichen Operettenmelodien von Lehar, Kalman und Stolz. Klassik Broadway und
Stephen Foster Melodien. Tickets unter Ticketino.ch, 0900 441 441 und Abendkasse,

Eintritt CHF 20.00 mit Apéro. www.johnthade.ch

maxx 123456 Kesselhaus

kitag.com

HAPPY DEATH DAY D
Do-Sa/Mo-Mi 14:30, Do-Mi 20:30 14/12 J

JUSTICE LEAGUE – 3D D
Do-Mi 14:00, 17:00, 20:00 14/12 J

JUSTICE LEAGUE – 3D E/d/f
Do-Mi 20:30 14/12 J

BAD MOMS 2 D
Do-Mi 14:30, 17:30 12 J

HEXE LILLI RETTET WEIHNACHTEN D
Sa/So/Mi 14:15 8/6 J

MORD IM ORIENT EXPRESS D
Do-Mi 14:30, 17:30, 20:30 12 J

THOR: RAGNAROK – 3D D
Do-Mi 17:15, 20:15, Do/Fr/Mo/Di 14:15 14/12 J

THOR: RAGNAROK – 3D E/d/f
Do-Mi 17:30 14/12 J

FACK JU GÖHTE 3 D
Do-Mi 14:15, 17:15, 20:15 14/12 J

KITAG CINEMAS VORPREMIERE: D
PADDINGTON 2
So 14:30

Kinoprogramm Do 16.11. – Mi 22.11.2017

Bezahle mit der Carte Bleue und erhalte 10% Rabatt*
auf das gesamte Kiosksortiment.

* Der Kioskrabatt ist nur mit aktiviertem Abonnement gültig.

10% RABATT

DIESE WOCHE NEU
IM PATHE DIETLIKON:

*Änderungen vorbehalten zum Kinoprogramm:

PATHE DIETLIKON
SO, 19. NOVEMBER | 11.00 UHR (D)

PREMIERE

Tickets ab sofort online und an der Kinokasse erhältlich.

HAPPY DEATHDAY (D)
ab 14/12 Jahren*

JUSTICE LEAGUE (D&Edf) 3D

ab 12/14 Jahren*

pathe.chPATHE DIETLIKON | MOORSTRASSE 2, 8305 DIETLIKON



ZU GUTER LETZT

Sonntag

Samstag
Sonne: Auf- und Untergang

Neumond: 18.11.2017
7:33 Uhr 16:49 Uhr

6:05 Uhr 16:47 Uhr
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Vorhersage

Biowetter

Bauernregel

Zunächst kann man noch mit
etwas mehr Sonnenschein
rechnen.AmWochenendezieht
dann jedoch eine Schlecht-
wetterfront durch und diese
bringt auch ein paar Regen-
und Schneeschauer mit. Die
Schneefallgrenzesinkt zumTeil
bis in die Niederungen.

Die negativen Biowetterreize
nehmen vor allem bei empfind-
lichenRheumatikernwieder zu.
Dieseklagensomit zunehmend
überSchmerzen inGelenkenundan
Narben. Aber auch Herz- und Kreis-
laufproblemewerden ein Thema.

Gefriert imNovember schondasWas-
ser, wird der Januar umso nasser.
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WAS ICH NOCH ZU SAGEN HÄTTE ...

Sind Sie auch so ein
«Opfer»?
Obwohl der Titel dieser Kolumne
so klingt, geht es hier nicht um
den «#metoo». Darüber wurde
meiner Meinung nach schon ge-
nug diskutiert. Viel mehr geht es
darum, ob Sie ein «Opfer» der
Realitysendungen sind. Sind Ih-
nen die Begriffe «Der Bachelor»
«Adam sucht Eva» und «Bauer,
ledig, sucht...» bekannt? Dann
gehören Sie wohl zu der Gruppe
Menschen, die sich gerne fremd-
schämen. Ich bin davon nicht
ausgeschlossen. Auch ich kuschle
mich mit einem Gläschen Wein
nur zu gerne vor den Fernseher
und rege mich über die manch-
mal, salopp gesagt, peinlichen
Teilnehmerinnen und Teilnehmer
dieser Sendungen auf. So über-
reichte die berüchtigte Nicole
dem Bachelor Tobias Rentsch in
der vorletzten Staffel bereits in
der Kennenlernsendung ein (ge-
tragenes!!!) Höschen. Unglaublich.
Und dreist. Und irgendwie auch
ein bisschen eklig. «Der Bachelor»
schaue ich mir zwar nicht mehr
an, dafür haben es mir die deut-
schen und amerikanischen
«Trash-Sendungen» angetan. Es
ist einfach herrlich zuzusehen,

wie sich diese
Menschen
aufregen,
streiten, wieder
versöhnen, nur
um dann mit
dem ganzen
Theater von
vorne anzu-
fangen. Und
das meist wegen Kleinigkeiten.
Wäre das wahre Leben wie diese
Sendungen, würde ich die Welt
als Hölle auf Erden bezeichnen.
Dafür, dass man sich diese Sen-
dungen ansieht, muss man sich
meiner Meinung nach aber trotz-
dem nicht schämen. Wer geniesst
es nach Feierabend schliesslich
nicht, den Fernseher an- und den
Kopf auszuschalten? Eben. Auch
den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern kann ich nichts Böses.
Erstens kenne ich sie nicht und
zweitens: Jeder wie er will. Er-
staunlich finde ich aber, wie viele
Leute sich über den Inhalt dieser
Sendungen, der allgemein be-
kannt ist, aufregen und dann
trotzdem jede Woche einschalten.
Einfach weil sie nicht dazu stehen
können, dass sie so etwas auch
gut finden. Und was ist mit Ih-
nen? Sind Sie auch so ein
«Opfer»? Janine Sennhauser

Der Mann, der sterben wollte
Von Tamara Schäpper

Ernesto Bucher ist Erfinder, er
war todkrank und er entschied
sich, das Leben zu verlassen.
Mit seiner Kunst wollte er Spu-
ren hinterlassen. Heute ist er
geheilt und begleitet Menschen
in den Freitod.

Zell Was bleibt, wenn man gegan-
gen ist? Eine Frage, die Ernesto Bu-
cher am Leben gehalten hat. Vor gut
zehn Jahren bemerkte er, dass et-
was nicht stimmt, dass er krank ist.
Hepatitis C, daraus folgte eine Le-
berzirrhose. Eine Erkrankung, bei
der die Leber zunehmend verhärtet
und schliesslich schrumpft. Bucher
verlor an Kraft. Behandlungsmög-
lichkeiten gab es zu dieser Zeit noch
praktisch keine. Nur noch wenige
Jahre, haben die Ärzte damals ge-
meint. Er entschied sich, eine risi-
koreiche Studie für ein Medika-
ment mitzumachen. Nach einem
halben Jahr verlor Bucher langsam
die Fähigkeit, seinen Alltag zu be-
streiten, fand sich manchmal an
Bahnhöfen wieder ohne zu wissen,
was er da wollte. Er brach die Stu-
die ab. Vor sich hinvegetieren, das
war das Letzte, was Bucher wollte.
Er wollte selber entscheiden, wann
sein Leben vorbei sein soll und be-
schäftigte sich intensiv mit dem
Sterben und dem Freitod.

Unsterbliche Bilder
Ernesto Bucher stellt Steinbilder mit
einer Technik her, die weltweit ein-
zigartig ist. Mit verschiedenen
Steinmehlen giesst er Steinplatten
und kreiert so Bilder, die scheinen,
als wären sie gemalt. «Wie das ge-
nau funktioniert, verrate ich nicht»,

sagt Bucher. Sein eigentliches Ge-
heimnis ist die Technik, die er an-
wendet, um die unterschiedlichen
Steinarten miteinander zu verbin-
den ohne dass sie ineinander lau-
fen. Unsterblich seien seine Werke,
erklärt Bucher. Sie sind das, was ir-
gendwann von ihm übrig bleibt.
Während zwei Jahren führte er die
Galerie «Heisser Stein» in Winter-
thur, verkaufte viele seiner Bilder
und konnte gut von seiner Kunst le-
ben. Es war damals die Krankheit
undseineveränderteEinstellungzur
Kunst, die ihn die Galerie aufgeben
liess. «Ichmöchte dieKunst fürmich
machen, nicht für andere», erklärt
Bucher. Von seinen Bildern leben zu
können, war nie sein Wunsch. Heu-
te stellt er die Bilder vor allem für
sich selber her. Auch verkauft er
kaum ein Bild. «Hinter jedem Werk
steckt eine Entstehungsgeschichte,
die ich nicht loslassen möchte.»

Die Sterbebegleiterin – Sein Engel
Nach der Aufgabe seiner Galerie
entschied sich Bucher zu sterben.
«Ich habe bis dahin alles in mei-
nem Leben erreicht was ich wollte.
Deshalb fiel mir die Entscheidung
nicht schwer», sagt Bucher. Mit sei-
nen langlebigen Bildern hat er sein
Ziel erreicht, Spuren zu hinterlas-
sen. «Beim ersten Treffen mit mei-
ner Sterbebegleiterin stimmte die
Chemie zwischen uns von Anfang
an», erklärt Bucher. Er solle einfach
mal mitkommen, meinte sein «En-
gel», wie Bucher die Sterbebeglei-
terin nennt. Der «Engel», der ihn am

Leben gehalten hat. Bucher war bei
einer Sterbebegleitung eines
Sterbewilligen dabei. «Das war
friedlich»,meint Bucher, «er und ich
haben begonnen zu philosophieren
über Gott und die Welt.» Noch im-
mer war sich Bucher sicher, dass er
auch so sterben wird. Weitere Ge-
spräche mit seinem «Engel» und
weitere Sterbebegleitungen folgten.
«Wieder wandten sich die Sterbe-
willige und deren Angehörige inte-
ressiert an mich, wieder philoso-
phierten wir», erklärt Bucher. Ster-
bebegleiter lernt man nicht, Ster-
bebegleiter wird zu einer Berufung.
So sagt es Bucher, so sagte es sein
«Engel». Und sie war es auch, die
ihn schliesslich mit entsprechender
Schulung dazu brachte, als Sterbe-
begleiter bei Dignitas anzufangen.

Bereit zu Sterben
Das Rezept für dasMedikament, das
ihn umbringen würde, hatte Bu-
cher schon. Durch die Treffen und
Gespräche mit den Sterbenden er-
hielt er neuen Lebenswillen. «Ob-
schon ich nicht wirklich fit war, hat
es mich reingezogen und ich wollte
wissen, was Menschen zu diesem
Schritt veranlasst, jemanden in den
Freitod zu begleiten.» Als Sterbe-
begleiter sieht sich Bucher als eine
Art Hebamme, dieMenschen an der
traurigen Seite des Lebens beglei-
tet. Heute arbeitet Bucher halbtags
im Büro bei Dignitas. Sterbebeglei-
tungen macht er nur noch selten.
Nachmittags steht er im Keller in
seiner Werkstatt oder er nutzt das
Privileg, einfach mal nichts zu ma-
chen.Dennobwohl er als geheilt gilt,
muss er speziell Sorge zu seinem
Körper tragen und darf nie an seine
körperlichen Grenzen kommen.

«Das Rezept für das Medi-
kament, das mich umbrin-
gen würde, hatte ich schon»

Ernesto Bucher ist Künstler aus Leidenschaft. Man könnte sagen, die Kunst war es auch, der er sein Leben zu verdanken hat. tas
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www.vivit-immo.ch I Tel: 052 212 01 50

Gutschein im Wert von
800.-- Franken!

Für die Marktwertermittlung
Ihrer Immobilie.
Lösen Sie ihn ein!
Vivit Swiss Immo GmbH

Bahnhofplatz 12 I 8400 Winterthur

NEW VITARA BOOSTERJET
PIZ SULAI® TOP 4x4
bereits für Fr. 30490.–

*New Vitara Boosterjet PIZ SULAI® Top 4x4, 5-türig, Fr. 30490.–, Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5.4l/100km, Energieeffizienz-Kategorie: E, CO₂-Emission gesamt: 127g/km; CO₂-Emissionen aus der Treibstoff- und/oder der Strombereitstellung:
27g/km; Durchschnittswert CO₂-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle: 134g/km. www.suzuki.ch

www.suzuki.ch


